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W irtsch a ftsfra gen  der W oche.
Einführung d er  Reichsm ark im  Sudetenland.

Durch Verordnung hat der Beauftragte für den Vier­
jahresplan die Einführung der Reichsmarkwährung 
in den sudetendeutschen Gebieten ab 11. Oktober ver­
fügt und als Umrechnungskurs 12 ¿Rpß für eine tschecho­
slowakische Krone festgesetzt. Hiermit wurde das Fun­
dament für die wirtschaftliche und soziale Angliederung 
des Sudetenlandes gelegt. Die Reichsmark ist damit erst 
einmal gesetzliches Zahlungsmittel neben der Tschechen­
krone. Die endgültige Zurückziehung der Krone dürfte 
sich nach dem Muster Oesterreichs verhältnismäßig rasch 
vollziehen. Als Endlösung wird aber bereits die Fest­
setzung des Umrechnungskurses angesehen.

Bei der Festsetzung des Umtauschkurses wurde die 
Tschechenkrone um 39,5% höher bewertet, als ihr 
devisenmäßiger Kurs bisher betrug. Die bisher 8,60 M l 
bewerteten 100 Kc gelten fortan 12 M l. Dieses neue 
Austauschverhältnis betrifft nur die in den Sudeten­
ländern umlaufenden Kronen. Die Auszahlung Prag 
notiert weiter zum alten Kurs, wodurch es praktisch 
eine „Sudetenkrone“ und eine „Tschechenkrone“ gibt.

Maßgebend für die Erhöhung des Austauschkurses 
war die Tatsache, daß die innere Kaufkraft der 
Tschechenkrone bisher höher war als die der Reichsmark 
und daß die Einkommen (vor allem die Löhne) im 
Sudetengebiet niedriger waren als im Reich. Ungefähr 
sichtbar macht dies die Kennziffer der Lebenshaltung, 
welche im August 1938 für die CSR. 68, für Deutsch­
land 82 betrug, und der Index für Großhandelspreise, 
der sich in der CSR. auf 55 und in Deutschland auf 77 
belief. Demnach waren die Lebenshaltungskosten um 
21% und die Großhandelspreise um 40% im Reichsgebiet 
höher als in der CSR. Durch die Festsetzung des neuen 
Kronenkurses wird praktisch der Unterschied, welcher bei 
den Großhandelspreisen bestand, aufgehoben.

Die Aufwertung der Sudetenkrone ist um 5% höher 
als die seinerzeitige Aufwertung des Schillings. Es ist 
dies insofern wirtschaftlich gerecht, als der Schilling in 
den letzten Jahren auch eine geringere Abwertung als die 
Krone erfahren hat, die durch ihre doppelte Abwertung 
in den Jahren 1934 und 1936 insgesamt 30% eingebüßt 
hat gegenüber der einmaligen Abwertung des Schilling 
um 20%. So wurden neben der Herstellung einer rechne­
risch möglichen Parität der Kaufkraft auch gleichzeitig 
die Verluste durch die einstige Entwertung ausgeglichen.

Da die sozialen Unterschiede zwischen dem Sudeten­
gebiete und dem Reich größer sind als diejenigen, die sich 
im Preisniveau widerspiegeln, wird es nun Aufgabe sein, 
durch Sondermaßnahmen die Hebung der sozialen Ver­
hältnisse im Sudetenland in die Wege zu leiten. Der 
sudetendeutschc Arbeiter verdiente viel weniger als sein 
Berufskamerad im Reich. (Bei einem Vergleich von 
32 Industrie- und Gewerbezweigen der beiden Länder 
ergab sich für 1936 in der CSR. ein durchschnittlicher 
Stundenlohn von 0,37 M l gegenüber einem Durch­
schnittsverdienst in Deutschland von 0,76 M l.) Ein nicht

geringer Teil der Konkurrenzfähigkeit der tschechischen 
Industrie beruhte auf diesen niedrigen Löhnen. Es wer­
den also hier durch die Wirtschaft selbst noch verschie­
dene Probleme, die sich aus dem Anschluß ergeben, zu 
lösen sein, wobei ihnen in der Uebergangszeit die Nieder­
legung der Zollgrenzen gegenüber dem alten Reichsgebiet 
zu Hilfe kommen dürfte. Die sudetendeutsche Industrie 
selbst beurteilt ihre Konkurrenzfähigkeit für die Zukunft 
recht günstig. Sie verfügt über vielseitige und fleißige 
Arbeitskräfte. Sie verfügt zum Teil auch noch über nicht 
unbeträchtliche Kapazitätsreserven, die in den letzten 
Jahren der wirtschaftlichen Stagnation nicht ausgenutzt 
werden konnten.

Der beschleunigte Einsatz der arbeitslosen Sudeten­
deutschen ist ebenfalls bereits in Angriff genommen. Es 
kann damit gerechnet werden, daß auch hierbei die im 
Saargebiet und Oesterreich gesammelten Erfahrungen 
den wirtschaftlichen Anschluß beschleunigen.

Auslandsstim m en ü ber das deutsche Wirt­
schaftssystem . In England und Frankreich ist in 
letzter Zeit eine Reihe von Urteilen über das deutsche 
Wirtschaftssystem veröffentlicht worden, die im Zeichen 
sachlicher Würdigung stehen. In England wurden die 
Betrachtungen über die deutsche Wirtschaftspolitik durdi 
ein Memorandum des London and Cambridge Economic 
Service über „Produktion, Beschäftigung und Löhne“ 
Großbritanniens 1924 bis 1935 ausgelöst. Und zwar 
brachte die Untersuchung die statistischen Belege für die 
Auffassung, daß „der staatlich nicht geregelte technische 
Fortschritt in der industriellen Produktion ununter­
brochen das volkswirtschaftliche Gleichgewicht stört.“ 
Die Fach- und Tagespresse begann sich mit dem Problem 
zu beschäftigen. Den Grund zu der Stellungnahme gab 
der bekannte englische Volkswirt J. M. Keynes in einem 
Aufsatz in der „Times" an. Er unterstrich die Vorteile 
des deutschen wirtschaftlichen Systems und stellte sie der 
sinnlosen Verwüstung von Produktionskräften in anderen 
Ländern entgegen. Er kam dabei zu der wörtlichen 
Schlußfolgerung, „daß cs den Demokratien nicht möglich 
sein wird, bei diesem Stand der Dinge mit einem System 
wie dem deutschen Schritt zu halten, das in der Lage ist, 
mit voller Kapazität zu produzieren und gleichzeitig die 
Arbeitslosigkeit restlos zu beseitigen.“ — In Frankreich 
war es der führende Wirtschaftsjournalist Frédéric Jenny, 
der im „Tcmps“ insbesondere das Finanzierungswunder 
der deutschen Wirtschaftspolitik untersucht. Er tut dies 
mit viel Vorbehalten und Kritik, und vor allem die in 
Deutschland eingeführten Kontrollmaßnahmen erscheinen 
ihm etwas unheimlich. Obwohl er aber auf der „anderen 
Seite" steht, erklärt er vorbehaltlos, daß er für die 
deutsche Wirtschaftspolitik keine andere Möglichkeit 
sähe, als die einer umfassenden Lenkung und Steuerung 
der Wirtschaft. Er erkennt ebenso an, daß durch sie eine 
Währungsentwertung vermieden werden konnte. Und in 
seinen Ausführungen klingt bereits die Frage durch, ob 
nicht die Methoden der französischen Wirtschaftspolitik 
als etwas überholt angesehen werden müssen. W785)
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H o lzeinsparu ng durch W ied erv erw en d u n g  von P ack m a te ria l.

Deutschland als Zuschußland beim Holzverbrauch 
ist zur Deckung des Bedarfs auf die Einfuhr an­
gewiesen. Die bekannten devisenpolitischen Verhält­

nisse, verbunden mit einem steigenden Holzbedarf in 
Deutschland, bedingen auch unter Berücksichtigung der 
Eingliederung der österreichischen Holzwirtschaft eine 
Ausnutzung sämtlicher Einsparungsmöglichkeiten beim 
Holzverbrauch. Es mehren sich daher seit geraumer Zeit 
die Bestrebungen, den Holzverbrauch, soweit er durch 
den enormen Umschlag an Packmaterial auf Holzbasis 
(Kisten und Kartons) verursacht wird, zu verringern, 
da hierbei am ehesten durch Wiedereinsatz gebrauchten 
Materials und Normierung Einsparungen möglich zu 
sein scheinen. Besonders der riesenhafte Anfall nur in 
seltenen Fällen zweimal verwendeten Packmaterials auf 
den Lebensmittelgroßmärkten war es, der die von der 
Markevereinigung der deutschen Holz- und Forstwirt­
schaft angeregten Untersuchungen über den Wiederein­
satz gebrauchten Packmaterials ins Leben rief. Vor 
allem fand der Vorschlag, bezirkliche Sammelstellen 
einzurichten, denen alles gebrauchte Packmaterial zuzu­
leiten ist, besondere Beachtung.

Die nachstehende Schilderung bringt einen Quer­
schnitt durch die Struktur des Packmittelumschlages im 
Bereich der chemischen Industrie und soll das Für und 
Wider einer straffen und einheitlichen Lenkung bei dem 
Wiedereinsatz gebrauchten Packmaterials auf zeigen. Die 
diesem Bericht zugrunde liegenden Untersuchungen er­
faßten etwa 7,5% des gesamten deutschen Kisten­
umschlages. Die außerordentliche Vielgestaltigkeit der 
von der chemischen Industrie in Kisten und Kartons 
verpackten Waren gestattet wohl ohne weiteres den 
Rückschluß, daß die hier angetroffenen Verhältnisse 
— wenn auch unter gewissen Vorbehalten — auf die 
Situation des Packmittelumschlages im gesamten indu­
striellen Sektor bezogen werden können.

Es steht ohne weiteres fest, daß Kisten leichter als 
Kartons wiederverwendet werden können. So werden 
Kisten von etwa 50% sämtlicher Kistenversender zu­
rückgenommen, während von den Kartonversendern 
höchstens 10% zu einer Zurücknahme bereit sind.

Die Gründe, die die einzelnen Betriebe veranlassen,
. die Zurücknahme gebrauchter Kisten zu verweigern, sind 

verschieden. Grundsätzlich scheiden Verpackungsmittel, 
die im Export Verwendung finden, für eine Rücksen­
dung aus. Beim Inlandsversand kann die Ablehnung 
der Zurücknahme vor allem aus zwei Gründen erfolgen: 
Aus verpackungstechnischen Gründen und wegen der be­
sonderen Eigenschaften der Erzeugnisse.

Nach der Verpackungstechnik kann zwischen fol­
genden Gruppen von Betrieben unterschieden werden:

a) Betriebe m it maschinellen (vollautomatischen) V er­
packungseinrichtungen, die m it zurückkommendem M a­
terial nichts anfangen können, da dieses nicht von den 
Verpackungsmaschincn verarbeitet werden kann .

b) Betriebe m it eigenen K istenfabriken.
c) Betriebe, die von K istenfabriken fertige K istengarnituren 

beziehen und in eigener Kistenschreinerei zusamm en­
fügen.

d) Betriebe, d ie fertige Kisten beziehen (meist kleinere Be­
triebe).

e) Betriebe, die nur gebrauchte K isten verw enden und ihren 
B edarf sowohl durch die bei ihnen einlaufenden Liefe­
rantenkisten als audi durch Z ukauf am A ltm ark t oder 
beim K leinhandel dedeen.
Die Betriebe zu b) und c) nehmen im allgemeinen, 

soweit nicht besondere E ig en sch aften  der Erzeugnisse dies 
verhindern, ihre Kisten zurück. Fremdes Material wird 
von diesen beiden Gruppen jedoch abgelehnt. Betriebe 
der Gruppe d) nehmen sowohl eigenes als auch fremdes 
Material an. Betriebe der Gruppe e) nehmen natur­

gemäß alles in brauchbarem Zustand befindliche Mate­
rial an. Die Bedingungen, zu denen Material zurück­
genommen wird, sind verschieden. Am häufigsten ist 
die Bedingung „bei franko Rücksendung Gutschrift von 
% des für Verpackung in Rechnung gesetzten Wertes“ 
festzustellen, jedoch sind auch Gutschrift von % und 
vollem Wert in vielen Fällen üblich. In allen Fällen 
wird die Rücknahme von dem einwandfreien Zustand 
abhängig gemacht.

Besondere Gründe, die die Rücknahme von Ver­
packungsmitteln unmöglich machen, sind:

1. Die Zerstörung des Packm aterials im Falle des Ein­
gießens der zu versendenden G üter in die Kisten, wie 
z. B. bei einer Reihe von Pechen. D ie Zerstörung tritt 
ein, wenn bei der Entleerung die Packungen zerlegt 
werden müssen.

2. Feuer- und  Explosionsgefährlichkeit der W aren, die als­
dann gemäß den Vorschriften de r EV O . (Eisenbahnver­
kehrsordnung) in besonders einw andfreiem  Verpackungs­
m aterial geliefert w erden müssen. Das zurüdckommende 
M aterial w ürde den Q ualitätserfordernissen der ein­
schlägigen EVO.-Bestim mungen n id it mehr entsprechen.

3. Besondere Spitzenqualitäten  hochwertiger Erzeugnisse. 
Auch hierbei w ird ebenso wie un ter 2. die Ansicht ver­
treten, daß  das zurückkommende M aterial fü r die hoch­
w ertigen Erzeugnisse nicht mehr ausreichend ist.
Für Kartons können sowohl bei der Verpackungs­

technik als auch hinsichtlich der Bedenken wegen der 
Eigenschaften der Versandgüter die gleichen Gruppen

Erzeugungsvermögen 
der Weltstickstoffindustrie.

Nach einer von japanischer Seite stammenden 
Schätzung ist die Zahl der Anlagen für die 
synthetische Gewinnung von Stickstoffverbindungen 

auf der ganzen Erde von 113 im Jahre 1931 auf 139 
1935 und 145 1937 gestiegen. Seit 1935 haben nur 
Japan, Italien und China Neugründungen vorge­
nommen, während sich in mehreren anderen Län­
dern bei gleichbleibender Zahl der Anlagen die 
Produktionsfähigkeit erhöht hat. Die Anlagen, die 
in den letzten Jahren neu hinzugekommen sind, ar­
beiten sämtlich nach dem synthetischen Ammoniak­
verfahren. Das Erzeugungsvermögen aller Stick­
stoffbindungsanlagen wird in dem Bericht für 1931 
zu 2,4 Mill. metr. t angegeben, 1935 soll es auf 3,06 
und 1937 weiter bis auf 3,76 Mill. t gestiegen sein. 
Auf die einzelnen Länder verteilten sich die Zahl 
der Anlagen und das Erzeugungsvermögen (letzte­
res in t Reinstickstoff) wie folgt:

1935 19371931

D eu tsch land  . . .
F ra n k re ic h  . . .
J a p a n  .....................
I ta lie n  ................. ...
B elg ien  .................
V er. S ta a te n  . .
P o len  .....................
S ow jet-U n ion  . . 
T sch ech o -S lo w ak e i 
N orw egen . . . .  
N ied e rlan d e  . . .
Ju g o slaw ien  . - .
S chw eden  . . . .
S c h w e i z .................
S p a n i e n .................
C anada .................
G ro ß b rita n n ien  
R um änien  . . . .
C h i n a .....................
M andschukuo  . . 
S üdafrika  . . . .
U ngarn  .................
B ras ilien  . . . .  
B u lgarien  . . . .

An - A n ­ An -
lagen  K ap az itä t lagen  K a p a z itä t lagen K ap az itä t

12 1 037 000 13 1 098 000 13 1 365 850
22 207 550 27 241 090 27 244 050
20 245 290 19 343 200 21 490 132
14 90 250 16 109 200 18 146 860

5 38 500 10 204 360 10 217 980
8 203 650 10 244 340 10 292 510
6 99 000 5 84 900 5 88 930
1 7 300 4 100 100 4 157 500
3 17 500 4 37 640 4 37 640
3 108 000 4 121 000 4 121 000
2 34 000 3 106 000 3 136 650
3 19 000 3 23 900 3 23 900
3 8 000 3 11 250 3 14 036
3 12 600 3 13 200 3 13 200
3 7 700 3 8 000 3 8 000
2 73 200 3 102 000 3 102 000
2 185 500 2 145 870 2 232 870
1 7 400 2 8000 2 8 000

___ — 2 7 175
___ ___ 1 40 000 1 40 000
___ 1 5 740 1 5 740
___ — 1 5 740 1 5 740
___ ___ 1 3 500 1 3 500
— — 1 60 1 60

(66S1)
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unterschieden werden, wobei jedoch die bereits vor­
erwähnte Einschränkung zu machen ist, daß Kartons 
allgemein seltener als Kisten zurückgenommen werden 
können. Die Widerstandsfähigkeit von Zellstoffkartons 
ist so gering, daß eine mehrmalige Verwendbarkeit aus­
geschlossen wird. Das gleiche gilt für Wellpappkartons.

In vielen Fällen scheitert die Rücksendung ge­
brauchten Packmaterials an den entstehenden Fracbt- 
und Rollkosten. Besondere Klagen werden über die 
hohe Belastung durdi die bahnamtlichen Rollgelder ge­
führt. Wenn auch die Reichsbahn für Leergut nur die 
halben Frachtsätze berechnet, so wird jedoch das Roll­
geld nicht ermäßigt. Nachstehend werden einige Fracht- 
und Rollgeldbeträge angegeben, wie sie ein Betrieb auf 
Grund vorliegender Frachtbriefe zusammengestellt hat:

F ra c h t
R ollgeld  am 

V ersa n d o rt u . B estim m ungsort Zusam m en
1,70 0,70 0,70 3,10 m
1,10 0,70 0,70 2,50 m
0,70 0,70 0,70 2,10 m
0,90 1,15 1,15 3,20 m
1,20 1,35 1,35 3,90 m

Es wird jedoch selbst bei Ermäßigung der Rollgeld­
sätze in vielen Fällen nach wie vor unrentabel sein, 
kleinere Partien Leergut zu befördern. An derartigen 
Plätzen dürften in erster Linie die Voraussetzungen für 
die Einrichtung von Sammelstellen gegeben sein. Zwei­
fellos hat sich bereits vielerorts ein durchaus befriedigend 
arbeitender Altmarkt herausgebildet. Es wird in Krei­
sen der Wirtschaft sogar befürchtet, offizielle Sarnmel- 
stellen würden dem ortsansässigen Handel mit Altkisten 
die Verdienstmöglichkeit nehmen. Möglicherweise wür­
den bei Ausschaltung der Eigeninitiative die Altkisten 
zu teuer werden. Betriebe, die nur gebrauchte Kisten 
verwenden, können die von ihnen benötigten Kisten in 
den meisten Fällen, auch wenn kein ausgesprochener 
Altmarkt vorhanden ist, ohne Schwierigkeiten am Platze 
in Kolonialwarengroßhandlungen, Warenhäusern, Süß­
warengroß- und -kleinhandlungen kaufen. Es handelt 
sich dabei teilweise um einen Bedarf von 5000 und mehr 
Kisten jährlich. Es gibt darunter Betriebe, die grund­
sätzlich z. B. gebrauchte Persilkisten zur Verpackung 
ihrer Erzeugnisse verwenden. Diese Firmen sehen keine 
Schwierigkeiten in eventuell aufgedruckten oder ein­
gebrannten Markenbezeichnungen.

Bei der Untersuchung der Berichte dieser Ver­
brauchergruppe kommt man zu der Ueberzeugung, daß 
die bedingungslose Verpflichtung zur Rücksendung sta­
bilen Kistenmaterials dazu führen müßte, daß große 
Verbraucherkreise — auch aus dem Bereich des Han­
dels — gezwungen würden, sich dem Neukistenmarkt 
oder gar der Herstellung von Kisten zuzuwenden. Ab­
gesehen davon, daß eine solche Umlagerung in der 
Praxis auf nahezu unüberwindliche Schwierigkeiten 
stoßen müßte, kann sie auch nicht als rohstofflich zweck­
mäßig betrachtet werden.

Die Rücksendung gebrauchter Kisten muß natür­
lich unbeschadet der vorerwähnten Bedenken in den 
Fällen gefördert werden, wo örtlich eine Verwendungs­
möglichkeit bzw. ein Altmarkt fehlt und Kistenempfän­
ger gezwungen sind, stabiles und einwandfreies Mate­
rial als Brennholz zu verwenden. In manchen Fällen 
wird eine zweimalige Verwendung von Holzstoffkisten 
für möglich gehalten. Sie ist aber, da die Reichspost bei 
zweimaligem Gebrauch von Holzstoffkisten die Sdia- 
densverhütung im Falle von Flaschenbruch usw. ver­
weigert, nicht durchführbar. Die Schwierigkeit wird 
vor allem darin liegen, daß die Reichspost sich zunächst 
nicht dagegen schützen kann, daß Holzstoffkisten, die 
bereits öfter als zweimal gereist sind, aufgeliefert wer­
den. Eine Kontrollmöglichkeit könnte aber eingeführt 
werden, wenn die Reichspost grundsätzlich bei der Auf­
lieferung von Holzstoffkisten gebrauchte Kisten mit 
einem charakteristischen einfach gehaltenen Stempel oder

dergleichen versieht, der ohne Schwierigkeiten von den 
Beamten am Paketschalter angebracht werden kann.

Es ist selbstverständlich möglich, die Lebensdauer 
von Packmaterial durch technische Hilfsmittel zu er­
höhen. So kann z. B. die Reisefähigkeit von Kisten­
deckeln bedeutend gesteigert werden, wenn beim Zu­
nageln der Kisten sogenannte Kistenschoner verwendet 
werden. Erstaunlicherweise verwenden jedoch noch nicht 
bei weitem alle Betriebe, die die Kisten durdi Nageln 
versdiließen, dieses sehr billige Hilfsmittel. Bei der Er­
örterung über zweckmäßige und unzweckmäßige Ver- 
packungsmittel werden stets auch die sogenannten Dauer­
kisten erwähnt. Leider ist der Anwendungsbereich für 
Dauerkisten (Leihbehälter) bei weitem nicht so univer­
sell wie häufig angenommen wird. Sie werden in der 
Hauptsache nur zu einem Versand von Spezialerzeug­
nissen herangezogen werden können. Es muß aller­
dings erwähnt werden, daß da, wo Dauerkisten in An­
wendung kommen können, die Erfahrungen stets sehr 
günstig sind. Es wird über eine Lebensdauer der Kisten 
von 10—15 Jahren beriditet.

Von naditeiligem Einfluß auf die Einsatzmöglich­
keit gebrauchten Packmaterials ist auch die Geruchsemp­
findlichkeit von Lebensmitteln, kosmetischen und phar­
mazeutischen Erzeugnissen.

Bei Berücksichtigung sämtlicher Gesichtspunkte kann 
festgestellt werden, daß eine einheitliche Regelung der 
Frage des Wiedereinsatzes gebrauchten Packmaterials für 
das gesamte Reichsgebiet zweifellos nicht erfolgen kann. 
Die vorstehende Schilderung, die, wie oben erwähnt, im 
wesentlichen das Ergebnis von Ermittlungen im Bereich 
der chemischen Industrie ist, zeigt einwandfrei, daß zu­
mindest im Bereich dieser Industrie in den weitaus mei­
sten Fällen, die eine Verwendung gebrauchten Materials 
gestatten, der Einsatz bereits entweder durch Zurück­
nahme der Emballagen oder durch Zukauf gebrauchter 
Emballagen erfolgt. Eine generelle Festsetzung der 
Rücknahmebedingungen oder ein Zwang zur Beschidiung 
neueinzurichtender Sammelstellen würde weniger den 
Erfolg haben, die geringen noch nicht genutzten Vor­
räte gebrauditen Materials einer Verwendung zuzu­
führen, als die gesamten bereits in langen Jahren gut 
eingespielten Beziehungen zu stören, wenn nicht gar 
völlig zu unterbrechen. Wenn' man die Ergebnisse die­
ser Untersuchung mit den auf den Lebensmittelmärkten 
angetroffenen Verhältnissen vergleicht, kommt man zu 
dem Ergebnis, daß die Neueinrichtung von Sammelstel­
len offensichtlich im Zusammenhang mit den städtischen 
Lebensmittelgroßmärkten von großem Nutzen sein 
könnte. Soweit von einzelnen Wirtschaftszweigen Be­
obachtungen hinsichtlich mangelhafter Verhältnisse an 
bestimmten Plätzen gemacht werden, könnte gegebenen­
falls der Anfall gebrauchter Kisten aus dem industriel­
len Sektor alsdann solchen neuen Sammelstellen zuge­
leitet werden.

Von den Betrieben der chemisdien Industrie wer­
den jährlich etwa 10 Millionen Kisten und etwa 75 Mil­
lionen Kartons (ohne die sogenannte Innenverpackung) 
benötigt. Die in dieser großen Menge verschieden­
artiger Verpackung ruhende Reserve für Wiedereinsatz 
ist zweifellos noch nicht restlos ausgenutzt. Unter Be­
rücksichtigung der obigen Feststellungen bleibt für die 
Mobilisierung dieser Reserve in erster Linie der Weg 
der Prüfung nachstehender Gesichtspunkte durch jeden 
einzelnen Betrieb:

1. Sofern die Rücknahme von Verpackungsm aterial bisher 
nicht aus technischen G ründen abgelehnt wurde, sondern 
lediglich wegen des propagandistischen W ertes der N eu­
verpackung: P rüfung  der Versandbestim mungen, inwie­
weit die Rücksendungsmöglichkeit fü r einw andfreies M a­
terial eingeführt oder erleichtert werden kann.
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2. Prüfung der Verpackimgstechnik auf Erhöhung der 
Lebensdauer des Packmaterials durch technische H ilfs­
m ittel (Kistenschoner, Stahlband, Dauerkisten).

3. Propagierung der Schonung und Rücksendung von 
Leergut bei den Abnehm ern (Beifügung von P ropaganda­
zetteln in Sendungen und Fakturen usw.).
Der größere Erfolg wird im Augenblick darin lie­

gen, durch planmäßige propagandistische Beeinflussung 
die einzelnen Packmittelverbraucher dahin zu bringen, 
die Initiative im Sinne oder in zweckentsprechender Ab­
wandlung der vorstehenden drei Gesichtspunkte zu er­
greifen. Eine einheitliche planmäßige Lenkung des ge­

samten einsatzfähigen Leergutes wäre erst dann mög­
lich, wenn die Frage einer Normierung des gesamten 
Packmaterials gelöst wäre. Eine erfolgreiche Normie­
rung eines größeren Anteils des Packmaterials erscheint 
erst dann praktisch durchführbar, wenn ein großer Pro­
zentsatz der Packmittelverbrauchcr eine einheitliche, 
möglichst automatische Verpackungstechnik betreibt. Der 
Normierung wesentlicher Anteile der Packmittel und der 
Verpackungstechnik sind jedoch durch die mannig­
fachen Dimensionen, Qualitätsunterschiede und sonsti­
gen Erscheinungsformen der zu verpackenden Güter 
enge Grenzen gezogen. i6638)

D au e rk rise  d er fra n z ö sis c h e n  P arfüm erieindustrie.

Die französische Parfümerieindustrie befindet 
sich seit einem Jahrzehnt ständig in Schwierig­
keiten, die in erster Linie darauf zurückzuführen 

sind, daß Parfümerien und Körperpflegemittel in 
vielen Ländern als Luxuswaren angesehen werden, 
auf die man in wirtschaftlich schwierigen Zeiten am 
ehesten verzichten zu können glaubt. Die Weltgel­
tung, die die französische Parfümerieindustrie früher 
besessen hat, hat hierdurch einen schweren Schlag 
erhalten. Der Umfang der Produktion wurde von 
Jahr zu Jahr eingeschränkt, Arbeiter mußten ent­
lassen, verschiedene Betriebe sogar ganz stillgelegt 
werden. An diesem Zustand hat sich auch im ver­
gangenen Jahr wenig geändert, obwohl der Wäh­
rungsumschwung von 1937 gerade diesem Industrie­
zweig hätte Vorteile bringen können. Die Geschäfts­
belebung, die man von den Frankenabwertungen er­
w artet hatte, ist aber nicht eingetreten. Der In­
landsabsatz ist mengen- und wertmäßig weiter zu­
rückgegangen, die Ausfuhr, die gerade für diesen 
Industriezweig von ausschlaggebender Bedeutung 
ist, da dieser von allen Fachgruppen der chemischen 
Industrie die höchste Ausfuhrquote erreicht, lag 
mengenmäßig zwar über dem Stand von 1936, doch 
waren die erzielten Preise, unter Berücksichtigung 
des jeweiligen Frankenkurses, recht ungünstig.

Die Ausfuhr von Parfümerien einschließlich der 
Körperpflegemittel, ätherischen Oele und künst­
lichen Riechstoffe betrug im Jahre 1929 mit 136 
Mill. M l  noch genau ein Fünftel der gesamten 
Chemieausfuhr, im vergangenen Jahr hatte sie nur 
noch einen W ert von 47,71 Mill. M l (i. V. 52,04 
Mill. M l )  und erreichte damit lediglich 17% der 
Chemieausfuhr. Trotz dieses Rückganges ist die 
Parfümerieindustrie noch die bedeutendste Export­
gruppe der Chemie geblieben, denn auf Schwer­
chemikalien, die nächstwichtigste Gruppe, entfielen 
nur 16%, auf pharmazeutische Erzeugnisse nur 
13,7%, auf Kautschukwaren nur 8,6% der Chemie­
ausfuhr. Die Parfümerieeinfuhr hat den gleichen 
Weg durchlaufen; sie ist von 30,53 Mill. M l  1929 
bis auf 11,38 Mill. M l  1937 zurückgegangen, hat 
aber in dieser Zeitspanne von 8% auf 9% der ge­
samten Chemieeinfuhr zugenommen.

Die meisten französischen Parfümeriebetriebe 
sind dem ,,Syndicat de la Parfümerie" an­
geschlossen, das Ende 1937 107 Firmen um­
faßte. Es handelt sich in der Hauptsache um 
mittlere und Kleinbetriebe. Ueber 500 Arbeiter 
beschäftigen nur drei Firmen, 200—500 Arbeiter 
sieben und 100—200 Arbeiter elf Firmen. 44 Be­
triebe haben 50—100 Arbeiter, während die rest­
lichen dem Syndikat angeschlossenen Firmen weni­
ger als 50 Arbeiter beschäftigen. Die wichtigsten 
Standorte der Parfümerieindustrie sind Paris und 
Grasse. Nach Angaben der „Journée Industrielle“

zählten die Parfümeriebetriebe des Pariser Gebietes 
1937 nur noch 7900 Arbeiter und Angestellte gegen­
über 23 000 im Jahre 1929.

Aetherische Oele werden zum größten Teil in 
der Gegend von Grasse in Südfrankreich gewonnen. 
Nach einem amerikanischen Bericht haben die dor­
tigen Betriebe im vergangenen Jahr insgesamt 
3240 t verschiedener Blüten zwecks Verarbeitung 
angekauft gegen 2530 t 1936. Es handelt sich in der 
Hauptsache um folgende Artikel: Orangeblüten
1377 t, Orangeschößlinge 100 t, Jasmin 699 t, Rosen 
449 t, Geranium 200 t, Lavendel 100 t, Pfefferminze 
100 t, Nelken 30 t, Mimosablüten 80 t, Veilchen 10 t 
und Narzissen 10 t.

Zu den wichtigeren Firmen dieser Branche ge­
hören folgende Gesellschaften:

1. E . B aube , P a r is , m it F ab rik e n  in M an té s  (S eine -e t-O ise) und 
G rasse  (D ep a rte m en t A lpes M aritim es): H e rg e s te llt w e rd en  ä th e risch e  
O ele , sy n th e tisch e  R iechsto ffe  und V anillin .

2. E tab lissem en ts  A n to ine  C h iris , P a ris , m it F ab rik e n  in G rasse , 
fe rn e r  in  den  V ere in ig ten  S taa ten , I ta lie n , A lg ie r, F ranzösisch  
G uayana, M ad ag ask ar usw .: R o hsto ífe  fü r d ie  P a rfü m e rie in d u s trie  und

3. F ab riq u e  de P ro d u its  de C him ie O rgan lque D e L a ire , Issy
(Seine), m it F ab rik e n  in  Issy  und  C alais: N a tü rlich e  und künstliche  
R iechsto ffe  a l le r  A r t,  V an illin . _

4. G ivaudan  & C ie ., P a ris , m it F ab rik  in Lyon: S yn th e tisch e
R iechsto ffe  und chem ische  E rzeu g n isse  fü r  d ie  P a rfü m e rie -  und 
S eifenerzeugung . o  «t. .• t

5. R ou re , B e rtra n d  F ils  & J u s t in  D uP on t, P a ris : S y n thetische  
R iechsto ffe , k ü n s tlich e  E ssenzen  fü r d ie  P a rfü m e rie , S eifen .

6. S oc , P ro g il, Lyon: R ohsto ffe  fü r d ie  P a rfü m e rie in d u s trie .

D ie A u sfu h r von  K ö rp e rp ile g em itte ln  a lle in  be lie f 
s ich  1937 auf 27,46 M ill. M  gegen  29,94 M ill. M  1936; 
in fran zö sisch en  F ra n k e n  a u sg e d rü c k t is t  sie  von  196,72 
auf 272,37 M ill, F r , gestieg en . Im  e in ze ln en  h a t sie  sich
in d e n  b e id e n  le tz te n  J a h re n  w ie  fo lg t e n tw ic k e lt:

1937 1936
dz 1000 F r . dz 1000 F r .

T o ile tte se ife n :
nach  den  K o l o n i e n .....................  17 089 12 633 14 871 10 115
nach  an d e re n  L än d ern  . . .  4 016 4 309 2 603 2 382

A n d e re  P arfü m erien : 
nach  den  K olonien:

2’. “ Í  277 }  36954 20 > « }  29 840
nach  an d e re n  L ändern :
1. a lk o h o lh a ltig e  ..................... 1  162 638 2S 728 1  1110952. a n d e r e ..............................................................  33 329 J  ¿o u a  )

P arfü m e rien  in P o s tp a k e te n : • _ . .  e ,„
n ac h  den  K o l o n i e n ..................... 4 995 19 857 6 038 18 518
nach  an d e re n  L ändern  . . . .  3 585 35 891 2 871 24 766

W ie aus d e r  ob igen  T ab e lle  h e rv o rg e h t, h a t  sich 
d e r A n te il d e r  fran zö sisch en  K o lo n ien  w e rtm äß ig  von 
26% 1936 auf 22%  1937 v e rrin g e rt. D as lieg t a b e r  zum  
g rö ß ten  T e il d a ran , daß  d ie  e rz ie lten  P re ise  in  d en  K o­
lo n ien  s c h le c h te r  w a re n  a ls d ie  in  d e n  ü b rig en  L än d ern .

H a u p ta b n e h m e r fü r T o ile tte s e ife n  w a r 1937 w ie  b is ­
h e r  A lg ier, d e ssen  B ezüge von 6613 dz auf 7669 dz z u ­
genom m en h a b en . N ach  In d o ch in a  gingen 3462 (i. V. 
3403) dz, n ach  F ran zö sisch  M a ro k k o  2188 (1624) dz, nach  
T u n is  1484 (1447) dz. D ie  B ezüge B e lg ien -L uxem burgs 
h a b e n  sich  von  352 au f 455 dz e rh ö h t, w ä h re n d  d ie  B e ­
züge d e r  V e re in ig ten  S ta a te n  von  503 auf 468 und  die 
d e r  S chw eiz  von  322 auf 180 dz abgenom m en  haben . 
A u ch  fü r a lk o h o lh a ltig e  P a rfü m erien  is t  A lg ier d e r  b e ­
d e u te n d s te  A b n eh m er; d ie  B ezüge h a b e n  sich  jed o ch  im
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G eg en sa tz  zu  d en  ü b rig en  fran zö sisch en  K o lon ien  und 
M a n d a tsg eb ie te n  e tw as  v e rrin g e r t  u n d  b e tru g e n  1116 hl 
gegen  1275 hl im v o rh e rg e h e n d e n  J a h r .  D ie B ezüge 
F ran zö sisch  W es ta fr ik a s  s tieg e n  von  536 auf 747 hl, d ie 
Ind o ch in as von  404 auf 491 hl. D ie  L ie feru n g en  n ach  
den V ere in ig ten  S ta te n  h a b e n  sich  m it 489 gegen  255 hl 
fast v e rd o p p e lt;  zugenom m en  h a b en  au ch  d ie  L ie fe ru n ­
gen n ach  d en  N ie d e rlan d e n  v o n  276 auf 304 hl und  n ach  
G ro ß b ritan n ien  von  164 au f 189 hl. A e g y p ten  nahm  1937 
n u r 236 h l ab  gegen  370 hl 1936. D er A u s la n d sa b sa tz  
von a n d e re n  P a rfü m erien  r ic h te te  sich  1937 in  d e r 
H a u p tsa ch e  n a ch  fo lg en d en  L än d e rn : A lg ier 6571 (i. V. 
7202) dz, F ran zö sisch  W e s ta f r ik a  3155 (2297) dz, In d o ­
ch ina 2854 (2208) dz, B elg ien -L u x em b u rg  2915 (2978) dz,
A eg y p ten  2565 (2800) dz, G ro ß b rita n n ie n  2227 (2410) dz,
N ie d e rlan d e  2132 (2253) dz, V e re in ig te  S ta a te n  1913 
(1539) dz. U e b e r  d ie  län d e rm äß ig e  V erte ilu n g  von  P a r ­
füm erien  in  P o s tp a k e te n  s in d  b ish e r  k e in e  am tlich en  A n ­
gaben  v e rö ffe n tlic h t w o rd en .

D ie  E in fu h r v o n  K ö rp e rp fle g e m itte ln  is t gering , sie  
h a t sich  a lle rd in g s von  0,27 auf 0,44 M ill. M l  e rh ö h t, 
a lso  fa s t v e rd o p p e lt.

1937 1936
dz 1000 F r . d i  1000 F r .

T o i l e t t e s e i f e n ..................................  194 305 141 177
A lkoho lh a ltig e  P arfü m e rien  . . 245 918 104 283
A n d e re  P a r f ü m e r i e n .............. 864 3 159 561 1 332

V on d en  T o ile tte s e ife n  e n tfie len  im v e rg an g en en  
J a h r  165 dz auf n ic h t t r a n s p a re n te  Seifen , 3 dz au f t r a n s ­
p a re n te  S e ifen  auf d e r  G ru n d lag e  von  A lk o h o l und 
Z u ck e r und  26 dz au f t r a n s p a re n te  S e ifen  ohne  A lkoho l 
und  o hne  Z u ck er. D ie a lk o h o lh a ltig en  P a rfü m erien  s e tz ­
ten  sich  zu sam m en  aus 21 dz in  G e fäß en  von  m in d esten s
1 kg und  224 dz in  G efäß en  m it w en ig er a ls 1 kg  Inha lt.

D ie  A u sfu h r von  ätherischen O elen und künstlichen 
R iechstoffen k o n n te  von  145,4 M ill. F r. auf 200,82 M ill. 
F r. g e s te ig e r t  w e rd en . D iese  Z iffern  e rg eb en  fü r 1937 
einen W e rt von  20,25 M ill. M l,  für 1936 e in en  so lch en  
von 22,10 M ill. M l.  M engenm äßig  w e isen  d ie  m eisten  
E rzeu g n isse  E rh ö h u n g en  auf. B ei v ie len  A rtik e ln  h a n ­
d e lt  es sich  um  e in g e fü h rte  W aren , d ie n ach  d e r  V e r­
ed e lu n g  im  In lan d  w ie d e r  au sg e fü h rt w u rd en .

1937 1936
dz 1000 F r . dz 1000 F r . 

A e lh c risch e  O ele und E ssenzen  11 028 124 323 9 038 85 073
A e th e r . O ele in P o s tp a k e te n  . 1 935 25 368 3 589 27 634
T e rp en tin ö l ..................................  15 243 5 785 4 007 1 430
M entho l ........................................... 240 1 926 266 1 622
T h y m o l ............................................... 2 14 2 4
A n e t h o l ...............................................  132 518 69 128
E ugenol, S afro l u sw ....................... 224 323 190 217
S y n th e tisch e  R iech sto ffe , rein

o d er gem ischt .......................... 6 174 30 961 4 764 22 562
V anillin  und seine D eriv a te  . . 1 276 11 312 1 040 6 240
A ro m atisch e  A ld eh y d e  . . . .  260 303 249 253

H au p tab n e h m e r für ä th e risch e  O eie w aren  w ie im 
V o rjah r d ie  V ere in ig ten  S taa ten , d e ren  B ezüge a llerd ings 
von  2388 dz auf 2057 dz zu rü ckgegangen  sind. W eite re  
w ich tig e  B ezu g slän d er w a ren  G ro ß b ritan n ien  m it 1911 
(i: V. 1955) dz, J a p a n  m it 1211 (652) dz, D eu tsch lan d  m it 
787 (726) dz, B elg ien -L uxem burg  m it 744 (388) dz. A n  
sy n th e tisch en  R iech sto ffen  a lle r  A rt, re in  o d e r gem ischt, 
n ah m en  d ie  V ere in ig ten  S ta a te n  786 (753) dz ab, B ritisch  
In d ien  608 (332) dz, J a p a n  442 (305) dz, G ro ß b ritan n ien  
346 (630) dz, d ie  Schw eiz 231 (148) dz, I ta lien  230 (13) dz 
und A lg ier 163 (249) dz. D e r g rö ß te  T eil d e r  T e rp e n tin ­
ö lau sfu h r ging n ach  d e r  Schw eiz, die 8048 dz bezog 
g eg en ü b e r n u r 153 dz im v o rh e rg eh en d en  J a h r .  Ita lien , 
das 1936 w ä h ren d  des A b ess in ien k o n flik ts  als A b n eh m er 
fa s t ganz ausgefa llen  w ar, h a t  se in e  B ezüge von  95 auf 
1858 dz e rh ö h t; d agegen  sind  d ie L ie feru n g en  n ach  A lg ier 
von 2124 auf 1549 dz gesunken .

D ie E in fuh r von  ä th e risch e n  O elen  u n d  sy n th e tisch en  
R iech sto ffen  h a t  m engen- u n d  w e rtm äß ig  zugenom m en; 
s ie  e rre ic h te  108,5 Mill. F r, gegen  56,1 M ill. F r , o der 
um g erech n e t 10,94 M ill. Ttiil gegen 8,53 M ill. M l.  A n 
ä th e risch e n  O e len  un d  E ssen zen  a lle in  w u rd en  16 189 dz 
im W erte  von  95,6 M ill, F r. e in g efü h rt gegen 13 220 dz 
im W e rte  von 46,6 M ill. F r . D ie K o lon ien  lie fe rte n  an 
W a re n  d iese r G ru p p e  im v e rg an g en en  J a h r  für 33,5 M ill. 
F r„  also ü b e r  ein  D ritte l d e r  gesam ten  B ezüge. E s sind  
ira n z ö s isc h e rse its  B estreb u n g en  im G ange, die G ew in ­
nung  von  ä th e risch e n  O elen  in den  K o lon ien  zu fö rdern ,

so daß  d ie  B ezüge aus d iesen  G e b ie ten  in d en  ko m m en ­
den  J a h re n  zum  N ach te il d e r  ü b rig en  L ie fe rlä n d e r  v o r­
au ssich tlich  b e ac h tlich  zunehm en  w erd en . Im  e in zeln en  
w u rd en  e ingeführt:

1937 1936
dz 1000 F r. dz 1000 F r.

R o s e n ö l ............................................... 17,9 9 025 7,9 3 542
G e r a n i u m ö l ......................................  185,2 2 526 184,8 1 979
Y lang-Y lang-O el .........................  326,1 2 397 267,9 1 820
C itronen -, B ergam ottö l usw . . . 2 737 19 427 2 325 8 236
C itro n e llö l ......................................  3 321 5 750 3 213 2 132
E u calyp tusö l ..................................  108,8 237 ‘1 *)
K am pferö l ....................................... 20 23 “i ']
A n d ere  ä th e risch e  O ele . . . .  9 601 56 342 7 399 28 416
T e rp en fre ie  ä th e risch e  O ele . 130 354 317 486
T e r p e n t i n ö l .......................................  706 386 1 158 355
M enthol ...........................................  128 1 042 166 1 075
Tym ol ................. : ......................... 76 414 59 231
A n e t h o l ................................................  27 87 68 114
E ugenol, Iso sa fro l, S afro l usw . 1 499 1 456 998 588
S yn th e tisch e  R iechsto ffe , g e ­

m isch t o d e r r e i n .....................  1 307 7 932 1 099 5 905
V anillin  und  se in e  D eriv a te  . . 7 150 22 237
S a licy la te , n. b . g ............................ 136 179 227 252
B enzoate , n. b. g ............................  358 297 387 263
B enzaldehyd  ...................................  91 143 101 176
H alog en d eriv a te  usw . des 

B e n z a td c h y d s ...............................  110 596 68 269

*1 1936 in d e r  am tlichen  französischen  S ta tis tik  n ich t ausgew iesen .

Die B ezüge an  R osenö l k am en  fast v o lls tän d ig  aus 
B ulgarien  (8,55 M ill. Fr.), fe rn e r  aus d e r  T ü rk e i (278 000 
Fr.) un d  F ran zö sisch  M aro k k o  (46 000 Fr.). G eran ium öl 
lie fe rte n  A lg ier (2,27 M ill. Fr.), F ran zö sisch  M aro k k o  
(148 000 Fr.) u nd  M ad ag ask a r (23 000 Fr.). H au p tlie fe r-  
land  fü r Y lang-Y lang-O el w a r M ad ag ask a r m it 2,08 M ill. 
F r. D ie B ezüge an C itro n en ö l u n d  an d ere n  A grum enölen  
v e rte ile n  sich auf fo lgende L än d er: Ita lien  12,04 M ill. F r., 
F ran zö sisch  W es ta fr ik a  3,6 M ill. Fr., V ere in ig te  S ta a te n
1,4 M ill. Fr., P a rag u ay  1,03 M ill F r. C itro n e llö l l ie fe rte  
N ied erlän d isch  Ind ien  (5,5 M ill. Fr.). T e rp e n fre ie  ä th e ­
rische  O ele  k am en  aus G ro ß b ritan n ien  (200 000 Fr.) und  
I ta lien  (72 000 Fr.). Von den  üb rigen  ä th e risch e n  O elen  
und  E ssenzen  k am en  für 9,94 M ill. F r. aus R eunion , für 
5,94 M ill. F r. aus Ja p a n , für 4,3 M ill. F r . aus N ie d e r­
länd isch  Indien , für 4,24 M ill. F r, aus Italien , fü r 4,08 
M ill. F r. aus M ad ag ask ar, fü r 4,07 Mill. F r. aus Indoch ina , 
fü r ru n d  4 M ill. F r. aus A lg ier u nd  für 3,6 M ill. F r. aus 
G ro ß b ritan n ien . D ie Schw eiz s te ll te  den  H a u p tte il  d e r  
B ezüge an sy n th e tisc h e n  R iechsto ffen  m it 6,64 M ill. F r., 
D eu tsch lan d  lie fe rte  an W aren  d ie se r  G ru p p e  fü r 
126 000 F r. (6735)

Papier- und Celluloseerzeugung 
in der Tschecho-Slowakei.

Mit der Erzeugung von Pappe, Holzstoff, Cellu­
lose und Papier befaßten sich 1936 in der 
Tschecho-Slowakei insgesamt 118 Unternehmungen 

gegen 121 in den beiden vorhergehenden Jahren. 
Holzstoff und Pappe wurden von 92 (i. V. 95) Be­
trieben erzeugt, Cellulose von 17 (17) und Papier 
von 54 (55),

An Holzstoff wurden 66 600 (60 000) t  erzeugt, 
an Pappe 53 800 (47 900) t, an Cellulose 249 000 
(221000) t und an Papier insgesamt 224 000 
(200 000) t.

Zur Erzeugung von Holzstoff und Pappe wurden 
u. a. verbraucht 280 (222) t Harz und Harzleim, 
300 (251) t Alaun und Aluminiumsulfat, 32 (18) t 
Soda und 142 (124) t Farben und Farbstoffe im 
W erte von 627 000 (682 000) Kc.

Die Celluloseindustrie verbrauchte u, a. 56 800 
(52 000) t Pyrite, 2200 (2400) t Schwefel und 40 200 
(36 300) t Kalkstein,

Zur Erzeugung von Papier wurden u. a. ver­
braucht 4500 (4300) t Alaun und Aluminiumsulfat, 
3200 (2900) t Harz und Harzleim, 237 (248) t Soda 
sowie 231 (221) t Farben und Farbstoffe im W erte 
von 5,2 (5) Mill. Kc. (6465)
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Der n e u e  in d o ch in e sisch e  Zolltarif.

Am 18. Juni 1938 ist in Indo- 
L china ein neuer Zolltarif in Pos. 
Kraft getreten, der jedoch seitdem P u lverfo rm  

bereits zahlreiche Abänderungen 
erfahren hat. Wir bringen nach­
stehend die Chemiepositionen des 
neuen Tarifs nach dem letzten 
Stande.

M axim al- M inim al- 
Z o ll in F r .

P os. W arenbeze ichnung  je  100 kg br,*)
30 b is  L a n o l i n .........................
32 G erb e fe tt von  H äu ten  .
33 W achs:

1 .Toh, e in sch l. d . W ach s­
schuppen  .....................

2. w eiß  ......................
3. W ach srü ck stän d e  . .

39 O rgan ische  D üngem itte l
40 K nochen, w e iß g e b ra n n t .
41 B einschw arz (tie risch es  S chw arz):

1. gew aschen , in T eig form
2. an d e re s  ..............................

42 L e i m l e d e r ..............................
93 te r  G lucose . . - 100 kg n.

107 bis V a n il le e x tra k t 100 kg n .
110B . 1 g e h ä rte te  re in e  O ele, 

fü r d ie  S eifenherste llung  
b estim m t, 100 kg  b r . 276

110 b is  fe s te  O ele , gekoch t
od er o x y d i e r t .....................

111 fe s te  O ele , a ro m a tis ie r t

600 150
60 30

24 12
114 57

zo llfre i zo llfrei
zo llfre i zo llfre i
zo llfre i zo llfre i

hw arz):
100 25
60 15

zo llfre i zo llfre i
848 424

7 030 2 400

276 69

700 175

1 760 440

75% 25%
300 100

înzen :
260 65

72,80 18,20

272 68
350 350

40 10
40 10

260 65
80% 20%
60% 15%
60% 15%
60% 15%
60% 15%

M axim al- M inim al- 
Zoll in  F r , 

W a renbeze ichnung  je  100 kg b r / )

80 20
2. n a tü r lic h e r  K am pfer, ra ffin ie rt

160 40
3. k ü n s tlic h e r  und sy n th e tisch e r  K am pfer

100 kg n . 640 160
119 S äfte  b e so n d e re r  A rten :

1. B a la ta , G u tta p e rc h a , ro h  o d e r in  d e r  
M asse um geschm olzen  100 kg b r. zo llfre i zo llfre i

2. K au tschuk , roh  o d e r in  d e r  M asse  um-
geschm olzen , e in sch ließ lich  des re g e n e rie r te n  
K au tschuks und  des E bon its  in M asse o d e r in 
P u l v e r f o r m ...................................... zo llfre i zo llfre i

3. L a tex , flüssig . . . .  zo llfre i zo llfre i
4. L a tex , k o n z e n tr ie r t  . . zo llfre i zo llfre i
5. a b g e n u tz te  S tü ck e  von K au tsch u k w aren  

und A b fä lle  von  v e ra rb e ite te m  K au tschuk , n u r 
n ach  R egenerie rung  v e rw e n d b a r  zo llfre i zo llfre i

6. w ie  u n te r  5., v e rw en d ­
b a r  o hne R eg e n erie ru n g  zo llfre i zo llfre i

123 O pium :
1. fü r d ie  B edü rfn isse  d e r

R e g i e .....................zo llfre i zo llfre i
2. fü r zuge lassene  A p o ­

th e k e r  .zo llfr. zollfr.**)
3. fü r p r iv a te  P erso n en  v e rb o te n  v e rb o te n

124 L ak ritze n sa ft:
1. o hne  Z usatz  von  Z ucker o d e r  H onig, 

flüssig o d e r  in  B locken , B ro ten  o d e r  P u lv e r ­
form  ...................................... kg n. 7,20 1|80

M axim al- M inim al- 
Zoll in F r .

P os. W aren b eze ich n u n g  je  100 kg br.*)

194 E rd w ach s o d e r  O zokerit:
1. roh  ..................................  248 62
2. g e re in ig t .....................  1 200 300

198,2 S chm ierö le  fü r U hren  und derg leichen ,
in k le in en  B eh ä ltn issen  m it e inem  In h a lt bis 
250 g R eing ew ich t an  Oel

100 kg n . 120 40
198,3 gere in ig te  S chw erö le , so genann te  V ase­
lin - o d e r  P a ra ffin ö le  . 100 kg n . 240 80
198 q u a te r  S traß e n ö le  und W eichpech :

1. au ssch ließ lich  fü r den  Bau und d ie  E r­
haltung  von  S traß e n  b estim m t . zo lfre i zollfrei

2. fü r an d e re  Z w ecke
100 kg n. 5,40 1,80

199 P ara ffin  . . . .  100 kg n . 150 150
199 b is  V aseline  . .1 0 0  kg n . 200 200
199 te r  M on tanw achs (C ire d e  lignite)

100 kg n . 1 265,40 421,80
205 C S p ieg e le isen , an M angan en th a lten d :

1. von 6%— 1 2 % .....................  52 13
2. m eh r als 12% b is zu 25%

e in s c h l i e ß l i c h .....................  58,40 14,60
205 b is  A  F erro m a n g an , en th a lten d :

1. m ehr a ls  2%  K oh lensto ff und g le ichzeitig
m ehr als 25% M angan . . . .  148 37

2. 2%  und  w en ig e r K ohlensto ff und  g leich­
ze itig  m eh r a ls  6%  M angan

v . W . 60% 15%
205 b is  B F erro a lu m in iu m  und F erro silico - 
a l u m i n i u m ......................v . W . 60% 15%

2. ohne Z usatz  von Z u c k e r o d e r  H onig, in  205 b is  C F erro s ilic iu m , an  S ilicium  en thaltend : 
S tangen , K ugeln  o d e r irgendw elchen  an d e re n  1. m eh r als 5%  und  w en iger

111 te r  p flanzliche  u. tie risch e
O ele und  F e tte , sow ie 
F isch tra n , su lfo n ie rt v .W .

100 kg b r , M indestzo ll
112 A e th e risch e  O ele  o d e r  E ssenzen :

1. R osenö l . . . .  kg n.
2. G eran ium - und  Y lang- 

Y lang-O el . . .  kg n.
3. C itro n en -, P o m era n ­

zen*, B ergam ott- u.
M an darinenö l . . . .

4. C itro n e llö l .....................
5. E u calyp tu sö l .................
6. K am pferö l .....................
7. a lle  a n d e r e n .................
8. te rp e n fre ie  . . .  v . W .
9. M entho l . . . . v . W .

10. T h y m o l ...................... v . W .
11. S an ta lo l . . . . v . W .
12. A n e th o l . . . . v . W . _
13. S afro l ..............................zo llfre i zo llfrei
14. R esino ide, Eugenol,

Isafro l, T e rp en k o h len - 
w asse rsto ffe  . . . v . W . 60% 15%

112 bis, 1 K ünstliche R iechsto ffe , re in  o d er mit 
Z usatz von n a tü rlic h en  E rzeugn issen , a lk o h o ­
lischen  Lösungen o d e r n a tü rlic h en  E ssenzen  

v . W . 80% 20%
112 bis, 2 V an illin  u . -d e riv a te

sow ie E rsa tzs to ffe  v . W . 80% 20%
113 P flanzenw achs, w ie  C ar- 

naubaw achs, M yricaw achs 
u. an d e re s, an d e rw e it
n ich t b e n a n n t e s .................  41,60 10,40

114 G um m en in na tü rlich em
Z ustande ..............................zo llfre i zo llfrei

115.1 R ohbalsam harze , K olophonium , H arzpech ,
H arzkuchen  und a lle  an d e re n  einheim ischen  
H arzerzeugn isse  .......................... 200 50
115.2 K o b a ltrc s in a te  100 kg  n . 900 225
115.3 an d e re  R es in a te  100 kg n . 540 135
115.4 G um m en und B ern s te in , geschm olzen , 
G um m enester, H arzerzeu g n isse , geschm olzen  
od er gefä llt, K o p a le rsa tzs to ffe  und a lle  k ü n s t­
lich  h e rg es te llten  H arzerzeu g n isse , ausgenom ­
m en K unsth arze , h e rg e s te llt du rch  K ondensation  
von  A ldehyden  und P heno len , A m inen  usw .

300 75
115 bis T e e r .................................. 20 5
115 te r  H a r z ö l .............................. 50 12,50
115 q u a te r , 1 H arze  und a n d e re  H arzerzeu g ­
n isse, exo tisch e , an d e re  als F ic h te n -  und 
T an n en h arze , e in sch ließ lich  S che llack  in B lä t­
te rn  o d e r P lä ttch e n , n ic h t g eb le ich t

50 12,50
115 q u a te r , 2 S che llack , ge­

b le ich t ..................................  50 12,50
116 T e rp en tin ö l .........................  80 20
117 B a l s a m e ..................................  68 17
118 K am pier:

1. n a tü r lic h e r , roh , g ew öhn licher und soge­
n an n te r  F o rm o sak am p fer und äh n lich e r in

*) S ow eit n ich t an d e rs  angegeben .

F o rm en  . . . . . . . . .  kg n . 8,40 2,10
3. m it Z usatz  von Z u c k er o d e r  H onig, in 

B onbons, K ügelchen , P a s til le n , T a b le t te n  o d e r 
in  a n d e re r  F o rm  Z ölle w ie  P os. 93 bis
125 p flanzliche  S äfte , n . b . g. zo llfre i zo llfre i

a ls 3 0 % ................................... ................  . 80 20
2. 30%—50% e in sch ließ lich  . 100 25
3. m eh r als 50% bis  90%

e i n s c h l i e ß l i c h ....................... 150 37,50
4. m eh r als 90% . . . v .W . 48% 12%

141,7 w asse rau fsa u g en d e  W a tte  (e in sch ließ lich  205 b is  D F crro silicom angan  u.
Z e lls to ffw atte ), auch  im p räg n ie rt o d e r  h e rg e ­
r ic h te t  fü r ph a rm azeu tisch e  Z w ecke 100 kg br.

500 125
172 Essig , a n d e re r  a ls  P a r ­

füm erieess ig  ................. hl 144 36
178 b is  k ü n s tlich e  S ch le ifm itte l, re in  o d e r ge­
m isch t m it n a tü rlic h en  S ch le ifm itte ln  o d e r  m it 
an d e re n  S toffen:

3. S ilic ium carb id , ro h , in S te in en  o der
S tü ck e n  ...........................................zo llfre i zo llfrei

4. S ilic ium carb id , gem ahlen  o d e r  g e k ö rn t
120 30

5. andere***), in S te in en  o d e r S tücken
zo llfre i zo llfrei

6. andere***), gem ahlen  o d e r g ek ö rn t
112,50 28,10 

178 te r  A  S ch le ifm itte l au fgetragen :
auf G ew eben :
1. n a tü r lic h e  S ch le ifm itte l, e in sch ließ lich

d e r  m it G las o d e r Q u arzstau b  überzo g en en  G e­
w eb e  ..............................100 kg n . 1 025,20 256,30

2. k ü n stlich e  S ch le ifm itte l, b is zu 95% T on-

148 37

S ilicom angan , en th a lten d :
1. 40% u- m ehr S ilicium  u.

M angan zusam m en . . .
2. w en ig e r a ls  40% u . m ehr

als 20% Silicium  und 
M angan zusam m en . . .  76 19

205 b is E F erro ch ro m :
1. m it m ehr als 2%  K ohlen­

stoff u. F e rro s ilico ch ro m  160 40
2. a ffin ie rt auf m ehr als

0,7%  bis 2%  K ohlen­
stoff ......................................... 240 60

3. a ffin ie rt auf m ehr als
0,2%  bis 0 ,7%  K ohlen­
stoff ..........................v .W . 48% 12%

4. a ffin ie rt auf 0,2%  und
w en ig e r K oh lensto ff v .W . 60% 15%

205 bis F  F e rro ti ta n , F e rro s ilico titan , F e rro -  
w olfram  und F erro s ilico w o lfram , m eh r als 5% 
T itan  o d er W olfram , je nach F a ll en tha ltend  

v .W . 60%  15%
205 b is G F e rro b o r, F erro m o ly b d än , F e rro - 
ta n ta l , F e rro u ran , F e rro v an ad iu m  und andere  
F erro leg ie ru n g en , d ie  ein se lten es  M eta ll im 
V erhältn is  von  m ehr als 5%  en th a lten  und  die 
e n tsp re ch en d en  F erro s ilico lcg ie ru n g en  (F erro -

e rd e  en th a lten d , re in  o d er g em isch t m it an ­
d e ren  S toffen  . . . .  100 kg n . 1 000 250

3. k ü n stlich e  S ch le ifm itte l m it m eh r als ..
95% A lum inium oxyd und an d e re , re in  o d e r silicovanad ium  usw.) . . v .W . 60% 15%
gem ischt m it n a tü rlic h en  S ch le ifm itte ln  o d er 205 b is H C ere isen  und Z ündlegierungen  
an d e re n  S toffen . . . 100 kg n . 1 100 275 V erzollung  w ie P o s. 648 te r  B

auf P ap ie r , H olz usw .: 205 b is I S e lten e  E lem en te  fü r  F e rro -  und
4. n a tü rlic h e  S ch le ifm itte l, e insch ließ lich  K u pferleg ierungen  o d e r an d e re  Zwecke_:

des m it G las- o d e r Q u arzstau b  ü b erzogenen  
P a p ie rs , H olzes u sw ......................  533,20 133,30

5. k ü n s tlich e  S ch le ifm itte l auf d e r  G ru n d ­
lage von A lum inium oxyd, bis zu 95% A lu ­
m inium oxyd e n th a lten d , re in  o d e r  gem isch t 
m it a n d e re n  S t o f f e n .................  600 150

6. k ü n s tlich e  S ch le ifm itte l, A lum inium oxyd
e n th a lten d , m it m eh r a ls  95% A lum inium oxyd, 
und an d e re , re in  o d e r  gem isch t m it n a tü r ­
lichen  S ch le ifm itte ln  und an d e ren  S toffen

100 kg n . 660 165
189,2 S chw efel, g e re in ig t, gem ahlen , ra ffi­

n ie r t  o d e r s u b l i m i e r t .........................  36,40 9,10
191 G r a p h i t ........... v . W . 48% 12%
191 bis G rap h it in  ko llo id a lem  Z ustand :

1. in  re inem  o d e r gem ischtem  E rdö l, je  1
5 g und w en ig e r G ra p h it en th a lte n d  100 kg n .

603,60 150,90
2. ebenso , m ehr a ls  5 g G raph it

kg n . 12 3
3. a n d e r e r ........... kg n . 16 4

192 S te in k o h le n te e r  . . . .  zo llfre i zo llfrei

*) S ow e it n ic h t an d e rs  angegeben .
**) U n te r  b eso n d e ren  B edingungen.

***) S ch le ifm itte l m it m ehr als  95% A lu ­
m inium oxyd w erd en  w ie •S ilic iu m c a rb id  v e r ­
zo llt.

1. W olfram  in B löcken , S täb e n , D räh ten
o d e r  P u lverfo rm  . . . .  v .W . 80% 45%

2. M olybdän  in B löcken , S täb e n , D räh ten
o d e r P u lv e rfo rm  . . . .  v .W . 80% 30%

3. an d e re , w ie B or, C hrom , M angan, S ili­
cium , T a n ta l, U ran , T itan , V anadium  usw.

v .W . 60%  15%
221 E B ro n zep u lv er je  100 kg n . 2 000 500
222,6 B lei m it A ntim on  le g ie r t , in B löcken

53,60 13,40
223 te r  L a g e rm e ta ll1) auf d e r  G rund lage  von 
Zinn, B lei und A ntim on , in B löcken , M ulden, 
Ingo ts , P la t te n  usw . je  100kgn . 800 200
225 b is  S tre ifen , B ände r und D räh te  auf d e r 
G rund lage  von E isen , N ickel C hrom , A lu ­
m inium , K obalt, W olfram , M olybdän, e n th a l­
te n d , so w e it cs sich  um F erro le g ie ru n g en  h a n ­
d e lt, m in d esten s  18% an d e re  E lem en te  als 
E isen , o d e r w enn es sich  n ic h t um F e rro ­
le g ierungen  h an d e lt, m indestens  25%  N ickel, 
K obalt, C hrom , A lum inium , W olfram , M olyb­
dän o d e r  m e h re re  d ie se r  M eta lle  zusam m en 

v .W . 60% 15%
226 Q ueck silb e r, ged iegen  . zo llfre i zo llfre i

*) S ow e it n ic h t an d e rs  angegeben .
*) L ag erm eta ll, das m eh r a ls  94% Z inn od er 

B le i e n th ä lt , u n te r lie g t d e r  Zollbehand lung  
d ie se s  M eta lls  in rohem  Z ustand , m it A ntim on 
leg ie rt.



15. O k to b e r  1938 DIE CHEMISCHE INDUSTRIE N r. 41 -  903

M axim al- M inim al» 
Z o ll in  F r . ^

P os. W arenbeze ichnung  je 100 kg br.*)

227 A ntim on:
1. E rz  .................................. zo llfre i zo llfre i
2. S chw efelan tim on , g e ­

schm olzen  ......................zo llfre i zo llfre i
3. m e ta llisch es  o d e r R e ­

gulus .......................... • SO 20
228 A rsen : . .

1, E rz  .................................. zo llfre i zo llfre i
2. m e ta llisch  ..................... zo llfre i zo llfre i

229 Cadm ium , r o h ................. zo llfre i zo llfre i
230 W ism ut . . . . . . . .  zo llfre i zo llfre i
01 A rsen ig e  S ä u re  v . W . 80% 20%

M in destzo ll 65 F r . je  100 kg
02 K u p fe ra rsen a t . . . . .  520 130
02 b is  B l e i a r s e n a t .................  520 130
03 K aliu m arsen a t .................  520
04 N a triu m a rse n a t . . v .W . 60% 15%

M in destzo ll 65 F r . je  100 kg
05 A rse n su lfid , n a tü r lic h  . 50 12,50
06 A rsen su lfid , pharm azeu tisch

kg n. 200 50
06 bis A u rip igm en t, ro t  o d e r  gelb , in P u lv e r ­

form o d e r S tü ck en  fü r in d u s tr ie lle  Z w ecke
520 130

07 S a lp e te rsä u re  m it w en ig e r a ls  53%
M o n o h y d r a t .................................. .... 60 60

07 bis S a lp e te rsä u re  m it 53% b is  80%
M onohydrat ..................................  90 90

08 S a lp e te rs ä u re  m it 81%
und m ehr M on o h y d ra t . 90 90

09 S a lp e te rsä u re , h an d e ls re in  90 90
010 S a lp e te rsch w efe lsä u re

(M ischsäure) .....................  356 89
011 K a lisa lp e te r, n a tü r lic h  . zo llfre i zo llfrei
013 N atr iu m n itr it . . . . . .  240 60
013 bis A m m on iakw asse r von

d e r G asre in igung  v .W . 60% 15%
014 S alm iak , gew öhnlich

1. m it einem  G eh a lt an 
re inem  A m m oniak  von

21 G ew ich ts-%  u . w e­
n ig e r ..................................  160 40

2. m it einem  G eh a lt an 
re inem  A m m oniak  von
m ehr a ls  21%  . . . .  160 40

015 S alm iak g e is t, h an d e ls ­
üb lich  rein :
1. m it einem  G eh a lt an 

re in em  A m m oniak  von 
21 G ew ich ts-%  und
w en ig e r ...........................  150 37,50

2. m it e inem  G eh a lt an 
re in em  A m m oniak  von
m ehr als 21%  . . . .  150 37,50

016 A m m on iak .flü ss ig ,w asse r­
fre i ..................... 100 kg n . 940 235

017 S a l m i a k ........................v .W , 80%  20%
018 Z inkam m onchlo rid  . . . 208 52
019 A m m onsu lfa t, auch  m it A m m o n n itra t g e ­

m ischt, n ic h t fü r la n d w irtsch a ftl ich e  Z w ecke 
b e s t i m m t ...........................................zo llfre i zo llfre i
020 w ie  P os. 019, fü r la n d ­

w irtsch a ftlich e  Z w ecke . zo llfre i zo llfre i
020 b is  A m m onphosphat:

1. b estim m t fü r d ie  L an d ­
w ir ts c h a ft o d e r zur 
H ers te llu n g  v . D ünge­
m itte ln  .......................... 4,40 1,10

2. an d e re s  ................. . . 133,60 33,40
020 te r  A m m o n n itra t f. in d u ­

s tr ie lle  Z w ecke . v .W . 80% 20%
020 q u a te r  A m m oncarbonat

und  -b ic a rb o n a t . . v .W . 80% 20%
021—022 1. a n d e re  A m m on­

sa lze  . . .v .W . 80% 20%
2. K a lk s tick s to ff  (s.

ehem . D ünger P o s . 0379—0380)
023 A lu ra in ium n itrid  . v .W . 40% 10%
024 B o rsäu re , natürlich©  to sca n isch e , e n t­

haltend  15% und m eh r an  U n re in h e iten
z o llfre i zo llfrei

025 a n d e re  B o rsäu re  . . . .  zo llfre i zo llfre i
026 C a lc iu m b o ra t, n a tü rlic h

( R o h b o r a x ) ..........................zo llfre i zo llfre i
027 M an g an b o ra t . . . . . .  400 100
028 N a t r i u m b o r a t ...................... 50 12,50
029 N a tr iu m p erb o ra t . . . .  480 120
030 B r o m ............................ kg n . 16 4
031 A m m onbrom id, B arium brom id , C alcium ­

brom id, K alium brom id , N atrium - und  S tro n ­
tium brom id ....................... kg n . 16 4
032 a n d e re  B rom ide . v .W . 60% 20%
033 C alc ium carb id  100 kg n . 144 36
034 K o h len säu re , flüssig

100 kg n . 208 52
035 P hosgen  . . . 100 kg n . 760 190
036 S ch w efe lkoh lensto ff . . 102,80 25,70
037 T e trach lo rk o h len s to ff  . . 420 105

'1 S ow e it n ic h t an d e rs  angegeben .

M axim al- M inim al- 
Zoll in  F r ,

P os. "W arenbeze ichnung  je  100 kg br.*)

038 K alium cyanid , n a triu m fre i
v .W . 20,80% 5,20%

039 K alium - und  N atriu m ­
cyan id  ..................................  480 120

039 b is  an d e re  C yan ide v .W . 72%  18%
040 K alium ferricyan id

100 kg n. 2 600 650
041 K alium ferrocyan id

100 kg n. 1 600 400
042 K alium rhodan id

100 kg n . 1 000 250
043 C hlor, flüssig 100 kg n . 256 64
044 S a lz säu re , gew öhnliche  . 20 5
045 S a lz säu re , h an d e ls re in  . 40 10
045 b is  C h lo rsu lfo n säu re  . . 128 32
0-16 B ariu m ch lo ra t ................  240 60
046 bis K a lium ch lo ra t . . . .  200 50
046 te r  N a triu m ch lo ra t . . . 160 40
047 P e rch lo ra te :

1. A m m o n i u m - .................  252 63
2. K alium - .........................  208 52
3. N atrium - .....................  168 42
4. a n d e r e .v .W . 80% 20%

048 C h lo r c a l c i u m ................  131,30 32,80
049 N atriu m h y p o ch lo rit . . .  60 15
050 an d e re  H ypoch lo rite  v .W . 60 15
051 F lu o rw asse rs to ffsä u re  . . 400 100
051 b is  N atrium fluo rid  . . . 360 90
051 te r  C hrom fluorid

100 kg  n. 1 200 300
051 q u a te r  A ntim onfluorid

100 kg n . 1 200 300
051 q u inqu ies  A m m onium fluorid

100 kg n . 1 000 250
052 A n d e re  F lu o rid e  . v . W . 80% 20%
053 K ryo lith , k ü n s tlich  . . . 120 30
054 W assers to ff , v e rd ich te t

v . W . 60% 15%
055 J o d , ro h  . . . . . kg n . 240 120
056 J o d , ra ff in ie r t . . kg n . 470 235
057 A m m onium -, L ith ium -, K alium -, N atrium -,

S t r o n t i u m jo d i d ..................kg n. 780 195
058 A n d e re  J o d id e  . . kg n . 780 195
059 S au ers to ff , v e rd ic h te t  u.

flüssig . . . . . .  v . W . 60% 15%
059 bis  S tick sto ff , v e rd ic h te t

v . W . 48% 12%
059 te r  A ce ty len , N eon, A rgon

v . W . 80% 20%
060 W assers to ffsu p ero x y d

v. W . 80% 20%
061 N atrium peroxyd  . . . .  500 125
062 P ho sp h o r:

1. w e i ß ..................................  ISO 45
2. ro t  .................................. 540 135

063 P h o sp h o rch lo rid c  . . . .  180 45
064 P h o s p h o r s ä u r e n ................. 240 <jö
064 b is P h o sp h o rsäu re , gefärb t

204 51
065 P h o sp h o rsäu rean h y d rid  . 284 71
066 C alcium phosphate  fü r pharm azeu tische

Z w e c k e ....................v . W . 60% 15%
067 G ly ce ro p h o sp h o rsäu re  und G ly ce ro p h o s­

p h a te  ....................... v . W . 60% 15%
068 N a trium phospha t . . . .  127,90 31,90
069 S ilica te :

1. K a lium silica t, w asse r­
fre i od . k r is ta ll is ie r t  . 208 52

2. K alium silica t, w asse rh a ltig
128 32

3. N atriu m silica t, w asse rfre i o d e r glasig
128 32

4. N atriu m silica t, w asse rh a ltig , m it 50%
W asser und w en ig e r . 74,80 18,70

5. N atriu m silica t, w asse rh a ltig , m it m eh r
als  50%  W a sse r . . . 62,40 15,60

069 b is  N atriu m flu o rs ilica te  . 60 15
070 A nd . F lu o rs ilic a te  v .W . 80% 20%
071 S chw efel, g e fä llt .v .W . 20%  5%
072 C h lo rschw efel . . . . .  200 50
073 S chw efelsäu re :

1. 65%  SO 3 u . w en ig e r 8,40 2,10
2 . von  65% —81%  SO 3 . 12,40 3,10
3. 81%  SO 3 und m ehr . 18,40 4,60
4. h an d e ls re in  .................  32,80 8,20

074 Schw eflige S äu re , v e r ­
flüssig t . . . .  100 kg n . 180 45

074 b is  1. N atrium hydrosu lfit
100 kg  n . 2 080 520

2. F o rm ald eh y d h y d ro ­
su lfit . . 100 kg n . 2 520 630

075 N atrium su lfit:
1. w en ige r als 55%

w a s s e r f r e i ......................  60 15
2. 55% w a sse rfre i und

m ehr ..............................  160 40
076 N atrium b isu lfit, flüssig . 50 12,50
077 N atriu m m eta- od . -py ro -

s u l f i t .......................................  160 40

*) S ow eit n ich t an d e rs  angegeben .

M axim al- M in im al- 
Zoll in  F r .

P os. W arenbeze ichnung  je  100 kg br.*)

078 C alc ium su lfit und  -b i-
s u l f i t .....................................  24 6

079 K alium sulfit ....................  300 75
079 b is  K a lium bisu lfit . . . 300 75
079 te r  K a lium m ctab isu lfit . 300 75
OSO N atrium th io su lfa t:

1. w en ige r als 65%
w asse rfre i ................  SO 20

2. 65%  w asse rfre i und
m ehr ............................. 120 30

081 S chw efelna trium :
1. w en ige r als 35%

w a s s e r f r e i ....................  92 23
2. 35% w a sse rfre i und

m ehr .............................  160 40
082 A m m onium -, K alium - u.

N atriu m p ersu lfa t . v .W . 20% 5%
083 A lum inium oxyd, w asse r­

fre i .....................................  440 HO
084 A lum in ium hydroxyd  . . 204 51
085 A lum in ium chlorid  . . . 284 71
087 A lum inium sulfa t:

1. m it w en iger als  14% . 50 12,50
2. m it 14% und m ehr . 100 25

088 A m m on- u. K alia laun  . . 50 25
0S8 b is  A m m on- u. K ailalaun ,

in T a b le tte n  100 kg n . 2 200 550
090 A n tim o n ace ta t ................  580 145
091 A ntim onoxyd  . . . . . .  ISO 45
092 A ntim onsu lfid :

1. , ,A n tim o n leb e r“ , m in e ra lisch e r C ro ­
cus (crocus ,,m in e ra l“ ) „ m in e ra lisch e r K e r­
m e s" , n ich t pharm azeu tisch  . 248 62

2. „m in e ra lisch e r  K erm es'* , p h arm azeu ­
tisch  . . . .  100 kg  n. 1 600 400

093 K a liu m an tim o n y lta rtra t
(B rechw einste in ) 100kg n . 900 225

094.1 S ilb e rsa lze  . . .v .W .  60% 15%
094.2 o rgan ische  S ilb e rv e r­

b indungen  . . . .  v .W . 60% 15%
095 G old- u . P la tin sa lz e  v .W . 60% 15%
097 P la tin cy a n ü rsch irm e  v .W . 60% 15%
097 bis B ariu m h y d ra t . . . .  140 35
098 B a r i u m p e r o x y d .................  400 100
099 B arium carbona t, g e fä llt . 80 20

0100 B arium chlorid  ................  SO 20
0101 B ariu m n itra t ................ .... 70 17,50
0101 b is  B arium su lfa t, n a tü rl.:

.1 . in S tü ck en  . . . . .  zo llfre i zo llfre i
2. g ep u lv e rt . . . . . .  10 2,50

0102 B arium su lfat:
1. g e fä llt, tro c k e n  . . .  SO 20
2. ge fä llt, in T eig form  . 60 15
3. re in  ( tro c k en  o d e r

teigig) ................. v .W . 80% 20%
0103 S chw efelbarium  . . . .  50 12,50
0104 W ism u tca rb o n a t,W ism u t­

n itra t  u. W ism u tsa licy la t
kg n . 30 7,50

0105 A nd . W ism utsa lze  v .W . 80% 20%
0106 C alcium  . . . 100 kg n, 2 920 730
0107 C alc ium carbonat, ge fa llt 104 26
0108 C hlorcalcium  . . . v .W . 20%  5 ,0
0109 C alcium hydrid  . . v .W . 40% 10%
0110 A nd . C alcium salzc v .W . 60% 15%
0111 C hrom säu re  . . . kg n . 16 4
0112 B a r i u m c h r o m a t ................. 240 60
0112 b is  B le ich ro m at 100 kg  n . 780 195
0113 Z in k ch ro m at . 100 kg n . 820 205
0114 K alium chrom at und -b i-

ch rom at .............................. 420 105
0114 b is  N atrium chrom at und

- b i c h r o m a t .........................  336 84
0115 A n d e re  C hrom ate  und

B ich rom ate  . . . . v .W .  60% 15%
0115 b is  C hrom alaune . . . .  100 25
0116 C hrom oxyde . 100 kg n . 1 200 300
0117 K oba ltoxyde , un re in , R ück stän d e  von 
d e r B ehand lung  s ilb e rh a ltig e r  E rze , w en ig e r 
als 50% K o b alt e n th a lten d  . . zo llfre i zo llfre i
0118 A n d e re  K obaltoxyde

100 kg n . 9 920 2 480
0119 W a sse rh a ltig e  K o b a ltsa lze  

(m indestens 40% W asser)
100 kg n . 12 760 3 190

0120 A n d e re  K o baltsa lze
100 kg n . 14 880 3 720

0121 K u p fe rca rb o n a t (B ergblau
und  B e r g g r ü n ) .................  260 65

0122 K upferoxyde:
1. H am m erschlag  . . . .  zo llfre i zo llfre i
2. A n d e re  ................. * - 148 37

0123 K u p fersu lfa t .....................  31 7,15
0124 K u p fe re isen su lfa t . . . 16,80 4,20
0125 K up ferrh o d an id  . . . . .  600 150
0126 Z innoxyd  (M etaz inn ­

säure) ..................... v .W . 72% 18%
0127 Z innoxyd , b rau n  100 kg n . 2 500 625
0128 C hlo rz inn  . . . . . . .  260 65

*) S ow eit n ic h t an d e rs  angegeben .
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M axim al- M inim al- 
Zoll in F r . ^

P os. W arenbeze ichnung  je  100 kg b r / )

0129 E i s e n c h lo r i d e ...................... 52 13
0130 E isenoxyde:

1. n a tü rlic h e , roh  in
S tü ck en  ..........................zo llfre i zo llfrei

2. n a tü rlic h e , in  P u lv e r ­
form  ..................................  5 1,25

3. E iseng lim m er, in
S tücken  ........................  10,40 2,60

4. E iseng lim m er, in  P u l­
v erfo rm  . . . . . . .  33,20 8,30

5. künstliche , in  S tü ck e n  zo llfre i zo llfre i
6. k ü n s tlich e , g ep u lv ert,

m it A usnahm e d e r  zu r 
G asrein igung  h e rg e ­
r ic h te te n  E isen o x y d e  15 3,75

7. zu r G asrein igung  h c r -
g e r ic h te te  .....................  5 1,25

0131 E i s e n s u l f a t .................... .... 4 1
0132 L ith ium m etall, L ith ium ­

b en z o a t, -ca rb o n a t, -c i-
t r a t ,  -s a lic y la t . . kg n . 40 10

0133 A nd . L ith ium sa lze  v .W . 80% 20%
0134 M agnesium : M eta ll, ro h , gew alz t, ge­
zogen, in D räh ten  o d e r  geh äm m ert und 
W aren  aus M agnesium ; L eg ierungen  von 
M agnesium  m it a n d e re n  u ned len  M eta llen  
(einsch l. des A lum in ium s d es  Cadm ium s und 
des Calcium s) m it m eh r als  50% M agnesium ­
geh a lt, sow ie W a re n  darau s

100 kg n . 2 520 630
0135 M agnesium oxyd:

1. n a tü rlic h , c a lc in ic r t . zo llfre i zo llfre i
2. c a lc in ie r t, re in  v .W . 20% 5%

0136 M agnesium carbonat,
k ü n s t l i c h ...............................  280 70

0137 M agnesium chlorid :
1. w a sse rfre i ....................... 148 37
2. gew öhnlich  ................. 60 15

0137 b is  M u tte rlau g en  von  C ar-
n a l l i t ......................................  45,60 11,40

0138 M ag n esiu m citra t . . . .  356 _89
0139 M agnesium su lfat:

1. gew öhnlich  . . . . .  88 22
2. re in  ...................................  100 25

0140 K alium m agnesium su lfat , 16,50 zo llfre i
0141 M anganperoxyd  . . . .  zo llfre i zo llfre i
0142 M anganperoxyd , re in

v .W . 60%  15%
0143 K alium perm anganat

100 kg n . 1 000 250
0144 Q u eck s ilb e rch lo rid e  und

-oxyde  ..................... v .W . 20%  5%
0145 Q uecksilbersu lfid :

1. n a tü rlic h  ...................... .................  zo llfre i zo llfre i
2. k ü n s tlich , in  S tü ck en  300 150
3. k ü n s tlich , p u lv e r is ie r t

100 kg n . 600 300
0146 A n d ere  Q u eck s ilb e rsa lze

v .W . 40% 10%
0146 bis T h o riu m n itra t, C e riu m n itra t und an ­
d e re  S alze  von  se lten en  E rden

kg n . 128 32
0147 M o ly bdänsäu re  und

M olybdate  . . . .v .W .  20% 5%
0148 N icke loxyde . . . v .W . 20%  5%
0149 N icke lsu lfa te  (einfach  u.

dop p e lt) ................. v .W . 20% 5%
0150 B le ica rb o n a t (B leiw ciß) . 168,80 42,20
0151 B le ioxyde: M ennige , B le ig lä tte , O ran g e­
m ennige una an d e re  O xyde . 200 50
0152 B le isu lfa t, in S tücken :

1. m it w en ig e r als 30%
B lei .............................. . zo llfre i zo llfre i

2. m it 30% Blei u . m eh r 22,40 5,60
0153 B le isu lfa t, g em ah len  . . 32.80 8,20

+  v .W . 20% 5%
0154 B le isu lfa t, k ü n stlich  . . 121,76 30,44
0155 A n d e re  B le isa lze  . . . 84,80 21,20
0156 A e tz k a li ...........................  184,80 46,20
0157 K alium carbona t . . . .  112 28
0158 C hlo rka lium  ..............  62 zo llfre i
0159 K alium sn lfat ..............  62 zo llfre i
0163 N atrium , m e ta llisch  . . 520 130
0164 N atrium chlo rid , ro h  . . 132 33
0165 N atrium ch lo rid , an d e re s  . 124,40 31,10
0165 b is  A e tz n a tro n  . 80 20
0165 te r  Soda, n a tü rlic h  o d e r

kü n s tlich , g ere in ig t: ro h  13,60 3,40
0165 q u a te r  w ie  0165 te r , ra f­

fin ie rt:
1. n ic h t m ehr als  38%

re in es  C a rb o n a t au f­
w eisend  . . . . . . .  13,60 3,40

2. an d e re  ..............  42,80 10,70
0165 q u inqu ies  N atriu m b icar-

b o n a t .............................. 36,80 9,20

•) S ow e it n ic h t an d e rs  angegeben .

M axim al- M inim al- 
Zoll in F r .

P o s . W aren b eze ich n u n g  je 100 kg  b r / )

0165 sex ie s  R ü ck s tän d e  von
d e r  Z c lls to ffb ere itu n g :
1. A lk a lisch e  A blaugen  . 116 29
2. B isu lfitab laugen  m it 

w en ig e r als 50%
T ro c k e n e x tra k t . . .  60 15

3. B isu lfitab laugen  m it
50% u . m eh r T ro c k e n ­
e x t ra k t .......................... 120 30

0166 N atrium sulfa t:
1. k r is ta ll i s ie r t  od . w a s ­

se rh a ltig  ...................  20 5
2. w asse rfre i, in n a tü r ­

lichem  Z ustand  w en i­
g e r  als 25% S alz  e n t­
h a lten d  ...................  20 5

0167 S tro n tiu m o x y d e  u .-s a lz e ,
n . b . g ........................v .W . 20% 5%

0168 W o lfram säu re  u . W olf-
r a m a t e ......................kg n . 40 10

0169 U ran o x y d e  . . 100 kg n . 2 480 620
0170 U ran sa lze  . . . .  kg n . 14 3,50
0172 V anad ium oxyd  (V ana- 

d in säu rc ) und V an ad a te
kg n. 30 7,50

0173 Z in k ca rb o n a t, an d . als
n a tü rlic h es  . . . .  v .W . 20% 5%

0174 C h lo rz ink , tro c k e n  und
f l ü s s i g ........................v .W . 40% 10%

0175 Z i n k o x v d ..............................  280 70
0176 Z inksu lfa t ............................ 88 22
0177 Z inksulfid  ........................  408 102
0177 b is  T itan o x v d , en th a lten d

m ehr als 70% O xyd . . 240 60
0177 te r  T i tan fa rb e n  m it einem

T itan o x y d g c h a lt b is  70% 160 40
0173 L ith o ro n e :

1. 30% o d e r w en ig e r . 252 63
2. m eh r als 30% . . . .  320 80

0179 bis P y rid in b a se n  und  ih re  S a lze ; P y r i­
d in , re k t if iz ie r t o d e r  re in ; A crid in  und an ­
d e re  bas isch e  h ö h e re  S te in k o h len d e riv a te

v .W . 60%  15%
0180 A  B enzo le , T o lu o le , X ylo lc , S o lv en t-  
n ap h th a , R eg iebenzin , ro h  o d e r  gew aschen :

1. fü r in d u s tr ie lle  Z w ecke 11,60 2,90
2. fü r M o to ren  und fü r 

d ie  V erw endung  als
H eiz sto ff .....................  22,80 5,70

0180 B R eine  B enzo lk o h len ­
w asse rs to ffe , Benzol 
(k r is ta llis ie rb a re s ) , T o ­
luol, X ylol (G em isch von
Isom eren ) .......................... 156,80 39,20

0180 C 1. O rth o x y lo l, re in  kg n . 304 76
2. M etaxy lo l, re in  . . . 560 140
3. P a ra x y lo l . 100 kg n . 2 480 620

0180 D 1. P h en o le  und K reso lc , roh , m in­
d es te n s  20% und h ö ch sten s  40% re in es  P h e ­
nol en th a lte n d , d e r  R e s t K reso le

zo llfre i zo llfre i
2. P h en o le  und  K reso le , roh , w en i­

g e r  als 20% und m ehr als  40% R einpheno l
e n th a lte n d  . ...........  300 75
0180 E N aphtha lin :

1. ro h  .................................. zo llfre i zo llfre i
2. re in , w eiß , in S chup ­

pen , K ugeln  od . P la t te n  48 12
0180 F  A n th racen :

1. m it w en ig e r als 40% . 24,80 6,20
2. m it 40% b is 90% . . 54 13,50
3. m it m eh r als 90%

100 kg n . 2 0S0 520
0180 G F lu o ren , A cen ap h th en , P h en an th rcn , 
P y re n , F lu o ran th ren , C arbazo l, M ethy l-
an th ra c e n , Indo l . . . .  v .W . 80% 31%
0180 H H y d rie r te  D eriv a te  d e r  S te in k o h len - 
te e rd c s til la t io n s p ro d u k te , re in  o d e r  gem isch t:

1. b estim m t als K rafts to ff  62,40 15,60
2. fü r and . Z w ecke v .W . 80% 31%

0180 K D es in fek tio n sm itte l, du rch  V erseifung
v on  R o h k reso le n  gew onnen  . 72,80 18,20
0181 B rom oform  . . . .  kg n . 32 8
0182 A e th y l- , A e th y len - und

M ethy lb rom id  . . kg  n. 32 8
0183 C hlo ro form  . . . .  kg n . 16 4
0184 T e tra c h lo rä th a n  . . . .  248 62
0184 b is  T rich lo rä th y len  . . . 260 65
0185 C h lo ra lh y d ra t . . .  kg n , 20 5
0186 A n d e re  C h lo ra le  und

C h lo ra ld e r iv a te  . . v .W . 80% 25%
0187 A e th y lch lo rid  . 100 kg n . 1 400 350
0188 M eth y lch lo rid  . . kg n . 20 5

“) S o w e it n ic h t an d e rs  angegeben .

M axim al- M inim al- 
Zoll in  F r.

P o s . W arenbeze ichnung  je  100 kg b r / )

0189 M on o ch lo re ss ig säu re  . . 400 100
0190 A c e t h y l c h l o r i d ................ 500 125
0191 J o d o f o r m ................kg n. 640 160
0192 A e th y l- und  M ethy ljod id

kg n . 640 160
0192 b is  F u se lö l ...........................  80 20
0193 A m yla lkoho l . 100 kg n . 1 460 365
0193 b is  B u ty la lk o h o l . . . .  615,20 153,8«
0193 te r  Iso b u ty la lk o h o l . . . 600 150
0193 q u a te r  P ro p y la lk o h o l

100 kg  n . 1 460 365
0194 M ethano l, r o h ................  240 60
0195 M ethano l, re k t if iz ie r t  . 480 120
0195 b is  M eth an o l, re in , m it

w en ig e r a ls  1% A ce to n  560 140
0196 G lycerin :

1. roh  ....................................  128 32
2. d e s ti l l ie r t  .1 0 0  kg  n . 1 260 315

0197 F o rm ald eh y d  in  Lösung
b is  4 0 % ..............................  580 145

0198 T rio x y m eth y len  . kg n . 12 3
0199 H ex am eth y le n te tram in  u.

D eriv a te  . . . . .  v .W . 60% 15%
0200 A c e t o n .................................  400 100
0201 M e t h y l a c e t a t ....................  400 100
0201 bis B u ty la c e ta t . . v .W . 88% 22%
0202 L ösungsm itte l auf d e r

G rund lage  von A ce to n
und M e th y la c e ta t . . . 360 90

0203 E ssig säu re  en th a lten d :
1. w en ig e r als 40% k ri-

s ta l lis ie rb a rc  S äu re  . 180 45
2. 40% bis  80% k r is ta ll i­

s ie rb a re  S au re  . . . 360 90
3. m eh r a ls  80% k r i­

s ta l lis ie rb a re  S äu re
100 kg n . 720 180

0203 b is  A m y la ce ta t . . kg n . 14 3,50
0204 E ssig säu rean h y d rid

100 kg n . 1 300 325
0204 b is  M eta ace ta ld e h y d

100 kg n . 1 260 315
0204 te r  M e ta ace ta ld e h y d  in

T a b le tte n fo rm  . . v .W . 60%  15%
0205 C a lc iu m ace ta t: .................  64 16
0206 K u p fe race ta t:

1. ro h  .....................................  150 37,50
2. ra f f in ie r t, in P u lv e r­

form  ..................................  260 65
3. ra ff in ie r t und  k r is ta l­

lis ie r t  ..............................  380 95
0206 b is  A ceta ld eh y d  . . . .  388 97
0206 te r  P a raa c e ta ld eh y d  . . . 500 125
0207 E isc n a ce ta t ...................... 72 18
0208 B le ia c e ta t ........................  287,20 71,80
0209 K a l i u m a c e t a t .....................  480 120
0210 N a triu m ace ta t, k r is ta ll is ie r t  o d e r w as­

se rh a ltig  ..............................  108 27
0211 N a tr iu m ace ta te , an d e re  . 200 50
0212 A ce ty lce llu lo se , in  P u lv erfo rm  oder
F lo ck e n , n ic h t p la s tisch  . kg  n . 32 8
0213 F o rm sto ffe  auf d e r  G rund lage  von 
A ce ty lce llu lo se :

1. in  B löcken , P la tte n , n ic h t b ea rb e ite te n
B lä tte rn , R öh ren , S täb e n , S tangen , auch  in
d e r  M asse  g e fä rb t . . . .  kg n . 40 10

2, in p o lie r te n , m a ttie r te n , gefärb ten
B lä tte rn  o d e r  an  d e r  O b erfläc h e  b e a rb e ite t 
und  n ic h t fü r p h o to g ra p h isch e  Z w ecke b e ­
s tim m t . .............................. kg n . 76 19
0214 1. A m eisen säu re  . . . .  388 97

2. N a tr iu m fo rm ia t.» .  j . . 300 75
3. and . F o rm ia te  . v . W . 80% 20%

0215 W e in säu re  . . 100 kg n . 1 040 260
0216 K a liu m ta r tra te  (W einhefe , r e in e r  _ W ein­
s te in , W e in s te in k ris ta lle , n e u tra le s  K alium tar- 
t ra t) ,  K a liu m n a tr iu m ta r tra t . . 208 52
0217 O elsäu re  zum  W aschen  und  B ea rbe iten

v on  W o l l e .......................... 190 38
0218 O elsäu re , a n d e re  . . . .  236 59
0219 A  S te a r in sä u re  100 kg n . 1 830 250
0219 B S tea rin p ech , re in  o d e r  gem isch t

zo llfre i zo llfre i
0219 b is  V a le rian säu re  (Iso-)

kg n . 30 7,50
0220 A m m onium -, E isen -,

M agnesium -, N atrium - u.
Z in k v a le rian a te  . . kg n . 30 7,50

0221 A nd . V a le ria n a te  v . W . 80% 20%
0222 M ilchsäure:

1. te ch n isch , m it 50 G ew .-%  und  d a r ­
u n te r  ..............................  500 125

2. te ch n isch , m it m eh r als 50 G cw .-%
500 125

3. re in  . . . . . .  kg n.  16 4

*) S o w e it n ich t an d e rs  angegeben .
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M axim al- M inim al - 
Z o ll in  F r .  ^

Pos. W aren b eze ich n u n g  je  100 kg br,*)

0223 C a lc iu m lac ta t . 100 kg n . 800 200
0224 E isc n la c ta t . - 100 kg n . 640 160
0226 A n d e re  L a c ta te , au ß e r^  A n th n ^ n la c ta t^

0227 O x a lsäu re  .........................  400 100
0228 K alium oxala te  ................. 288 72
0229 E ise n o x a la t . . . . . .  576 144
0230 C itro n en säu re :

1. f l ü s s i g ............................... 7 t zo llfre i
2. k r is ta ll i s ie r t  100 kg  n . 1 160 -290

0231 C a lc iu m c itra t .....................  71 zo llfre i
0232 E isen am m o n iu m citra t, K a liu m c itra t und

N a tr iu m c itra t . . v . W . 80%  20%
0233 A n d ere  C itra te  . . v . W . 80% 20%
0234 G erb säu re :

1. m it A e th e r  . i . . kg n . 30 7,50
2. m it A lk o h o l . . kg  n . 20 5
3. m it W a sse r, tro c k en  o d e r  te ig fö rm ig ,

mit einem  G eh a lt an  G e rb säu ren  von  702o 
und m eh r .......................kg n , 10 2,50

4. w ie  3., jed o ch  m it w en ig e r als 70%
500 125

0235 G allu ssäu re , k r is ta ll is ie r t
kg n . 15,60 3,90

0236 N a tr iu m s u lfo v in a t. v. W . 40% 10%
0237 M eth y lsu lfa t .....................  500 125
0238.1 A e th e r  . . . 100 kg n . 748 187
0238.2 S ch w efe lä th e r

100 kg n . 1 000 250
0239 A e th y lm alo n a t . . kg  n . 10 2,50
0240 A eth y ld iä th y lm a lo n a t

100 kg n , 1 420 355
0241 C y an e ss ig e ste r . . kg n . 10 2,50
0242 C h o ress ig es te r . . kg n . 15 3,75
0244 A c e te s s ig e s te r  . . kg n . 25 6,25
0244 b is  O x a le ss ig e ste r kg n . 25 6,25
0245 C h lo rk o h len säu rees te r

kg n . 12,60 3,15
0246 D iä thy lsu lfod im ethy lm ethan

v . W . 20% 5%
0247 D iäthy lsu lfo ä th y lm eth y lm eth an

v , W . 20% 5%
0248 A e th y lu re th a n  . . .  kg  n . 18 4,50
0249 D iä th y lb a rb itu rsa u re

kg  n. 24 6
0250 K ollodium , en th a lten d :

1. b is  10% lö sliche  C ellu lo se , o hne  R ück ­
s ich t auf das L ösungsm itte l

100 kg n . 900 225
2. m eh r als 10% lö sliche  C e llu lo se , auf 

de r G rund lage  von  A e th e r
100 kg n . 900 225

3. w ie 2., au f d e r  G rund lage  a n d e re r
L ösungsm itte l . . . . 100 kg n . 900 225
0251 K ak o d y lsäu re , K ak o d y la te

v . W , 60% 15%
0252 M e th y la rs in säu re , M e th y la rs in a te

v . W . 60% 15%
0253 N itro b en zo l, N itro to lu o l, ro h , M o n o n itro ­

n ap h th a lin  .............................  600 150
0253 bis S u lfo d eriv a te  d es B enzols, Toluols, 
X ylols, N ap h tha lins und  ih re r  Salze

kg n , 14,60 3,65
0253 te r  T ex tiln e tz m itte l usw . n ach  A rt von
,,N ekar*  und ,,L eo n il"  . kg n , 12 3
0254 D in itro b en zo l, O rth o n itro to lu o l, re in

kg n . 9,20 2,30
0254 b is D in itro to lu o l, T rin itro to lu o l, D in itro -
naph thalin , N itro n a p h th a lin su lfo säu re  und ih re  
S a l z e .......................................kg  n. 19,60 4,90
0255 M o n och lo rbcnzo l, D ich lo rbenzo l, C hlor-
ben zo lsu lfosäure  . . 100 kg  n . 748 187
0255 bis C hlor, D in itro b en zo l

100 kg n . 900 225
0255 te r  P a ran itro ch lo rb e n zo l

kg n . 18 4,50
0255 q u a te r .  O rth o n itro ch lo rb en zo l

kg n . 24 6
0256 B enzy lch lo rid  100 kg n . 800 200
0257 B enzy lidench lo rid

100 kg n . 1 080 270
0258 P a ra n itro to lu o l, O rth o n itro -  und D in itro -
to lu o lsu lfo säu re  sow ie -d isu lfo säu re  und ih re  
S a l z e .......................................kg n . 12,80 3,20
0258 b is P a ran itro to lu o lsu lfo -

säu re  u. ih re  S alze  kg n. 22,60 5,65
0259 N a triu m d in itro x y lo lsu lfo n at, T rin itro -
c h l o r b e n z o l ................. 100 kg n . 1 700 425
0260 B en z y ltr ich lo rid

100 kg n . 2 160 540
0261 P a rab ro m n itro b en z o l

100 kg n . 2 160 540
0262 B enzy lcyan id  . 100 kg n. 2 160 540

*) S o w e it n ic h t an d e rs  angegeben .

M axim al- M inim al- 
Zoll in  F r , ^

P o s . W arenbeze ichnung  je  100 kg br.*)

0263.1 P heno l, k r is ta ll is ie r t  und w eiß
kg n . 12 3

0263.2 K reso le , roh  und re in , en th a lten d  m ehr
als  50% v on  einem  d e r  Isom ären

kg n . 8 2
0264 P a rach lo rp h en o l . . . .  700 175
0265 B e tan ap h th o l . . . kg n . 11,60 2,90
0265 b is  A lp h an a p h th o l kg n . 24 6
0265 te r  S u lfo d e riv a te  von  A lpha- und B e ta ­
n ap h th o l u. ih re r  S alze kg  n . 30,40 7,60
0266 M ono n itro p h en o le  und D in itropheno le

kg n . 14 3,50
0266 b is  T rin itro p h e n o le  und T rin itro x y lo le

kg n . 25 6,25
0267 O rth o n itran iso l, A n iso l

kg n. 26 6,50
0268 N itro p h en o lsu lfo säu ren

kg n . 16 4
0268 b is  D in itro p h en o lsu lfo säu ren , N itro - und 
D in itro ch lo rb en z o lsu lfo säu ren  usw .

kg n . 40 10
0268 te r  R eso rc in :

1. te ch n isch  . . . kg n . 29,20 7,30
2. m ediz in isch  . . kg n . 41,60 10,40

0269 O rth o - und P araam in o p h en o l und D e­
r iv a te  . . . . . . . . . kg n . 38 9,50
0269 b is  D iam inopheno le , D ioxynaph tha line
usw . kg n . 38,80 9,70
0270 H alo g en d eriv a te  und N itro d e riv a te  d e r
D ioxy n ap h th a lin e  u sw . . kg n . 30 7,50
0270 b is  D ie g le ichen  w ie  P o s . 0269 b is , a b e r
a c e ty lie r t  u sw ...................... kg n . 48 12
0271 M etaam inopheno l und M etaam in o p ara -
k re so l ................................................ 32 8
0271 te r  H ydroch inon  . kg n . 40 10
0272 P yrogallo l:

1. tech n isch  . . .  kg n . 30 7,50
2. d e s ti l l ie r t  und  sub lim ie rt

kg n . 40 10
0273 M o n o m ethy lparaam inopheno lsu lfa t

kg n . 80 20
0275 B e tan ap h th o l, m ed izin isch

kg n. 16 4
0276 A ce ty lp araam in o p h en o l

kg n . 30 7,50
0277 P y ro ca tcch in  . . .  kg n. 30 7,50
0277 b is  P h en o lp h th a le in

kg n . 40 10
0278 B renzcatechindim cthyläthcr**}

100 kg n . 2 560 640
0279 G u a j a c o l ...................kg  n . 48 12
0280 G u a ja co ld e riv a te  . kg n . 48 12
0281 Iso b u ty lo r th o k re so l ‘

100 kg n . 4 280 1 070
0282 Io d opheno l . . 100 kg n . 8 520 2 130
0283 Iod o an iso l . . 100 kg n . 9 560 2 390
0284 K reso tin säu ren  . . kg n , 24 6

D ie g le ich fa lls  chem ische  E rze u g ­
n isse  b e tre ffe n d e n  P o s itio n en  0285 bis 
295 e insch l. stim m en  h in sich tlich  des 
W o rtla u ts  und  d e r Z ölle  m it dem  
fran zö sisch en  Z o llta rif  ü b e re in ; a b ­
w e ich en d  sin d  led ig lich  fo lgende P o ­
sitio n en ;

M axim al- M inim al- 
Zoll in  F r .

P o s . W arenbeze ichnung  je  100 kg br.*) 

0360 N ico tin  . . , . , . . . ,  zo llfre i zo llfre i
0367 C hinin  und  se ine  Salze

kg n . 100 25
0379 P hosph a td ü n g em itte l:

1. S u p erp h o sp h a te , m inera lische
zo llfre i zo llfre i

2. zusam m engese tz te  o d e r  z u b e re ite te  
D ü ngem itte l, M ischung von S u p erp h o sp h a t m it 
ka li-  o d e r s tick sto ffh a ltig en  S to ffen  usw .

zo llfre i zo llfrei
3. S u p erp h o sp h a te  aus K nochen  und g e ­

fä llte s  K nochen p h o sp h a t . . . zo llfre i zo llfre i
4. P h o sp h o rsch lack en  . . zo llfre i zo llfre i
5. V ersch ied e n e  P hosph a td ü n g em itte l w ie 

M in era lp h o sp h a t, ge fä llt, usw , zo llfre i zo llfrei
6. D o p p e lsu p erp h o sp h a t usw .

z o llfre i zo llfre i 
0381 q u inqu ies  S chäd lingsbekäm pfungsm itte l, 
In sek te n -, P a ra s ite n - , U n k rau t-  und P ilz v e r­
tilgungsm itte l, an d e re  als auf d e r  G rund lage  
von  K upfe r . . . . . .  v.  W.  68% 17%

P os,

M ax im al- M inim al- 
Zoll in  F r . ^

W arenbeze ichnung  je  100 kg  br.*)

*) S o w e it n ic h t a n d e rs  an gegeben .
**) Im  französischen  O rig in a lte x t m it V e- 

r a t ro l b ez e ich n e t.

286 und 287 Ind igo , n a tü r lic h e r , n ic h t b e re i­
n ig te r, „ In d ig o p as teU ", W asch b lau  in  T ä fe l­
chen  und K ügelchen  . . . .  80 20
289,2 G am b irex trak t, fa lsc h e r G am b ir und
G unao . . . .  . . . .  . . . .  . i 33,20 8,30

V on den  C h em iep o sitio n en  296 
b is 330 einschL  b rin g en  w ir  n a c h ­
s te h e n d  nu r d iejen igen , d ie  g eg en ü b e r 
dem  fran zö sisch en  T arif  A b w e ich u n ­
gen aufw eisen :

M axim al- M inim al- 
Zoll in F r .

P os. W arenbeze ichnung  je  100 kg br.*)

296 P reu ß isch b lau :
1. re in  o d e r  in  V erb indung  m it e inem  

o d e r m eh reren  einem  gerin g eren  Z o ll u n te r ­
liegenden  F a rb s to ffen

100 kg n . 1 709,60 427,40
2. m it in e r te n  S to ffen  gem isch t, b e i einem  

G eh a lt an P reu ß isch b lau  von  h ö ch sten s  50%
100 kg n. 1 279,60 319,80

3. w ie  u n te r  2., bei einem  G eh a lt von  
m ehr als 50% . . . .  100 kg n . 1 709,60 427,40 
298 L acke und  zo llta riflich  g le ich g es te llte  
F arb en :

3. an d e re : K au tschuk lö sungen  m it 25%
K au tschuk  und  m ehr . . kg n . 13,95 4,65

4. an d e re : an d e re  . kg n . 13,95 4,65
298 b is  T eigförm ige o d e r  tro c k en e  E x tra k te ,
auch so lche  von  A ce ty lce llu lo se , fü r d ie  L a ck ­
b e re itu n g , zu r  u n m itte lb a ren  V erw endung  u n ­
b rau ch b a r ............................kg n , 28,05 9,35
299 T in ten  zum  S ch re iben  od.

Z e ichnen:
4. tro c k en e  T in ten : ch i­

n esische  T usche in
S tan g en  .............................  120 60

5. an d e re  tro c k en e  T in ten  220 55
299 bis D ru ck farb en , einsch l.

d. G rav ü refarb en , S ch re ib ­
m asch inenfarben  usw .: 

schw arz:
1. D ru ck ersch w ärze  ohne

S ik k ativ ö l .....................  360 90
2. an d e re  . . .  100 kg n . 800 200

farb ig , ande re :
4. ohne p flanzliches O el

(S ikkativö l) . 100 kg n . 1 000 250
5 , an d e re  . • • 100 kg n . 1 872 468

308 F a rb e n , m it O el angerieben :
an d e re :

2. im  n ic h tz u b e re ite te n  Z ustand  m it 5 F r .
o d e r w en ig e r fü r 100 kg im M in im altarif b e ­
leg t . . . . ............... .................. 176 44

3. im  n ic h tz u b e re ite te n  Z ustand  m it m eh r 
a ls  5 F r . fü r 100 kg im  M in im altarif b e leg t

T a rifsä tz e  des n ic h t­
zu b e re ite te n  E rz eu g ­
n isses , e rh ö h t um

15 F r . je  100 kg 
308 b is  F a rb e n  fü r d ie  K unst- o d e r D eko ­
ra tio n sm a le re i in  T a b le t te n , P as til len , T uben , 
F lak o n s o d e r  a n d e re n  B e h ä l t e r n ^  lg%

308 te r  F a rb en  in  H o lz- od er 
M c ta llk ä sten , la c k ie r t  od . 
v e rz ie r t  . . . . .  v . W , 80%  20 fo

312 S eifen , a n d e re  als P a r ­
füm eriese ifen    388 97

315 b is  S era , V accine , V irus,
T o x in e  u- ähnL  E rzeug-
n issc  ..........................v .W . 20% 10%

316 Z u b e re ite te  A rzn e im itte l, 
n . b . g.:
in e in e r am tlichen  P h a r ­
m akopoe aufgeführt
1. v e rk au fs fe rtig  . . v .W . 60%  15%
2. n ic h t v e rk au fs fe rtig

v .W , 80%  20%
n ic h t d a rin  au fgeführt: 

in  d eu tlic h en  B u ch s ta b en  und in  f ran zö s i­
sch e r  S p rach e  sow ohl au f dem  B e h ä lte r  des 
E rzeu g n isses  se lb s t a ls auch auf se ine r 
ä u ß e re n  U m schließung den  hand e lsü b lich en  N a­
m en und d ie  D osierung  d e r  w irk sam en  S u b ­
s tan z en  sow ie d en  N am en und  d ie  A n sc h rift 
des H e rs te lle rs  tra g en d :

3. aus L ä n d ern  s tam m end , d ie  F ra n k re ic h
o d e r  Ind o ch in a  g le ichw ertige  V o rte ile  b e i d e r  
E in fuh r v o n  A rzn e iw are n  in  ih r  G e b ie t g e ­
w äh ren  ................. .................v .W . 60% 15%

*) S o w e it n ich t an d e rs  angegeben .
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P os.

M axim al- M inim al- 
Zoll in F r . 

W arenbeze ichnung  je  100 kg b r . ) P os.

M axim al- M inim al- 
Zoll in  F r . 

W aren b eze ich n u n g  je  100 kg b r . ’) P os.

M axim al- M inim al- 
Zoll in F r . 

W aren b eze ich n u n g  je  100 kg b r / )

4. aus an d e re n  L ä n d ern  stam m end
v e rb o te n  v e rb o ten

5. n ic h t d ie  v o rs te h e n d  e rw äh n te n  V er­
m erke  t r a g e n d ..........................v e rb o ten  v e rb o ten

A rzn e im itte l d e r  tra d itio n e lle n  ch inesisch - 
anam itischen  P h arm ak o p o e :

..k la ss ie rt'** ’)
6. io se  . . . . .  100 kg n . 561 280,50
7. in  P a k e te n , S chach te ln

o d e r  F lak o n s
100 kg ha lb  b r . -425 212,50

..n ic h tk la ss ie r t“ :
8. l o s e ................. 100 kg n . 1 020 510
9. in  P a k e te n , S chach te ln  

o d e r  F lakons
100 kg halb  b r . 680 340

O rgan isch -sy n th e tisch -ch em isch e  E rz eu g ­
n isse , re in  o d e r in  M ischung, in  H andelsfo rm  
für m ediz in ische  o d e r  p h arm azeu tisch e  Z w ecke: 

in e in e r am tlichen  P h a rm a k o p o e  au fge­
fü h rt o d e r  n ich t, a b e r  aus L än d ern  stam m end , 
d ie  F ran k re ich  und  Indo ch in a  g le ichw ertige  
V o rte ile  gew ähren :

11. In  P ackungen  fü r den
K lein v erk au f e in g efü h rt __
..................................... v .W . 60% 15%

12. in g rö ß eren  P ackungen  
e ingefüh rt, fü r den  
G ro ß h an d e l und n ich t 
fü r d en  K le inhandel
bestim m t . . . .  v .W . 80% 25%

13. n ic h t in e in e r  am tl.
P h a rm a k o p o e  aufgeführt 
und aus a n d e re n  L än ­
d ern  stam m end  usw . v e rb o te n  v e rb o ten

319 te r  D ex trin  u. an d e re  E r ­
zeugn isse  . . . 100 kg n . 920 230

320 b is  W achs fü r z a h n ä rz t­
liche  Z w ecke . 100 kg n . 2 520 630

320 te r  M odellw achs od . M o­
d e llie rm asse  ......................  420 105

321 K erzen  je d e r  A rt:
1. aus re in em  P ara ffin  od. 

m it P ara ffin  gem isch t
100 kg  n. 945 315

2. an d e re  . . . . . . . .  500 125
324 F isch le im , Leim  aus F is c h ­

sehnen  und  a n d e re r  ä h n ­
lic h e r  Leim :

flüssig von  w en ig e r als 
50% T ro ck en g eh a lt:

1. in T uben , F lasch en ,
B üchsen  und ähn l. B e ­
h ä lte rn  . . . . . . . .  300 75

2. in  an d e re r  W e ise  v e r ­
p a c k t . ..............................  240 60

a n d e re r  L eim , fe s t o d e r
in T e i g f o r m .....................  500 125

330 W ichsen , C rem es, P o li­
tu re n  und P as ten  fü r 
Schuhe, G esch irr  usw.:
1. sch w arze  W ichsen  . . 84^ 21
A n d ere , ein  o d e r  m e h rere  fü r L acke

v e rw en d e te  L ösungsm itte l en th a lten d :
2. a lk o h o lh a ltig  . . kg n . 16 4
3. auf d e r  G rund lage  von

A ce ty l-  od . N itro c e llu ­
lo se  ........................ kg n . 27,20 6,80

4. an d e re  .................... kg  n . 16 4
5. auf d e r  G rund lage  von

O zo k erit . . 100 kg n. 1 568 392
6. auf d e r  G rund lage  von

P ara ffin  . . . 100 kg n . 1 208 402
7. v o rs teh en d  n ic h t e r ­

w äh n t . . . .100  kg n . 1 020 255
330.8 Jo ss tic k s p u lv e r  . . . .  74,70 49,80
330.9 Jo ss tic k s  .......................... 102 68

V on d en  no ch  v e rb le ib e n d e n  
C h em iep o sitio n en  des n e u en  in d o ch i­
n esisch en  Z o llta rifs  w e ise n  d ie  n a c h ­
fo lgenden  U n te rsch ie d e  g eg en ü b e r 
dem  m u tte r lä n d isch e n  T a rif  auf:

M axim al- M inim al- 
Zoll in  F r .

P o s . W a renbeze ichnung  je  100 kg br.*) 

583 S ch ieß p u lv er . . .  v .W . 20%  10%
585 S p rengkapseln :

1. fü r K riegszw ecke . . v e rb o te n  v e rb o ten
2. fü r Jag d -, S ch ieß- und S p o rtzw eck e  

e in sch ließ lich  d e r  Z ündhü tchen  o d e r 
d e r  Z ünder fü r G ruben

100 kg n . 6 240 1 560

*) S o w e it n ic h t a n d e rs  angegeben .
**) U n te r gew issen  vom  G en era lg o u v e rn eu r 

zu bestim m enden  V orausse tzungen .

586 P a tro n e n :
fü r K riegszw ecke

1. s c h a r f e ..........................v e rb o te n  v erb o ten
2. le e re  . . . .  100 kg n . 2 400 600
3. fü r S ch ü tz en v ere in e

100 kg n . 1 000 250
4. J a g d p a tro n e n  scharfe

v .W . 20% 10%
5. Jag d p a tro n e n , le e re

100 kg n . 2 000 500
589 F e u e rw e rk  fü r B e lu sti­

gungszw ecke 100 kg  n . 1 600 400
W aren  aus K au tsch u k  und G u tta p e rch a , 

B a la ta  und d e rg le ich e n , e in sch ließ lich  des sy n ­
th e tisch e n  K au tsch u k s, a n d e rw e it n ic h t auf­
geführt:
620 A  B lä tte r  aus re inem ,

n ic h t v u lk a n is ie rtem  K au t­
schuk  ......................................  232 58

620 B F äd en  aus v u lk a n is ie rtem  K au tschuk  
(ungehärte t):
U nbezogen , m it e in e r  S tä rk e  o d e r  D u rch ­
m e sse r von:
1. m eh r als  3 mm . . . .  400 100
2. b is  zu  3 m m ......zo llfre i zo llfrei
G anz o d e r  te ilw e ise  bezogen , an d e rs  als

du rch  U m w eben , U m flech ten  o d e r  U m stricken :
3. m it S e id e , F lo re t ts e id e , K u n stse id e  od .

z o l lta rif lic h  g le ich g es te llten  S to ffen , 
re in  o d e r g em isch t . . 929.20 232,30

4. m it an d e re n  S to ffen  . 725,60 181,40
620 C E la s tisch e  G ew eb e  usw . en th a lten d :

1. S eide , F lo re t ts e id e , K un stse id e  o d e r
z o llta rif lic h  g le ich g es te llte  S to ffe, re in  o d e r 
g e m i s c h t ..............................kg  n . 145,90 36,40

2. a n d e re  S to ffe  . kg n . 84,50 21,10
620 D K au tsch u k  v u lk a n is ie r t, in  P la tte n , 
S tücken , S tre ifen  usw . kg n . 15,80 3,95
620 G H artk au tsch u k  o d e r  E bon it:

1. T a fe ln , P la t te n  o d er B la tte r , m a tt p o ­
lie r t o d e r  g ra n itie rt ,  v on  rech teck ig em  F o r ­
m at .......................................kg n . 9,60 2,40

S tä b e  und  S tangen  m it e inem  D u rch ­
m esse r o d e r  e in e r  S tä rk e  von:

.in rohem  Z ustand:
2. 5 mm und m ehr kg n . 11,70 2,90
3. w en ig e r als 5 mm kg n . 22,60 5,65

b e a rb e ite t:
4. 5 mm und m e h r kg n . 18,00 4,50
5. w en ig e r als 5 mm kg n . 33,90 8,45
G efo rm te  o d e r zu g e sch n itten e  G egen ­

s tän d e , auch  m it M eta ll, fü r M asch inen  usw . 
(D ichtungen usw .), m it e inem  G ew ich t je  E in ­
h e it von:

6. 200 g und  m ehr kg n . 7,65 1,90
7. 50 g e in sch ließ lich  b is

200 g aussch ließ l. kg  n . 15,30 3,80
8. w en ig e r a ls  50 g kg  n . 23,00 5,75

620 G
9. S tau b -, F r is ie r -  und 

A ufsteckkäm m e usw .
kg n . 76,80 19,20

10. S ch m uckgegenstände
kg  n . 76.80 19,20

12. H ygien ische und p h a r­
m azeu tisch e  In s tru m e n te

kg n . 15,30 3,80
14. Iso lie rm itte l u . an d e re

W a re n  ................. kg n . ’ 13,50 3,35
W eich k au tsch u k :

620 H und  J  G um m idecken , G um m ischläuche 
o d e r  P n eu m a tik s  fü r jeden  G eb rauch

100 kg n. 1 000 250
6 2 0 1 B lo c k re ifen , V o llre ifen  fü r  B ere ifung  
von  W a g en räd ern , u n b e a rb e ite t, b e a rb e ite t  od . 
fe r tig g e s te llt . . . .  100 kg  n . 800 200
620 K G eg en stän d e  aus W eichgum m i, G u tta ­
pe rch a  o d e r B a la ta , auch  in  V erb indung  m it
an d e re n  S to ffen , w ie K lappen , D ich tungen  usw . 
m it e inem  G ew ich t je  E in h e it von

1. 20 g od . w en ig e r kg n . 16 4
2. 21 b is  100 g kg n . 14 3,50
3. 101 g und  m ehr kg n . 8 2

620 L K au tsch u k ie r te  S p ez ia l­
gew ebe  fü r K ra tzen , n ic h t
b ese tz t:
1. ohne F ü tte ru n g

100 kg n . 1 400 350
2. m it F ü tte ru n g  100 kg  n . 1 600 400

620 M W ärm flaschen , K opfk issen , K issen .
L u ftk issen , H u tfo rraen , H u ts tum pen , aus K a u t­
schuk  o d e r  aus k a u tsc h u k ie r te n  G ew eb en , auch 
m it a n d e re n  S to ffen  . . kg n . 15,30 3,80

620 N I S chuhe a lle r  A rt, m it O b erte il aus 
K au tsch u k  o d e r  aus ein fachem  o d e r  doppeltem  
k au tsc h u k ie r te m  G ew eb e  und  Soh len  aus
K au tschuk  o d e r  a n d e re n  S to ffen , d ie  du rch  A n­
k le b en  o d e r  au f je d e  an d e re  W e ise  befestig t 
sind:

m it S ch aft d e r  den  K nöchel n ic h t ü b e r­
s te ig t: %

S chuhe n ac h  A r t d e r  S tran d sch u h c , zum 
S chnüren  m it O b e rte il aus e inem  S tück , das 
an se inem  U n te r te il m it einem  als E in faß­
s tre ife n  b ez e ich n e ten  K au tsch u k s tre ifen  einge­
faß t is t, aus d o p p e ltem  G ew eb e , das auf der 
A u ß en se ite  in  K e tte  und S chuß n ic h t mehr
als 15 F äd en  auf e in en  qcm  au fw eis t und mit 
an ge le im ten  S oh len  aus K au tsch u k  ohne A b ­
sä tz e , w o b e i E in faß s tre ife n , S oh le und Schaft 
von  ein und d e rse lb e n  F a rb e  sind:

1. fü r K in d er, K naben  u.
M ädchen , d. h . m it
w en ig e r a ls  23 cm
in n e re r  L änge je  P a a r  10 5

2. fü r D am en je  P a a r  10 5
3. fü r H e rre n  je  P a a r  . . 10 5
S ch u h e  z u r  V erw endung  a ls  U eberschuhe

o hne A b sa tz  o d e r  m it im  In n e rn  ausgehöhltem  
o d e r hoh lem  A b sa tz  sow ie S chuhe ohne A b­
sa tz  o d e r  m it e in fach e r V ers tä rk u n g  d e r  Sohle 
am  h in te re n  E nde , a n d e rw e it n ie n t genannt:
S chuhe m it A b sa tz  in  d en e n  d e r  u n te re  Teil 
des S ch aftes  m it e inem  K au tsch u k s tre ifen  b e ­
s e tz t  ist:

4. fü r K in d er, K naben  und M ädchen , d. h. 
m it w en ig e r als 23 cm in n e re r  Länge je  P aar

18,80 4,70
5. fü r D am en je P a a r  . . 24,80 6,20
6. fü r H erren  je  P a a r  . . 28,80 7,20

an d e re :
7. fü r K inder, K naben  und M ädchen , d . h. 

m it w en ig e r a ls  23 cm  in n e re r  L änge je  P aar
28 7

8. fü r D am en je  P a a r  . . 32 8
9. fü r H e rre n  je  P a a r  . . 36 9

m it S chaft d e r  den  K nöchel ü b e rs te ig t
a b e r  n ic h t ü b e r  20 cm  G esam thöhe m ißt:

10. fü r K inder, K naben  und M ädchen , d . h. 
m it w en ig e r als 23 cm  in n e re r  L änge je  P aar

41.60 10,40
11. fü r D am en je  P a a r  . . 45,60 11,40
12. fü r H e rre n  je  P a a r  . . 50 12,50

m it S ch aft d e r  20 cm au ssch ließ lich  bis
42 cm  e in sc h lie ß lich  G esam thöhe m ißt:

13. fü r K in d er, K naben  und  M ädchen , d . h. 
m it w en ig e r a ls  23 cm  in n e re r  L änge je  P aar

41.60 10.40
14. fü r D am en je  P a a r  . . 58,40 14,60
15. fü r H e rren  je  P a a r  . . 120 30

m it S chaft, d e r  m ehr
als 42 cm G esam thöhe 
m ißt:

16. fü r D am en j e  P a a r  . . 136 34
17. fü r H e rren  je P a a r  . . 152 38

620 N II S chäfte  und O b e rte ile  fü r S chuhe der 
in P os. 620 N I  v o rg eseh en en  G attungen :

d en  K n öchel n ich t 
ü b ers te ig en d :

1. fü r S chuhe nach  A r t 
d e r  S tran d sch u h e  je
P a a r  .....................................  10 5

2. a n d e re  je  P a a r  . . . .  22 5,59
d e n  K nöchel ü b e r ­
ste ig en d  und m it e in e r 
G esam thöhe  von:

3. 20 cm  und  w en ig e r
je P a a r  . . . . . . .  40 10

4. 20 cm  aussch ließ lich
bis 42 cm  e in sc h lie ß ­
lich  je P a a r  . . . . .  88 22

5. m eh r als  42 cm  je
P a a r  .....................................  116 29

620 O H ygienische G um m i­
w aren  . ......................v . W . 90,40% 28,20%

620 P  G ü rte l aus K au tsch u k ­
p la tte n  o d e r -s tre ifen

kg n . 15,30 3,80
620 Q B illa rd b an d en  m it od er

ohne Leinen  . . . kg n . 15,30 3,86
620 R  an d e re  W aren  aus 

K au tschuk  o d e r G u tta ­
p e rch a , re in  o d e r g e ­
m isch t usw . . . 100 kg n . 1 371,80 342,90

643 1. Z ündhö lzer und  für 
Z ündhö lzer zu g e rich te ­
te s  H olz . . . - kg n . 11,50 5,75

2. and . chem ische Z ünd­
h ö lze r ................. kg n . 16,30 8,15

S ow e it n ic h t an d e rs  angegeben . *) S ow e it n ic h t an d e rs  angegeben . (6390)
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RUNDSCHAU DES DEVISENRECHTS.
W egfall der Exportvalutaerklärungen bei Ausfuhr nach den Vereinfachung der Devisenanforderung in Estland.
sudetendeutschen Gebieten. D as neu gebildete Handelskom m ité (S. 884), das die

Bei Versendung von W aren in die von den deutschen Funktionen der Valutakom mission bei der Ëesti Bank über-
Truppen besetzten sudctendeutsdien Gebiete ist nach nommen hat, h a t au f seiner ersten Sitzung beschlossen den
RE 120/38 vom 12. O ktober die Einreichung von E xport- E infuhr/.rm en künftig  g le.A ze.tig  m it den E .nfuhr-
valutaerklärungen m it sofortiger W irkung nicht m ehr er- a Z  ^  T "  nf , -n* - j  j  tt j  j  tt /X(T forderlichen Devisen ibei der Eesti Bank zu erteilen. Die
forderlich. Einer E in re ib u n g  des Vordrucks I I  (M eldung ndertc Beantraguni; von Devisen bc; der V aluta-
uber Eingang ;des Exporterlöses) b ed arf es auch dann n id it £ommissjon fü r  für dic das W irtsd ,aftsm inisteriun,
mehr, wenn die W aren durch Einreichung des V ordru& s I die E ;n fuhr gcnehmigt hatt£> und d ;fi sjch ;m Zusammcnh ang
angemeldet sind.  ̂ 1 dam it vielfach ergebenden Schwierigkeiten werden dadurch

beseitigt. (6781)
Verlängerung des Verrechnungsabkommens mit Columbien. Einfuhrgenehmigungen von Auslandsbestellungen in Litauen.

W ie aus Bogota m itgeteilt w ird, ist das deutsdi-colum- Die litauischen Behörden wollen künftig  den E infuhr­
bianische Verrechnungsabkommen vom 22. M ai 1937 bis zum firmen W arenbestellungen im Auslande nur nadi vorheriger
30. N ovem ber 1940 verlängert worden. (673G) Einholung einer Lizenz gestatten, weil skh bei der E infuhr

ohne Vorliegen der Genehmigungen U nzuträglidikeiten er- 
Neues Zahlungsabkommen mit der Südafrikanischen Union. geben haben. Sendungen, die vor der Einholung der Lizcn-

, . . .  . . . . zen eintreffen, bleiben gewöhnlich in den Zolläm tern liegen,
In dem neuen Abkom m en mit der Südafrikanischen da sic nicht auSgeü eferc werden dürfen, bevor die Ge-

Union vom 19. Septem ber (S. 864) sind u. a. folgende Bezugs- nehmi^un^ vorliegt. (6737)
möglichkeiten fü r südafrikanische Landeserzeugnisse vorge-. r . f  °  .. ? , „  ,
sehen (in 1000 £)• Einfuhr im rumänischen Kompensationsverkehr.

Wolle 3700 (gefien 3250 in dem bisherigen Abkommen), Mangan- N ad i M itteilung d e r Dcutsdi-Rum änisdien H andelskam -
erz 450 (300), C hrom erz  60 (25), V anad ium erz  100 (35), Z innerz  20 (12), mer in Berlin müssen die Einfuhrgesuche fü r W aren, die für
P la tin , P a llad iu m  und d e re n  K o n zen tra te  47,5 (15), W olfram  10 (0), J e n  Gegenwert der im Rahm en der alten Liste A  bis zum

24- M  1938 ausgeführten W aren eingeführt werden sollen 
170 (100). (6738) 'bis zum 31. Oktober d. J. eingetragen werden. U)7ii»

HANDELSPOLITISCHE RUNDSCHAU.
I n l a n d  H an d elsab k o m m en  m it V en ezuela . A m  8. A ugust

d. J . ist zw isch en  b e id en  S ta a te n  e in  n eu es H an d e ls - 
Z o l l e r l e l c h t e r u n g e n  f ü r  d a s  S u d e t e n l a n d .  abkom m en  auf d e r G ru n d lag e  g eg en se itig e r M e is tb e -

U m  d en  W a re n v e rk e h r  zw ischen  dem  su d e te n d e u t-  günstigung  in  K ra ft g e tre te n , das b is zum  8. A u g u st 1939
seh en  G e b ie t u n d  dem  A ltre ic h  re ibungslos zu g e s ta lten , b e fris te t  ist. D arin  g ew äh rt V en ezu e la  F ra n k re ic h  u. a.
sind, w ie  im  „ R e ich san ze ig e r"  vom  8. O k to b e r  1938 b e -  für n a c h s te h e n d e  W are n  franzö sisch en  U rsp ru n g s d ie
k a n n tg e m ac h t w ird , m it so fo rtig e r W irk u n g  d ie  fo lgen- an g eg eb en en  V ertrag szö lle :
den  M aß n ah m en  g e tro ffen  w o rd e n : , Zollsatz

W aren , d ie  ih ren  U rsp ru n g  in  dem  von  d e u tsch e n  Pos- Warenbeze.chnunä _mBol.
T ru p p en  b e se tz te n  su d e te n d e u tsc h e n  G e b ie t hab en , b le i-  357 Pharmazcutischc Spezialitäten. b. *..........................  1,95 '
b e n  b e i  i h r e r  h i n f u h r  i n  d a s  A l t r e i c h  v o m  b i n l u h r z o l l  353 A lk oho lha ltige  P a r f ü m e r i e n ........................................................ 3,20
u n d  v o n  d e r  U m s a t z a u s g l e i c h s s t e u e r  b e f r e i t .  W e r d e n  365 H a a rfä rb e m itte l .................................................................................  4.90

W aren , d ie  e inem  A usfu h rzo ll u n te rlieg en , aus dem  A lt-  365 Schönheitsmittel, Schönheitswasser . . 4,90
r e i c h  m  d a s  v o n  d e u t s c h e n  1 r u p p e n  b e s e t z t e  S u d e t e n -  b) P a rfü m ie rte s  P a p ie r , P u d e rp a p ie r  .................................  4.90
d e u t s c h e  G e b i e t  a u s g e f ü h r t ,  s o  w i r d  b e i  i h r e r  A u s f u h r  c) P a rfü m ierte  P u d e r  ....................................................................  4,90
d e r A usfuhrzo ll n ich t e rh o b en . (6782) d) Riechsäckchen mit wohlriechenden Stollen . . .  . 4,90

e) P a rfü m ie rte  E x tra k te  o d e r Essenzen  fü r die b chon-
A u s d e h n u n g  d e u t s c h - b r i t i s c h e r  V e r t r ä g e  „ heitspfjege ........................................................  5,85
a u f  O e s t e r r e i c h .  « 5$

L au t B ek an n tm ach u n g  des R eich sm in is te rs des A us- M Mittel zu.m F‘Iler«D àer H a a re ...................................  5,85
w ärtig en  vom  6. O k to b e r 1938 (R e ich sg ese tzb la tt vom  ar umencn' n- • S.....................................................  (6584)
10. O k to b e r 1938, II, S. 829) is t  zw ischen  d e r d eu tsch en  Z o llta rifän d eru n g  für S te in k o h le n te e rd e s tilla tio n s­
und  b ritisch en  R eg ierung  das E in v e rstän d n is  d a rü b e r  p ro d u k te . Die auf S. 848 v e rö ffen tlich te  Z o llta rifän d e-
fe s tg es te llt w o rd en , daß  e ine  R e ih e  von V erträg en , d a r-  ru n g für h y d rie r te  D e riv a te  d e r  S te in k o h le n te e rd e s til-
u n te r  d e r  d eu tsch -b ritis ch e  H an d els- und  S ch iffah rtsv e r- la tio n sp ro d u k te  b e tr iff t n ich t Pos. 180 H, so n d ern
trag  vom  2. D ezem b er 1924, für das L and  O e ste rre ich  p os 0180 H  (6588)
g e lten  und  d ie  auf d ie  g leichen  G eg en s tän d e  b ezüg lichen  A ufhebung  d e r  A u s iu h rv e rb o te . D ie französische
ö s te rre ich isc h -b ritisc h en  V e re in b a ru n g en  a u ß e r K ra f g e - R eg ;e ru n g hatBdie m eisten  d e r  ¡n le tz te r  Z eit e r lassen en
tre te n  sind. ">' ) A u sfu h rv erb o te  du rch  E rte ilu n g  a llg em ein er A u sn ah m e-
H a n d e l s b e z i e h u n g e n  z u  M a d a g a s k a r  u n d  F ra n z ö *  genehm igungen au fgehoben . E ine  b e so n d e re  A usfuh r-
s i s c h  A e q u a to r l a l a f r ik a .  e rlaubn is b ra u c h t n u r noch fü r w enige  W aren  e ingeho lt

L au t „ Jo u rn a l O fficiel" von M ad ag ask a r vom  z“ w erd en , u. a. für S c h ro tt u nd  A lum inium . (G661)
3. S e p tem b e r 1938 sind  die B estim m ungen  des d eu tsch - E in ta rifie ru n g en . L au t „ Jo u rn a l  O fficiel" w e rd en
fran zö sisch en  H an d elsab k o m m en s vom  2. A ugust 1938 n a ch s te h en d e  E rzeugn isse  nach  den  an g eg eb en en  Zoll-
au f M ad ag ask a r au sg ed eh n t w o rd en ; gem äß e in e r  V e r- ta rifp o sitio n en  a b g efe rtig t (in K lam m ern  d ie  fü r D eu tsch -
ö ffen tlichung  im „ Jo u rn a l O fficiel" von  A e q u a to ria l-  land  g e lten d en  Zölle in Fr.):
a frik a  vom  1. S e p tem b e r 1938 ist das A bkom m en  auch  Folgende orianische Chemikalien; Diacetonalkohol, Dichloracetyl-
. ,. v  , . “ v  acctanihd, Dnsobutylketon, Erythrit. Mesityloxyd, Pentaerythrit,
in d ie se r  K.olonie in K.rait g e tre te n . t / Tetrachloräthylen, Thiohydantoin, Triäthanolamin: Pos. 0381 wie orga-

n isch -sy n th e tisch e  chem ische E rzeugn isse , n. b . g. (25% v . W .). 
A u s l a n d .  B ü rs ten  aus W eichgum m i (Schw am m gum m i, a n d e re r  Gummi o d e r an-

_  " d e re  S toffe): P o s. 620 w ie an d e re  G eg en stän d e  aus W eich k au tsch u k
■ ■ranlCrOlCn, (28 F r. je  kg n. zuzüglich S o n d erab g ab c  für K au tsch u k ). M olybdan-

TT f , .  , * » - » w 7 rü ck s tan d e  in F orm  von A b fä llen  von  P la tten , B arren , F äd en  usw .,
U r s p r u n g s b e z e i c h n u n g  f ü r  ö s t e r r e i c h i s c h e  W a r e n .  au ch v erm isch t m it W olfram abfä llen  b is zu 5%: P o s. 205 bis I w ie

W i e  „ N f A "  m e l d e t ,  d ü r f e n  ö s t e r r e i c h i s c h e  W a r e n ,  d i e  M olybdän in B löcken , S täb en , D räh ten  o d er P u lv erfo rm  (30% v . W .).
dem  U rsp rungsbeze ichnungszw ang  u n terlieg en , bis zum  l £ ° « » AÄ c £ “ . Ä ,  Ä Ä
31. D ezem b er 1938 noch d en  V erm erk  „ im p o rte  de  p„lveriorm ¡45% v. w.). Ammonstearate: Pos. 021—022 wie andere
1 'A u triche" o d e r „ fab riq u é  en  A u trich e "  trag en . (C777) Ammonsalze (26% v. W.). (6768)
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B e lg ie n .
Neue Einfuhr gebühr. N ach  M itte ilu n g e n  d e r  b e lg i­

sch en  P re sse  w e rd en  v e rsch ie d en e  k o n tin g e n tie r te  E in ­
fu h rw aren  in K ürze  e in e r z u sä tz lich en  2 % ig en  S te u e r  
u n te rw o rfe n  w e rd e n  (S, 864), E in z e lh e ite n  h ie rü b e r  sind  
schon  in d e n  n ä ch s te n  T ag en  zu e rw a rte n , da  d ie  g e ­
p la n te n  M aßn ah m en  no ch  im L aufe  d es M o n a ts  O k to b e r 
in  K ra ft t r e te n  so llen . (6712)
D ä n e m a rk .

Aufhebung von A usfuhrbeschränkungen. Die dä­
nische Regierung h a tte  am 29. Septem ber 1938 A usfuhr­
verbo te  für zahlreiche W aren erlassen, die ab er schon
am 30. Septem ber aufgehoben w urden. Dem A usfuhr­
verbo t unterliegen indessen noch V erbandstoffe und 
W atte  a ller A rt sowie A rzneiw aren. (6779)
N o rw e g e n .

H andel m it G iften, A rz n e im itte ln  usw . D u rch  R u n d ­
sc h re ib e n  d es S o z ia ld e p a rte m e n ts  vom  20, S e p tem b e r
1938 is t die V e ro rd n u n g  ü b e r  d e n  H an d el m it G iften , 
A rzn e im itte ln  usw , {1929, S. 1168) a b g e ä n d e r t  bzw . e r ­
gänzt w o rd en . In die  A b te ilu n g  B w ird  „Q u eck silb er, 
m eta llisch es (H ydrargyrum )" e in g e re ih t u n d  g le ichze itig  
aus A b te ilu n g  C, I, 13 g es trich en .

D ie A b te ilu n g  C, I, 33 soll nunm ehr w ie  fo lg t lau ten :
„M ehl, v e rs e tz t  m it M eh lv e rb esse ru n g sm itte l, en tw e d e r  K alium - 

b ro raa t o d e r  K alium joda t, d a rf  h ö ch sten s  0,005%  d e r  g en an n ten  S toffe 
e n th a lte n .“

B ish er w a r auch  M ehl, v e rs e tz t  m it A m m o n iu m p er­
su lfa t, zum  V e rk au f zugelassen . N euerd in g s w ird  a b e r 
angenom m en, daß  d ie  V erw en d u n g  von  P e rsu lfa te n  gegen  
das N ah ru n g sm itte lg e se tz  v e rs tö ß t. Zu d e rse lb e n  A b ­
teilung  w ird  ein  n e u e r  A b sc h n itt  Nr, 34 h in zu g efü g t:

„F ro s tsch u tz flü ss ig k e it , b e rg e s te llt aus M ethano l. D ie F lü ssig k e it 
soll s ta rk  g e fä rb t und m it Stoff, d e r  d ie  R ostb ildung  v e rh in d e rt, 
v e rs e tz t se in . Zum V erk au f du rch  H än d le r is t  e in e  p o lize iliche  E r­
laubn is  e rfo rd e rlich . D e r V erkau f so ll u n te r  B each tung  d e r  b eso n ­
d e ren  d afü r e rla ssen e n  V orsch riften  e rfo lg en ."

F e rn e r  w e rd en  d ie  V o rsch rif te n  ü b e r  A u fb ew ah ru n g , 
V e rsan d  u n d  U m sa tz  von  g esu n d h e itssch ä d lic h en  S to f­
fen  (1930, S. 590, 1931, S. 347, 1933, S. 664, 1938, S. 331) 
du rch  fo lg en d en  n eu en  P a ra g ra p h e n  e rg än z t:

§ 19. F ro stsc h u tz f lü ss ig k e it m it G eh a lt an M ethano l d a r f  n u r 
in v e rs ie g e lte n  O rig ina lum sch ließungen  aus B lech  o d e r  E isen  v e rk a u ft 
w erd en . D irek t auf d ie  U m schließung so llen  in  sch w arze r F a rb e  auf 
ro tem  G runde e ine  g roße und d e u tlic h e  G iftm arke  sow ie m it d e u t­
lichen  B uchstaben  von  m indestens  3 mm H ohe d e r  N am e des  S toffes 
und d ie  W orte : f,F o rs ik tig . G iftig . M ä o p b ev a re s  und e r  14s og lukke . 
O ieb likkelig  b lin d h e t kan  b li fo lgen , hvis d e t te  s to ff d r ik k e s .“  ( ,»Vor­
s ich t. G iftig . S oll u n te r  V ersch luß  au fb ew ah rt w erd en . S o fo rtige  
E rb lindung  kann  d ie  F o lge  se in , w enn  d ie se r  S to ff g e tru n k en  w ird.*’) 
au fg ed ru ck t se in . F e rn e r  is t  auf d e r  U m schließung d e r  N am e d e r  
H ers te lle rfirm a  und , w enn d ie  W are  um gefü llt w o rd en  is t, auch  d e r  
N am e d e r  F irm a , d ie  d ie  U m füllung vorgenom m en h a t, anzugeben . 
D ie W o rte  „O ie b lik k e lig  b lin d h e t k an  b li fo lgen , hv is  d e t te  stoff 
d r ik k e s“  so lle n  in  d e r  A u fsch rift e in e  h e rv o r tre te n d e  S te lle  e in ­
nehm en , und d ie  B uch stab en  d ü rfen  n ic h t k le in e r  als d ie  fü r d ie 
H aup tbezeichnung  d e r  W a re  v e rw a n d te n  se in . Es is t  v e rb o te n , in 
d e r  A u fsch rift B ro sch ü ren , D rucksachen , In se ra te n  o d e r  auf an d e re  
A r t anzugeben , daß  d ie  W a re  A lk oho l e n th ä lt . D ie B ezeichnung  
M ethy la lkoho l d a rf  n ic h t g eb rau c h t w erd en .

In dem  R u n d sch re ib en  w ird  a u ß erd em  m itg e te ilt, 
daß  K au fleu te , d ie  F ro s tsch u tz f lü ss ig k e iten  v e rk au fe n  
w ollen, d ies p e rsö n lich  b e i d e r  P o lize i zu  b e a n tra g e n  
h ab en . D ie E rlau b n is  w ird  sc h rif tlich  e r te il t ,  und  zw ar 
n u r  an  V e rk äu fe r von  B e d a rfsa rtik e ln , B ren n sto ffen  und  
ähnl. fü r K ra ftw ag en  und  d ie  In d u strie , (6740)

Z o llta rifen tsch e id u n g en . D ie  fo lg en d en  E rzeu g n isse  
sind  n a ch  den  g e n an n ten  Z o llta rifs te llen  ab zu fe rtig en :

„D im ethy lan ilin“ : nach  ,,T e e r“  (zo llfrei). —  ,,F lu ra ls il T , g ro n n " , 
e in  d u nkelg rünes  K ris ta llp u lv e r, b e s te h en d  h au p tsäch lich  aus a n ­
o rgan ischen  F lu o rid en , m it e inem  d u n ke lg rünen  T e e rfa rb s to ff  ge fä rb t: 
n ach  ,,S alze 12.“  (zo llfrei). (6394)

U m satzsteuerentscheidungen. D as F in an z- und  
Z o lld e p a r tem e n t h a t en tsch ied en , d aß  G ly cerin , „L ö ­
su n g sm itte l G, C ." u n d  „T an n in " a ls H a lb fa b rik a te  zur 
F ä rb u n g  von  P a p ie r  sow ie  d ie  Im p räg n ie ru n g sm itte l 
„R am asit K, W , k o n z ." , „ O ra p re t B, E . N .“ u n d  „R am a- 
s it K. G, k o n z .“ u n d  d ie  Ä p p re tu rm itte l  „D ias ta fo r" , 
„R abic  B ." u n d  „H y d rag u m “ a ls H a lb fa b r ik a te  be i de r 
H erste llu n g  von  T e x tilw a re n  an zu seh en  sin d  u n d  in ­
fo lg ed essen  von  den  b e tre f fe n d e n  B e tr ie b e n  fü r den  
E ig e n v erb ra u c h  u m sa tz s te u e rfre i e in g e fü h rt w e rd en  k ö n ­
nen, D agegen  w ird  fü r d ie  W a re n  „ O ran it K. 3.“ , „Lyo- 
fix D, E .", „L en o ca l A , L .", „S o lidogen  B.", „ P e rp e n to l-  
p u lv e r“ und  „K ursifan  C. B ." zu r V e rw en d u n g  be i d e r

H e rs te llu n g  von  T e x tilw a re n  d ie  a llg em ein e  U m sa tz ­
s te u e r  von  1% erh o b en . (0744)

T s c h e c h o - S lo w a k e l.
A llg em ein e  A u sfuhrfjew illigungspflich t, N ach  e in e r 

R eg ie ru n g sv e ro rd n u n g  vom  25, S e p te m b e r  d. J., d ie am 
g le ichen  T ag e  in K ra ft g e tre te n  ist, d ü rfen  W are n  a lle r 
A r t  n u r no ch  m it e in e r  b e so n d e re n  G enehm igung  au s­
g e fü h rt w e rd en . D ie  E x p o r te u re  sin d  v e rp flich te t, den  
B e g le itu rk u n d e n  d e r  A u sfu h rsen d u n g en  e in e  E rk lä ru n g  
b e izu sch ließ en , in d e r  v e rsch ie d en e  A n g ab en , d ie  von 
d e r  N a tio n a lb an k  fe s tg e se tz t w e rd en , zu m ach en  sind. 
D ie  A u sfu h r d a rf  n u r  erfo lgen, w en n  d iese  E rk lä ru n g  
vom  H an d elsm in iste riu m  g enehm ig t w ild . (6780)

A usfuhrverbot für H eilm ittel, A b  30. S ep tem b er
1938 w u rd e  d ie  A u sfu h r v o n  H e ilm itte ln , ä rz tlic h e n  G e ­
rä te n  u n d  A p p a ra te n  a lle r  A r t  du rch  e in e  K undm achung  
d es  G esu n d h e itsm in is te riu m s v e rb o te n . D agegen  is t die 
E in fu h r d ie se r  E rzeu g n iss  zu g elassen . D ie  D u rch fu h r ist 
b ew illigungspflich tig  u n d  w ird  auf A n tra g  vom  G e su n d ­
h e itsm in is te riu m  genehm igt. (6671)

V erzollung von Indigosolorange, L au t „C eln i V e s t-  
n ik “ w ird  Ind igo so lo ran g e  n a ch  Pos. 625 b zo llfre i ab g e ­
fe rtig t; d ie  Z o llb eh ö rd e  h a tte  v o rh e r  V erzo llung  als n ich t 
b e so n d e rs  g e n an n te s  chem isch es P ro d u k t  (Pos. 622 d, 
15%  v. W.) v e rla n g t. (65S9)

P o le n .
V e rg ü tu n g en  b e i d e r A usfuhr. W ie  d ie  „P o lsk a  

G o sp o d arc za "  m itte ilt, h a t  d ie  p o ln isch e  W a re n u m sa tz ­
kom m ission  R ich tlin ie n  fü r d ie  G ew äh ru n g  von  V e r­
gü tu n g en  an  p o ln isch e  E x p o r te u re  a u sg e a rb e ite t.  D a ­
nach  k ö n n e n  V erg ü tu n g en  b is zu  5%  des W a re n w e r te s  
u n te r  gew issen  V o rau sse tzu n g en  ohne  b e so n d e re  G e n eh ­
m igung g e w äh rt w e rd en . B ei V erg ü tu n g en  von  m ehr 
a ls 5%  h a t  d e r  E x p o r te u r  d ie  G enehm igung  d e r  W a re n ­
um sa tzk o m m iss io n  e inzuho len . (6714)

D a n z ig - P o ln is c h e s  Z o llg e b ie t .
Z u g elassen e  A rz n e im itte l, D er F in a n zm in is te r  h a t 

e in  n e u es  V erze ich n is  d e r  H e ilm itte l v e rö ffe n tlic h t, d ie 
auf G ru n d  von  B esch ein ig u n g en  d e r  W o iw o d sc h a fts ­
b e h ö rd e  au s dem  A u s la n d e  e in g e fü h rt w e rd e n  k ö n n en . 
E in e  d e u tsch e  U e b e rse tz u n g  d ie se r  L is te , d ie  im ,R a n z i ­
g e r Z o llb la tt"  vom  8. O k to b e r  1938 v e rö ffe n tlic h t w u rd e , 
k a n n  auf W u n sch  v o n  d e r  S c h riftle itu n g , B e rlin  W  35, 
S ig ism u n d straß e  6, zu r E in s ich t a n g e fo rd e rt  w e rd en .

5  (6769)
U n g a rn .

A u sfu h rv e rb o t fü r R o h sto ffe  u n d  F e rtig w are n . D urch  
e in e  am  2, O k to b e r  1938 v e rö ffe n tlic h te  V e ro rd n u n g  is t 
d ie  A u sfu h r z a h lre ic h e r  R o hsto ffe , H a lb fa b rik a te  und  
F e r tig w a re n  v e rb o te n  w o rd en . V on dem  A u sfu h rv e rb o t 
w e rd e n  u, a. b e tro ffe n : V e rsch ied en e  chem ische  R o h ­
s to ffe  und  H a lb fa b rik a te , L e d e r  u n d  L ed e rw a ren , G um m i 
u n d  G um m iw aren , fe s te  u n d  flüssige B ren n sto ffe , 
S ch m ierö le , E isen  u n d  E isen w aren , H olz u n d  P a p ie r, 
T e x tilw a re n  u n d  B au m a te ria lien , (CrtS)

Z o llta rifän d e ru n g en . N ach  dem  uns je tz t  v o rlie g en ­
d en  am tlich en  T e x t  d e r  V ero rd n u n g  vom  25. S e p tem b e r
1938 sin d  d ie  auf S. 864 g e b ra c h te n  M itte ilu n g en  ü b e r  
Z o lle rh ö h u n g en  u n d  E in fu h rv e rg ü n stig u n g en  w ie  fo lg t zu 
e rg än zen :

Z ollfre i k ö n n e n  b is auf w e ite re s  a b g e fe r tig t w e rd en : 
S tro n tiu m n itra t (aus P o s. 288) fü r b eso n d e re  g ew erb lich e  Z w ecke, 

auf E rlau b n issch e in : B arium su lfa t (aus P os. 441), m it S chu tzko llo id  
v e rseh en , fü r Z w ecke d e r  p h a rm azeu tisch -ch em isch cn  In d u s tr ie , auf 
E rlau b n issch e in .

F ü r  z ah n ä rz tlic h e  C hem ikalien , z u g e r ic h te te n  Z ah n ­
zem en t, Z ahnfo rm m asse, Z ahnem ail und  Z ah n p o lie rm itte l 
(Pos. 462) b e trä g t  d e r  n e u e  Zoll 15%  v. W . b e i einem  
H ö c h stsa tz  v o n  750 G o ld k ro n en  je  100 kg.

K u n s th a rze , fe s t und  flüssig, d e r Pos. 353 k ö n n e n  
n u r m it b e so n d e re r  m in is te r ie lle r  B ew illigung e in g e fü h rt 
w e rd en . D ie  A u sfu h r le ic h te r  T e e rö le  (m it e inem  S ie d e ­
p u n k t von  h ö c h sten s  175° C, a u ch  chem isch  re in ) d e r 
Pos. 309a d a rf  n u r  no ch  gegen  b e so n d e re  B ew illigung  des 
H a n d e ls -  u n d  V e rk eh rsm in is te rs  e rfo lgen . (6631)

L e ttla n d .
A bänderungen des Zollgesetzes. W ie  d ie  „R ig aer 

W ir tsc h a fts -Z e itu n g “ m itte ilt, w ird  m it W irk u n g  vom
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1. D ezem b er d. J .  das g e lte n d e  Z o llg ese tz  in w e se n t­
lichen  P u n k te n  a b g e ä n d e r t  w e rd en . So so ll u. a. d ie 
A nm eldung  v o n  W a te n  zu r z o llam tlich en  B esich tigung  
e ine  N eu reg e lu n g  e rfa h re n . W e ite re  A e n d e ru n g e n  b e ­
tre ffen  d ie  B estim m u n g en  ü b e r  P o s tsen d u n g en , d ie  E in ­
lagerung  u n d  F re ig a b e  von  W a re n  au f d en  Z o lläm tern , 
d ie  L ie feru n g en  n a ch  dem  A u slan d , d ie  V erzo llung  und  
F re ig ab e  v o n  W are n  aus zo llam tlich em  G ew ah rsam , 
die W ie d e re in -  u n d  -au sfu h r v o n  W are n  usw . W ie v e r ­
lau te t, w e rd en  d ie  in  R e d e  s te h e n d e n  B estim m ungen  
jed o ch  e rs t  A nfang  D e ze m b er v e rö ffe n tlic h t w e rd en .

(G717)
E s tla n d .
1 I*

H an d e lsab k o m m en  m it L e ttla n d . D ie G e ltu n g sd au e r 
des k ü rz lich  a b g e lau fe n e n  V e rtra g s  (S. 886) is t nochm als 
um zw ei M o n a te  b is zum  1. D ezem b er d. J .  v e r lä n g e rt  
w orden . U e b e r  d en  A b sch lu ß  e in es n eu en  V e rtra g s  so l­
len V erh an d lu n g en  au fgenom m en w erd en . (6772)

V erzo llung  von  A rz n e im itte ln . D as e s tlän d isch e  
A m tsb la tt „R iigi T e a ta ja "  vom  13. S e p tem b e r  e n th ä lt  
zw ei V ero rd n u n g en  ü b e r  d ie  E in fu h rb eh an d lu n g  von 
A rz n e im itte ln . D an ach  is t d ie  L is te  d e r  la u t A n m erk u n g  
zu Z o ilta rifp o sitio n  113,1 u n d  2 zum  e rm ä ß ig te n  Zoll 
von 3 K r. je kg  (M in im altarif) zu g e lassen en  zu sam m en ­
g e se tz te n  A rz n e im itte l u n d  d o s ie r te n  p h a rm a ze u tisch e n  
P rä p a ra te  a b g e ä n d e r t bzw . e rg än z t w o rd en .

G le ich falls  g e ä n d e rt  w u rd e  d ie  L is te  d e r  la u t A n ­
m erkung  zu Z o llta rifp o sitio n  113 in O rig in a lp ack u n g  zur 
E in fu h r u n d  zum  V e rk au f zu g e lassen en  zu sam m en g ese tz ­
ten  A rz n e im itte l, d o s ie r te n  p h a rm a ze u tisch e n  P rä p a ra te , 
H e ilp flas te r , B a k te r ie n p rä p a ra te  u n d  S eren . N äh ere  
A u sk u n ft e r te i l t  auf W u n sch  d ie  S ch riftle itu n g , B erlin  
W  35, S ig ism u n d straß e  6. (6748)

B u lg a r ie n .
Z o llfre ie  E in fu h r von  K u p fe rca rb o n a t. G em äß  e in e r 

V erfügung des L an d w irtsc h aftsm in is te rs , v e rö ffen tlich t 
im „D rsch aw en  W e s tn ik “ vom  1. O k to b e r  1938, kann  
K u p fe rca rb o n a t, so fe rn  es fü r d ie  L a n d w ir tsc h a ft b e ­
stim m t ist, zo llfre i e in g e fü h rt w e rd en . A u ch  V e rb ra u c h s ­
ab g ab en , G em ein d eab g ab en , s ta tis t is c h e  G eb ü h r und 
so n stig e  G e b ü h ren  u n d  A b g a b en  b ra u ch e n  n ich t e n tr ic h ­
te t  zu  w erd en . D as e in g e fü h rte  E rzeu g n is  m uß jed o ch  
e in en  K u p fe rg eh a lt von  m in d esten s 20%  au fw eisen ; es 
d a rf fe rn e r  h ö ch sten s  11%  F e u c h tig k e it  sow ie  k e in  in 
W asse r lö slich es K u p fe r e n th a lte n  u n d  w e d e r  a lk a lisch  
n och  sa u e r  re ag ie re n . (6770)
P o rtu g a l.

vom  1. O k to b e r  d. J .  a lle  au s dem  A u slan d  e in tre f fe n ­
den  W a re n  von U rsp ru n g szeu g n issen  b e g le ite t  se in . (6633)

B r a s ilie n .

B ew irtsch a ftu n g  v o n  E rd ö lp ro d u k te n . Im  „D iario  do 
G o v e rn o "  vom  1. O k to b e r  1938 is t ein  D e k re t v e rö ffe n t­
licht, dem zufo lge d ie  E rzeugung  sow ie  d ie  E in fu h r von 
E rd ö le rzeu g n issen  a lle r  A r t  fo rtan  n u r m it b e so n d e re r  
G enehm igung  des S ta a te s  g e s ta t te t  se in  w e rd en . Bis 
auf w e ite re s  k ö n n en  P a ra ffin  u n d  S ch m ierö le  no ch  ohne 
G enehm igung  e in g e fü h rt w e rd en . D ie Im p o rte u re  sind  
v e rp flich te t, s te ts  e in  D ritte l  d e r  M enge, d ie  sie  im 
jew eiligen  J a h r  e in fü h re n  w ollen , auf L ag e r zu  h a lten . 
D ie K o n tro lle  lie g t in den  H än d en  des In d u s tr ie -  und  
H an d e lsm in iste riu m s sow ie  d e r  n eu  g e g rü n d e ten  „ Ju n ta  
C o n su lta tiv a  do In s titu to  P o rtu g u e s  de  C o m b u stiv e is“ .

W ie w e ite r  b e k a n n t  w ird , w u rd e  E n d e  Ju li  d. J .  m it 
e in em  K a p ita l von  15 M ill. E scu d o s d ie „S . A. C oncessio - 
n a r ia  d a  R a fin acao  d e  P e tro le o s  em  P o rtu g a l"  g eg rü n d et, 
an  d e r  d ie R eg ierung  m it e inem  D ritte l  und  d ie  R ed e- 
v e n tz ag e se llsch a ft m it zw ei D ritte ln  b e te ilig t  sind. D as 
neu e  U n te rn eh m en  w ird  sich m it d e r  R affin ieru n g  von 
E rd ö l b e fassen . (6596)

P o r t u g le s ’s c h e  B e s it z u n g e n .
K o n su la rfak tu re n zw an g . W ie  e in  im „D iario  do 

G o v ern o "  vom  22. S e p tem b e r  1938 v e rö ffe n tlic h te s  D e ­
k r e t  b estim m t, u n te r lieg e n  S en d u n g en  n ach  d en  K o lo ­
n ien  G u in ea , Sao  T h om e, P rin c ip e  und  A ng o ra  dem  
K o n su la rfak tu ren zw an g . (6766)

V e n e z u e la .
U rsp ru n g szeu g n isse . A uf G ru n d  e in e r  in  d e r „G a- 

c e ta  O fic ia l"  vom  10. A u g u st 1938 v e rö ffe n tlic h te n  B e ­
k a n n tm ach u n g  d es F in a n zm in is te rs  m üssen  m it W irkung

N eu e  H afen g eb ü h ren . Im  „D iario  O fic ia l“ vom  23. M ai
1938 sin d  d ie n eu en  G eb ü h ren  v e rö ffen tlich t, d ie  in  den  
H äfen  R io G ran d e  do Sul u n d  P o rto  A leg re  beim  E in- 
und  A u s la d e n  von W are n  usw . e rh o b en  w erd en . D as 
b e tre ffe n d e  A m tsb la tt k an n  auf W u n sch  von  d e r 
Schriftle itu n g , B erlin  W  35, S ig ism u n d straß e  6, zu r E in ­
sich t a n g e fo rd e r t  w e rd en . (6649)

E in ta rifie ru n g . L au t R u n d sch re ib en  d e r  G e n e ra l­
zo lld irek tio n  w ird  das G ä ru n g sm itte l „L actozym  A lfa" 
n ach  Pos. 1352 zu e inem  Z o llsa tz  von  53 $ 090 je kg 
v e rzo llt. (6647)

A n w en d u n g  d es m etrisc h en  S y stem s. L au t k ü rz lich  
e rla ssen em  G ese tz  is t in B rasilien  b e i g e sch äftlich en  
T ran sak tio n e n  u n d  D o k u m en ten  a lle r  A r t n u r no ch  d ie 
A n w endung  des m etrisc h en  System s g e s ta t te t .  F ü r  d ie  
A n w endung  a n d e re r  S y stem e sin d  b estim m te  U e b e r-  
g an g sfris ten  zugelassen . (6611)

A rg e n t in ie n .
N eufassung  d es Z o lltarifs. N ach  e in e r M eldung  aus 

B uenos A ire s  h a t d ie v o r e in igen  M o n a ten  e in g e se tz te  
S tud ienkom m ission , die e in en  n eu en  Z o lltarif a u sa rb e i­
ten  so llte , ih re  A rb e ite n  b e re its  ab g esch lo ssen . W ie es 
he iß t, soll d e r  n eu e  Z olltarif, d e r  in K ü rze  v e rö ffe n t­
lic h t w e rd en  w ird , led ig lich  e ine N eufassung  des b is ­
h e rig en  T arifs  d a rs te llen , in dem  säm tlich e  in  d en  le tz te n  
J a h re n  e rsch ien en en  T a rifän d e ru n g en  und  so n stig en  R e ­
g ierungsverfügungen  bis zum  le tz te n  S ta n d e  b e rü c k s ic h ­
tig t se in  w erd en . Im G eg en sa tz  zu  den  u rsp rü n g lich en  
A b s ic h ten  h a t  au ch  d ie  N o m en k la tu r, die sich  an  das 
vom  V ö lk e rb u n d  a u sg e a rb e ite te  S chem a a n le h n en  so llte , 
k e in e  A e n d eru n g en  e rfah ren . (6634)

V e rp ack u n g sv o rsch rif ien  für C alc iu m carb id . D urch  
ein  im  „B o le tin  O fic ia l" vom  5 Ju li  1938 v e rö ffe n tlic h te s  
D e k re t sind  d ie  V e rp ack u n g sv o rsch rif ten  für e in zu fü h ­
re n d e s  C alc iu m carb id  g e ä n d e rt  w ord en . D an ach  m üssen
u. a. d ie  B e h ä lte r  (T rom m eln), in d en en  das E rzeu g n is  
e in g e fü h rt w ird , aus m in d esten s 0,6 mm s ta rk em  S tah l 
b e s teh e n , so fe rn  sie  n ic h t m it H olz u m k le id e t sind. D ie 
T rom m eln  m üssen  gegen  K o rro s io n  d u rch  e in en  e n t ­
sp re ch e n d e n  A n s tric h  o d e r  auf a n d ere  W eise  g e sc h ü tz t 
se in ; sie  m üssen  in  d e u tlic h e r  W eise  den  V erm erk  „P e li- 
g ro “ u n d  d a ru n te r  „C arb u ro  de  C alc io“ e n th a lte n . D as 
b e tre ffen d e  A m tsb la tt  k a n n  auf W un sch  von d e r  S c h rif t­
leitung , B erlin  W  35, S ig ism u n d straß e  6, zu r E in s ich t a n ­
g e fo rd e rt w e rd en . (6776)

U ru g u a y .
F ö rd e ru n g  d e r  G lu co seerzcu g u n g . D er In d u s tr ie ­

m in iste r h a t d e r  F irm a  C lausen  y  C ia. L im itad a  d ie  G e ­
nehm igung e r te il t ,  aus dem  A u slan d e  50 t M ais, die zu r 
H e rs te llu n g  von  G lucose  d ien en  so llen , g o ld zu sch lag sfre i 
e inzu führen . (6615)

M a d a g a s k a r.
Z o llta rifän d e ru n g en . L au t „ Jo u rn a l O fficiel" (Paris) 

vom  2. O k to b e r  1938 soll d e r  E in fu h rzo llta rif  d e r  K olon ie  
w ie  fo lg t g e än d e rt w e rd en :

M axim al- M in im al- 
P os. W arenbeze ichnung  zo ll in  F r .

je kg n .
198 sep ties  P c tro leu m g as, B utan , P ro p an  u. ahn l, 48 12
199 b is  V aseline  .............................................................. 1 297,05 432.35
199 te r  M ontanw achs (C ire de lign ite) . . . .  1 352,40 450,80

D ie se r V o rsch lag  d e r  R eg ie rungskom m ission  d e r  K o ­
lo n ie  b e d a rf  noch  e in e r  G enehm igung  d e r  franzö sisch en  
R eg ie ru n g  in n e rh a lb  von d re i M o naten . (6765)

T ü rk e i.
Z o llta rifän d e ru n g . D u rch  e in  D e k re t vom  19. A u g u st

1938 ist d e r  E in fuhrzo ll fü r u n b e lic h te te  F ilm e fü r k in e - 
m a to g rap h isch e  u n d  p h o to g rap h isc h e  A p p a ra te  (e in ­
sch ließ lich  des G ew ich te s  d e r  in n ere n  U m schließungen) 
(Pos. 617 a d e s  tü rk is c h e n  Z olltarifs) von  2 £ T . auf
0,5 £ T . je kg  h e ra b g e se tz t  w ord en . (6755)
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B u rm a .
B estim m ungen  liir E tik e tte n  von  Z ü n d h o lzsch ach te ln .

L au t „ In d ian  T ra d e  Jo u rn a l"  h a t d ie  R eg ierung  von 
B urm a am  19. A u g u st 1938 e in e  V ero rd n u n g  erla ssen , 
w elche d ie E in fu h r von E tik e tte n  fü r Z ü n d h o lzsch ach ­
teln, d ie  e in  B ild des B uddha  zeigen , v e rb ie te t .  E b en so  
dü rfen  Z ü n d h o lzsch ach te ln  m it so lch en  E tik e tte n  n ich t 
e in g efü h rt w e rd en . (66GS)

In d o c h in a .
E in ta rilie ru n g en , D ie  in d o ch in esisch e  Z o lld irek tio n  

h a t n a ch s te h en d e  E in ta rif ie ru n g en  v e rfüg t, d ie im „ J o u r ­
nal Officiel de  l 'In d cc h in e  F ra n ç a ise “ v e rö ffe n tlic h t w u r ­
d en  (in K lam m ern  d ie  zur Z eit g e lte n d en  Z ölle  in Fr.):

G um m ischuhe fu r P uppen : P o s . 646 G  w ie  P uppen  aus K au tschuk  
(11,50 F r . je  kg n .). Z innam m onch lorid , K upferam m onch lorid  und 
N icke lam m onch lo rid : P os. 021—022 (20% v . W .). L u ftk issen , S äcke 
o d e r B e h ä lte r  aus W eichgum m i m it S toffbezug: P os. 620 M (3,80 F r. 
je kg n .); w enn d e r  S toffbezug d e r  K issen  usw . a b z ieh b a r  is t, dann 
w ird  d ie se r  g e tre n n t nach  P o s . 460 sex ie s  (Zoll d e s  höchstb e leg ten  
G ew ebes +  10%) b e leg t. K au tsch u k fäd en , v u lk a n is ie r t , rund od er 
flach: P os. 620 B (v ersch ie d en e  Z ölle); u n te r  f lachen  K au tschuk fädcn  
(fils p la ts) sind S tre ifen  und B än d e r zu  v e rs te h e n , d ie  aus K a u t­
s c h u k b lä tte rn  g esch n itten  sind und  d e re n  B re ite  h ö chstens  d o p p e lt 
so g roß  is t  w ie  ih re  D icke , an d e rn fa lls  w e rd en  d ie se  F äd en  w ie 
K au tschuk  in B lä tte rn , S tre ifen  o d e r B ändern  usw . nach  P os. 620 D 
(3,95 F r . je kg n.) v e rz o llt . A m m ongluconat: P o s . 021—022 (20% 
v, W .); d ie  A bfertigung  erfo lg t nach  P os. 316 (v ersch ied en e  Zölle), 
w enn d ie  W aren  in  H andelsfo rm  fü r m ed iz in ische  o d e r  p h a rm a­
zeu tisch e  Z w ecke e ingefüh rt w e rd en . C a lc ium g luconat: P o s . 0110 (15% 
v. W .). D ie fo lgenden  o rgan ischen  C hem ika lien : B u ty lp h th a la t;
D iä th y lp h th a la t; M e th y lp h th a la t; D ihyd ro fo llicu lin p ro p io n a t; T e sto - 
s te ro n p ro p io n a t; T r iä th y len te tram in : P os. 0381 w ie o rg an isc h -sy n th e ­
tische  chem ische P ro d u k te , n. b. g. (25% v . W .); d ie  A bfertigung  
e rfo lg t jedoch  nach  P os. 316 (v ersch ie d en e  Z olle), w enn d ie  W are  
in H andelsform  fü r m ed iz in ische  o d e r  ph a rm azeu tisch e  Z w ecke e in ­
gefüh rt w ird . S chm inke, w e iß , ro sa  o d e r  ro t, auch  g e fä rb t m it T e e r ­
farbsto ffen : P o s . 311 w ie  an d e re  P arfü m e rien  o hne  A lk o h o lg e h a lt 
(520 F r . je  100 kg H alb rohgew ich t). B lu te x tra k te : P os. 03S0 b is  w ie 
o p o th e rap eu tisc h e  E rzeugn isse  (20% v . W .). D ie fo lgenden C h em ie­
e rzeugn isse : A rsc n ch lo rid e ; C ap rin sä u re ; K itte  auf d e r  G rund lage 
von  p flanzlichen  O elcn , M anganoxyd , C a lc ium carbonat, B arium su lfa t 
und G rap h it; K itte  auf d e r  G rund lage  von p flanzlichen  O elen . M an ­
ganoxyd und C alc ium su lfa t; R o tenon ; T h eophy llin : P os. 03S1 w ie
a n d e re  chem ische E rzeugn isse , n . b. g. (20% v . W .). (6774)

C h in a .
A usfuhrverbot für B lei. N achdem  bereits vor einigen 

M onaten die A usfuhr von A lteisen  und M etallabfällen 
verboten  w orden ist, h a t das Finanzm inisterium  der 
Zentralregierung nunm ehr mit R ücksicht auf die W ich­
tigkeit des Bleis für die M unitionsindustrie auch für 
Blei ein A usfuhrverbot erlassen. (6618)
N e u -S e e la n d .

A u lg esch o b en e  Z o lllre ih e it fü r b r itisc h e s  B leiw eiß . 
A uf G ru n d  e in e r  k ü rz lich  h e rau sg e g e b en e n  O rd e r in 
C ouncil w ird  d ie  fü r b r itisc h e s  B leiw eiß  (m it O el a n g e ­
rieben , P o s itio n  397,1 d es n e u se e län d isc h e n  T arifs) v o r ­
g eseh en e  Z o llfre ih e it n ich t am  1. N o v em b er 1938, so n d e rn  
e rs t  vom  1. N o v em b er 1939 ab  w irk sam  w e rd en . Bis 
d ah in  b le ib t d e r  z u r  Z eit fü r d iese  W a re  im  b ritisc h e n  
V o rzu g starif  b e s te h e n d e  Zoll in H öhe  von  6 sh  je cw t. 
in K ra ft. (6757)

U m sa tz s te u e re n tsc h e id u n g en . L au t E n tsch e id u n g  des 
Z o llm in iste rs sin d  S ch m ierse ife  (sapo m ollis), d ie  dem  
S ta n d a rd  d e r  B ritisch en  P h a rm ak o p o e  en tsp ric h t, fe rn e r 
S tä rk e  in P u lv e rfo rm  zu th e ra p e u tisc h e n  Z w ecken , w enn  
d iese  für d ie au ssch ließ lich e  V erw en d u n g  in  vom  M ini­
s te r  zu g elassen en  H e ila n s ta lte n  o d e r d iesen  an g esch lo s­
sen en  B e tr ie b en  und  n ich t zum  W e ite rv e rk a u f  a n g ek au ft 
w e rd en , von d e r  U m sa tz s te u e r  b e f re it.  E b en so  is t  das 
D e sin fek tio n sm itte l „E s te n o s1' u m sa tz s te u e rfre i. (6G69)

Z o llta rifen tsch e id u n g en . L au t m in is te r ie lle r  E n ts c h e i­
dung sind  fo lgende  E rzeu g n isse  w ie  an g eg eb en  a b g e fe r ­
tig t w o rd en  (in K lam m ern  d ie  Z o llsä tze  fü r d e u tsch e  
W aren);

D as A n aes th e tik u m  ,,S u rfaca in e  S u rface  A n a e s th t t ic “  (P harm a- 
ce u tica l M fg. C o., L td ., L ondon): P o s . 100 (20% #v. W .).

_ D ie D rü se n o räp a ra te  ..B ilron  p u lv u le s“ (Iron B ile  S a lts , Lilly] 
(Eli Lilly  and  C o ., L td ., London), ,,B inaem on“ -T a b le tte n  und ,,P ito n  
O rganon * (O rganon L a b o ra to r ie s , London), ,,G lan o id “  O varia l- 
p rä p a ra t (A rm our and C o., L td ., London): P o s . 120,1 (frei).

D ie D rü se n p räp a ra te  (von L e b er, P an k re a s , S ch le im hau t o d e r 
Sch ilddrüse) „ G ra v o n it“  und ,,S a lv a c id ” (T res  C hem ical P harm a- 
ceu tica l C o rp ., B udapest): P o s . 120,2 (20% v . W .).

..M eth y lcy c lo h ex an o l“ : P o s . 448 (10% v . W .).
D as V u lk an isie rm itte l ..V u lacfo r M . B . T ."  (Im peria l C hem ical 

In d u s trie s , L td ., L ondon): P o s . 448 (frei).
F laschend ich tung  aus sy n th e tisch em  K au tschuk , w enn d e r  H e r­

s te l le r  e rk lä r t, daß  d iese  von ihm nu r fü r d ie  H ers te llu n g  von

B enz inverte ilu n g san lag en  des  ,,K e rb s id e “ -T ypus v e rw e n d e t w erden : 
P os. 448 (frei).

G um m irahm enschü tzer fü r F a h rrä d e r ;  G e ld tasch en , ganz o d e r  te i l ­
w eise  aus G um m i; G um m ieinfassung fü r  S chuhe: P os. 449,1
(25% v . W .).

S chuhe aus Gummi und G ew ebe fü r P fe rd e , auch  w enn sie  durch  
M eta lle in lagen  v e r s tä rk t  sind , e in sch ließ lich  M e ta llte ile  dazu , w enn 
sie  m it e ingefüh rt w erd en ; K issen  aus G um m i und  G ew eb e  fü r die 
B eschuhung d e r  P fe rd e : P o s . 449,2 (frei).

D as K inder- und K ran k en n äh rm itte l ,,T a ro -L ac tin  (H aw aiian  T aro  
P ro d u c ts , L td .): P os. 43 (10% v . W .). (6401)

B E K A N N T M A C H U N G E N  Ü B E R  
V E R K E H R S T A R I F E

A usn ah m eta rif fü r M agnesitab fä lle .
M it W irkung  vom  1. O k to b e r  1938 w u rd e  d e r  A usnahm etarif

2 B 20 fü r M ag n esitab fä lle  v on  B ru ck  (M ur) G bf. und H erak lith w erk - 
F e rn d o rf  nach  S im bach (Inn) e ingefüh rt. (6591)

A usn ah m eta rif fü r S ch w ersp a t.
M it G ü ltig k e it vom  1. O k to b e r 1938 w urde  d e r  A usn ah m eta rif

2 B 70 fü r S ch w ersp a t von  B rex legg  nach  a llen  im L ande O este rre ich  
gelegenen  B ahnhöfen  e ingefüh rt. (6592)

A u sn ah m eta rif  fu r K a lk , g e b ra n n te r .
D er A usnahm eta rif 4 B 9 fü r g eb ran n ten  K alk  is t  m it W irkung 

vom  1. O k to b e r 1938 von  bestim m ten  B ahnhöfen  im L ande O e s te r ­
re ich  nach  L andeck  (T iro l) e in g efü h rt w o rd en . (6593)

A u sn ah rac ta rif  fü r F erro s ilic iu m .
D er A usn ah m eta rif 8 B 26 fü r F erro s ilic iu m  w urde  m it G ü ltig ­

k e i t vom  1. O k to b e r 1938 von L andeck  (T iro l) nach  allen  B ahnhöfen 
und G ren zü b erg an g sp u n k ten  des L an d es  O e s te rre ic h  e in g efü h rt. (6594)

A u sn ah m eta rif  fü r C alc ium carb id .
M it G ü ltig k e it vom  1. O k to b e r  1938 w u rd e  d e r  A usn ah m eta rif

12 B 9 fü r C a lc ium carb id  von  L andeck  (T irol) n ac h  bestim m ten  
B ahnhöfen  im  -Lande O e s te rre ic h  e in g efü h rt. (6595)

N eu h erau sg ab e  von A u sn ah m eta rifen .
F o lg en d e  A u sn a h m e ta rife  s ind  von bestim m ten  B ahnhöfen  im 

L ande O e s te rre ich  n ac h  a llen  G renzbahnhö fen  und G ren zü b erg an g s­
p u n k te n  des L andes  O es te rre ic h  e in g efü h rt: A T  2 G 3 fü r  G raph it,
A T  4 B 42 fü r G ips und A T  13 B 47 fü r S ch w efe lsäu re .

F e rn e r  is t  d e r  A T  2 B 71 fü r g rauen  T a lk s te in , roh  o d e r  g e ­
m ahlen , von  bestim m ten  nach  b estim m ten  B ahnhöfen  im  L ande O e s te r ­
re ich  sow ie nach  a llen  G ren zb ah n h ö fen  und  G renzü b erg an g sp u n k ten  
des L andes  O e s te rre ic h  e in g efü h rt w o rd en . (6596)

A u sn ah m eta rif  fü r D üngeto rf.
D ie G ü ltig k e itsd a u e r d es  A T  11 B 19 fü r D üngeto rf i i t  bis

31. O k to b e r 1938 v e r lä n g e rt w o rd en . (6597)

A u sn ah m eta rif  fü r A ltö l.
Im A T 14 B 20 fü r A ltö l w urden  m it W irkung vom  3. O k to b e r

1938 d ie B ahnhöfe  . .F ra n k fu rt (M ain) O sthafen  und L e ip z ig -S tö tte r itz “  
in  den  E m pfangsgeltungsbere ich  fü r G ü te r  d e r  A b t. A  d es  W a re n ­
v e rze ich n isse s  aufgenom m en. (6598)

A u sn ah m eta rif  fü r I s o lie rm itte l (D ruck feh le rberich tigung ).
D ie Z iffer 3 des  A T  23 A  6 fü r Iso lie rm itte l w ird  dah ingehend  

r ic h tig g e ste llt , daß  d e r  A u sn ah m eta rif  n ic h t fü r S endungen  nach  d e r  
S chw eiz und I ta lie n  ü b e r  d e u tsc h -n ied e rlän d isch e , deu tsch -b e lg isch e , 
d eu tsc h -lu x em b u rg isc h e  und d eu tsc h -fra n zö s isch e  G renzübergänge g ilt. 
E ben fa lls  n ic h t nach  F ra n k re ic h  ü b e r d eu tsc h -sch w e ize risc h e  G ren z ­
übergänge (ausgenom m en B asel) und  nach  B elg ien , L uxem burg , den 
N ied e rlan d en  und Eng land  ü b e r d eu tsc h -sch w e ize risc h e  und d eu tsc h - 
fran zö s isch e  G ren zü b erg än g c . (6599)

A u sn ah m eta rif  fü r B estim m te G ü te r b e i E in fuh r.
M it W irkung  vom  3. O k to b e r  1938 w u rd e  d e r  B ahnhof R em se in 

d en  E m pfangsgeltungsbere ich  des  A b sc h n itts  A  des A T  24 S 5 für 
B estim m te G ü te r  b e i E in fuh r m it S o n d e rfrach tsä tze n  aufgenom m en

(6600)
B estim m ungen ü b e r d ie  G ew ährung  e in e r  F rach te rm äß ig u n g  fü r d ie  B e­
fö rd eru n g  von  A bfä llen  d e r  H o lzb e arb e itu n g  usw . fü r bes tim m te  V er­
w endungszw ecke im R ahm en  d es  V ie rjah re sp lan s .
F rach te rm äß ig u n g  N r. D 4.

D ie G e ltu n g sd a u e r d e r  B estim m ungen ü b e r , d ie  G ew ährung  e in e r  
F rach te rm äß ig u n g  fü r d ie  B efö rderung  von  A bfä llen  d e r  H o lzb e a rb e i­
tung  usw . fü r bes tim m te  V erw endungszw ecke im R ahm en  d es  V ier- 
ia h resp lan s  is t  b is  30. S ep te m b er  1939 v e r lä n g e r t w o rd en . (6601)

A u sn ah m eta rif  fü r  K a lk san d s te in e .
M it W irkung  vom  10. O k to b e r  sind  im  A T  3 B 5 fü r K a lk san d ­

s te in e  a ls  V ersan d b ah n h ö fe  C hem n itz -A lten d o rf, C hem nitz -B orna , 
C h em nitz -R o ttlu ff, C hem nitz -S üd , F a lk e n au  (Sachs.) und L ugau nach- 
g e tragen  w o rd en . (6697)

A usn ah m eta rif fü r R ohkup fer.
In  den  A u sn a h m e ta rif  9 B 1 fü r R o hkup fer is t  e in  V erm erk  auf- 

genom m en w o rd en , daß  d e r  B ahnhof ,,B ad S eg cb e rg “  als E m pfangs­
bahnhof n u r  gültig  im  U eb erg an g sv e rk e h r m it d e r  K le inbahn  K ie ler 
H afenbahn  A .G . is t. (6698)

A n sn ah m eta rif  fü r P flan z en sch u tzm itte l.
Im  A T  12 B 1 fü r P flan z en sch u tzm itte l w u rd e  m it W irkung  vom

10. O k to b e r 1938 im  W a re n v e rze ich n is  u n te r  , .S chw efe lha ltige  M itte l“ 
L augenschw efel W a ck e r (d er F irm a  D r. A lex a n d e r  W a ck e r, M ünchen] 
nach g e trag en . (6699)
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A u sn a h m ctn n i iu r  S chw  fc l. F ra ch tb e rech n u n g  und ö r tl ic h e r  G e ltu n g sb e re ich  u n te r  S o n d e rfrach t-
M it G ü ltig k e it vom  10. O k to b e r  1»38 w u rd e  im A T  12 B 5 fü r sä tz c  als w e ite re r  V ersandbahnho f fü r S ch w efe lsäu re  d e r  B ahnhof

S chw efel u n te r  den  V ersandbahnho fen  d e r  B ahnhof , .F lo r id s d o r f  „W o lfen  (K r. B itte rfe ld )"  m it einem  F ra c h tsa tz  n ac h g e trag e n .
n ach g e trag en . (6700) A ußerdem  w u rd e  m it G ü ltig k e it vom  6. O k to b e r 1938 im A T 24
A usnahm etarif fü r B enz in . B 20 fü r R ohsto ffe  zu r H ers te llu n g  von Z e llw olle  im A b sc h n itt

Im  A T  14 B 4 fü r  B enzin  w u rd e  m it G ü ltig k e it vom  6. O k to b e r ..F rach tb e rech n u n g  und G e ltu n g sb e re ich "  u n te r  S o n d e rfrach tsä tze  als
1938 im V ersan d g e ltu n g sb e re ic h  u n te r  a) d e r  B ahnhof ..L ü tzk en d o rP ' 5 5 ? cr Xcrs.a 7 °* *ü r S chw efe lsäu re  d e r  B ahnhof „N ienbu rg
n ach g e trag en . ’ (670!) (W eser)”  m it einem  F ra c h tsa tz  n ac h g e trag e n .
A usnahm etarif fSr B u tan  usw . 7^1 "E  ^ (T  p 4 * L k 3 i0 [  R ohslo If? zu r H e rs teH u n i von

m •» w r   ̂ e. cv  i l  * . , . , ¿ e llw o lle  im  A b sc h n itt F rach tb e rech n u n g  und ö r tl ic h e r  G eltuniis*
R.ifJr? « n t Z ^ 111 v Z u  u Ä  WUj  ’ß  i, u t d  l  j »  b e re ich  u n te r  , .S o n d e rfra c h tsä tz e "  als w e ite re r  V ersan d b ah n h o f fü r
B utan usw . u n te r  den  V ersandbahnho fen  d e r  B ahnhof „R u h lan d  S chw efelsäu re  d e r  B ahnhoi „ B c riin -S ch ö n ew e id e"  m it e inem  F ra c h t-
nach g e trag en . (6702) sa tz  n ac h g e trag e n . (6706)
A usnahm etarif fü r  F e tte  und O ele . A u sn a h m e ta rü  lü r  B estim m te G ü te r b e i E in fuhr.
m  n ? »  w *43 I u r  ° Cle W-Uf dc G ü ltig k e it vom  Im  Zusam m enhang m it d e r  N euordnung  d e r  G ü te re in te ilu n g  im
10. O k to b e r  1938 im A b sc h n itt G e ltu n g sb e re ich  und F ra ch tb e rech n u n g  D eu tschen  E ise n b ah n -G ü te rta rif , T e il I, A bte ilung  B, zum 1. O k to b e r
u n te r  „ b o n d e rf ra c h ts a tz e  a ls  V ersan d b ah n h o f „ H am b u rg -A lto n a“ m it 1938 w urden  in  d e r  A b te ilu n g  III des W a re n v erze ich n isses  fo lgende
einem  F ra c h tsa tz  n ach g e trag e n . (6703) T a rifs te llen  n eu  gefaß t: G erb sto ffe  d e r  Z iffer l b  und d e r T a rifs te lle
A u sn a h m e ta rü  fü r B aum w ollab fä lle  und  L in te rs . „ G e rb s to ffe " ; H arze  d e r  Z iffer 3, 4 und 5 d e r  T a rifs te lle  „ H a rz e " ;

Im  Z usam m enhang m it d e r  N euordnung  d e r  G ü te rc in te ilu n g  im *Le r  35?* } ta r i f s te l le  „ K le b m itte l, flü ss ig e" ; H ö rn e r d e r
D eu tschen  E ise n b ah n -G ü te rta rif , T e il I, A b te ilung  B, w urde  d ie  A b - 1 b d e r  T a ™ ste lle  „H o rn e r  und H o rn ab fä lle " . (6707)
te ilung  II des W a re n v erze ich n isses  des  A T  21 S 5 fü r B aum w oll- N eu h erausgabe von  A usnahm etarifen .
ab fä lle  und L in te rs  w ie fo lg t gefaß t: F o lgende A usnahm etarife  sind  zum  1. O k to b e r 1938 n eu  eingefüh rt

ii B aum w olIabfalle  d e r Z iffer III. 1 a—c und 2 a  d e r  T a rif-  w orden : A T  2 B 15 fü r M agnesit von  bestim m ten  B ahnhöfen  im  L ande
s te lle  „ P fla n zen fa se rn  usw . in  d e r  G ü te re in te ilu n g  d es  D E G T ., O es te rre ich  nach  U rm itz; A T  12 B 13 für S ch ieß - und S p rengm itte l
le i l  I, A b t. B. (6704) fü r den  V erk eh r im  L ande O e s te rre ich ; A T  14 B 19 fü r S tanzö l.
A u sn a h m eta rü  fü r S tü ck g u t. (6703)

M it W irkung  vom  10. O k to b e r 1938 w urde  im A b sc h n itt O e rt-  D onau-U m sch lag tarif fü r den  G ü te rv e rk e h r  ü b e r R egensburg  H bf.,
licher G e ltu n g sb e re ich  des A T  24 B 2 fü r S tü ck g u t u n te r A  d e r  ^ e g g e n d o rl H afen  und P assa u  H bf. be i U m schlag nach  und  von d e r
B ahnhof „ S a a ra u "  n ac h g e trag e n . ' (6705) ü o n J u *
Ancnnfim ofnrifo ________ „< 11 *7 ii ii Im A i 59 fü r ü a s o l des D onau-U m sch lag tarifs  fü r den  G ü te r-
A usnahm etarife  fü r R ohsto ffe  zu r H e rs te llu n g  von Z e llw olle . v e rk e h r  ü b e r R egensburg  H bf., D eggendorf H afen und P assa u  H bf.

n  ™ , A u sn a h m e ta n fe n  24 B 16, 24 B 17, 24 B 18, 24 B 19, bei U m schlag nach und von d e r  D onau w ird  im  G eltungsbe re ich
24 ü  20, 24 B 21, 24 B 24, 24 B 2ß fü r R ohsto ffe  zu r  H ers te llu n g  v on  u n te r  den  E m pfangsbahnhöfen  N eunburg  vorm . W ald B ahnhof nach-
Zeilw olle  w u rd e  m it W irkung vom  10. O k to b e r  1938 im A b sc h n itt g e trag en . (6709)

RUNDSCHAU DER CHEMIEWIRTSCHAR.
Strom erzeugung In  der chem ischen Industrie. D ie C a rb id - und  K a lk stick s to ffin d u str ie  h a tte  1937

Im J a h re  1937 w u rd en  n ach  e in e r Z u sam m enste llung  e in e  L e istu n g sfäh ig k eit von 70 350 kW . Ih re  S tro m -
des S ta tis t isc h e n  R e ich sam tes von  säm tlich en  E le k triz i-  erzeugung  b e tru g  320,6 Mill. k W h ; sie  b e ru h te  vo ll-
tä tsw e rk e n  im a lte n  R e ic h sg e b ie t ru n d  49 M rd. k W h  stän d ig  auf W a sse rk ra ft. (0103)
S trom  e rzeu g t. D as b e d e u te t  g eg en ü b e r dem  V o rjah r i —■■■ 1 ........  ...............  ......
e in e  Z unahm e um  15,3%. A uf ö ffen tliche  W erk e  en t-  W I R T S C H A F T L I C H E  N A C H R IC H T E N
fielen  27,4 M rd. k W h  gegen  23,7 M rd. 1936, auf E ig en - ....
an lag en  21,6 M rd . k W h  gegen 18,8 M rd. k W h  1936. I n la n d
1937 w u rd e n  ü b e r  80% des von  a llen  W erk e n  e rzeu g ten
S tro m s aus d e r  K ohle  und n u r  14% aus W a sse rk ra f t  ge- Verwaltung der sudetendeutschen  G ebiete,
w onnen. D ies V e rh ä ltn is  d ü rfte  sich  in Z uk u n ft v e r-  L au t E rla ß  des F ü h re rs  u n d  R e ich sk an z le rs  vom
sch ieben , d a  d ie  S tro m erzeu g u n g  d es L an d es O e s te rre ic h  8. O k to b e r 1938 (R e ich sg ese tzb la tt vom  10. O k to b e r
b e re its  je tz t  zu  80%  auf d e r  W a sse rk ra f t  b e ru h t. In d e r  1938, I, S. 1348) h a t d e r R eich sk o m m issa r für die
g ro ß d e u tsch e n  S tro m erzeu g u n g  w ird  d ie  aus W a sse rk rä f-  su d e te n d e u tsc h e n  G eb ie te  se in en  S itz  in  R e ich en b erg ,
len  g ew o n n en e  E le k tr iz itä t  b e so n d e rs  n ach  F e rtig s te llu n g  D e r R eich sk o m m issa r is t o b e rs te  V e rw a ltu n g sb e h ö rd e
d e r  ta tk ä ftig  in A ngriff g enom m enen  P ro je k te  d e r  N u tz b ar-  d e r  su d e ten d e u tsch e n  G eb ie te , E r is t zug le ich  h ö h e re
m achung  w e ite re r  b e d e u te n d e r  ö s te rre ic h isc h e r  W asse r-  V e rw a ltu n g sb eh ö rd e  u n d  L an d esp o lize ib eh ö rd e . D ie  B e-
k ra ftv o rk o m m e n  s tä rk e r  h e rv o rtre te n . D ie b e h e rrsc h e n d e  h ö rd e  des R e ich sk o m m issa rs g lie d e rt sich  in  fo lgende
S te llu n g  d e r  K ohle  in  d e r  d e u tsch e n  E le k tr iz itä ts w ir t-  A b te ilu n g en : I. A b te ilu n g  für allgem eine, in n ere  u n d  k u l-
sch aft w ird  d a d u rch  jed o ch  auf lange  J a h re  h in au s n ich t tu re lle  A n g e leg en h eiten , II. P o lize iab te ilu n g , III, A b te i­
b e e in trä c h tig t w e rd en . lung für W irtsch aft, A rb e it, L an d w irtsc h a ft u n d  W asse r-

U n te r  den  E ig en erzeu g ern  v o n  e le k trisch e m  S tro m  straß en , IV. A b te ilu n g  fü r V o lk sau fk läru n g  u n d  P ro ­
s te h t  d e r  S te in k o h le n b e rg b a u  1937 m it e in e r  L eistu n g s- pag an d a . H inzu t r e te n  fo lgende  B eau ftrag te , d ie  dem
fäh ig k e it von  1,4 M ill. k W  und  e in e r E rzeugung  von  R e ich sk o m m issa r zu g e te ilt  w e rd en : a) B e a u ftra g te r  d e r
4,5 M rd. k W h  an e r s te r  S te lle . D ie  E ig en an lag en  d es Ju s tiz v erw altu n g , b) B e a u ftra g te r  d e r  R e ich sfin an zv e r-
B ra u n k o h le n b e rg b a u s  e rze u g te n  b e i e in e r L eistu n g sfäh ig - w altung , c) B e a u ftra g te r  d e r  R e ich sp o s tv e rw a ltu n g ,
k e it  von  ru n d  700 000 k W  im  v e rg an g en en  J a h re  e tw as  d) B e a u ftra g te r  d e r  D e u tsch en  R eich sb ah n , e) B e a u ftra g ­
m eh r als d ie  H ä lfte  des S te in k o h le n b e rg b a u s  (2,4 te r  des R e ich sfo rs tm eis te rs .
M rd. kW h). W e ite re  g ro ß e  E ig en erzeu g er von  e le k tr i-  W e ite r  w ird  d u rch  V ero rd n u n g  d es R e ich sm in is te rs
schem  S trom  sind  d ie E isen  sch affen d e  In d u s tr ie  m it d es In n e rn  vom  8. O k to b e r  1938 (R e ic h sg e se tz b la tt vom
e in e r  L e is tu n g sfäh ig k e it von 1 M ill. k W  und  e in e r E r-  8 O k to b e r  1938, I, S. 1345) b estim m t, d aß  R e ich sg ese tze ,
zeugung  von 3,9 M rd . k W h  u n d  d ie P a p ie r in d u s tr ie  m it d ie  n ach  dem  10. O k to b e r 1938 v e rk ü n d e t w e rd en , au ch
500 000 k W  bzw . 1,9 M rd . kW h. D ie  A lu m in iu m h ü tten  für die su d e te n d e u tsc h e n  G e b ie te  g e lten , so fe rn  ih re
v e rfü g te n  ü b e r  e in e  L e is tu n g sfäh ig k e it von  148 000 kW , In k ra ftse tzu n g  für d iese  G e b ie te  n ich t au sd rü ck lich  v a r ­
w ä h ren d  ih re  S tro m erzeu g u n g  sich  auf 966 M ill. kW h  b e h a lte n  ist. R e ch tsv o rsch rif te n  des R eichs, d ie  in  den
belie f. D ie  S tro m erzeu g u n g  d e r  chem ischen , chem isch - V e rk ü n d u n g sb lä tte rn  des R e ich s v e rk ü n d e t w e rd en ,
tech n isch en , K u n s tfa se r-, K a u tsc h u k - u n d  A sb es tin d u s tr ie  tre te n , so w eit sie  n ich ts  a n d e re s  b estim m en , in  den
g e h t aus d e r  fo lg en d en  U e b e rs ic h t h e rv o rr  su d e te n d e u tsc h e n  G e b ie te n  m it dem  auf d ie  V erk ü n d u n g

Chemische CIxemisch’ Kunstseide- Kautschuk- fo lg en d en  T ag  in  K ra ft. (6783)
Industrie techn. u. Zellwolle- u. Asbest-

Industrie ^ m d i a t r k  Industrie Sich erun g der D üngem itteiversorgung in
L e is tungsfäh igkeit k W  824 709 44 918 161 535 22 267 O esterreich.
Str0d«von°a“ g insfi' - 339S 735 129 551 560 554 43 383 D urch  V ero rd n u n g  zu r S ich eru n g  d e r  D ü n g e m itte l­

fes t. B rennsto ffen  insg . 3 310 697 123 633 555 265 42 164 u n d S aa tg u tv e rso rg u n g  im L an d e  O e s te rre ic h  vom  7. O k-
und  zw ar aus  to b e r  1938 (R e ic h sg e se tz b la tt vom  8. O k to b e r  1938, I,

S te in k o h le  . . . . » 9 4 5  594 80 240 251825 39 432 1343) w e rd en  im g ro ß en  u n d  g an zen  d ie  fü r d a s  A lt-
B rau n k o h le  .................  2 365 103 43 393 297 440 2 732 ■ i ' L t .  t r> . .  ,  - i  i .  i i * u «

W a sse rk ra f t .............. 61 800 1 769 3 958 262 re ic h t g e lte n d en  B estim m u n g en  ü b e r  das g e se tz lich e
O el ..................................  4 173 2 387 1 331 957 P fa n d re c h t d e r  D ü n g em itte l- u n d  S a a tg u tlie fe ra n te n  an
Ga* • • * * .............. 22 055 —  — —  d en  E rn te f rü c h te n  d e r  zum  b e lie fe r te n  B e tr ie b  geh ö ri-

0 z * ‘ * .................  6 1113 ~~ gen G ru n d s tü c k e  auf das L an d  O e s te rre ic h  au sg ed eh n t.
‘) S ow e it nicht an d e rs  angegeben . D as P fa n d re c h t e r lisc h t im  L an d e  O e s te rre ic h  m it dem
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1. A pril 1940, w enn  es n ich t v o rh e r  g e rich tlich , in s ­
b e so n d e re  n ach  § 37 d e r  ö s te rre ich isc h e n  E x e k u tio n s ­
ordnung , g e lte n d  g em ach t w o rd en  ist. N ach  d e r  ö s te r ­
re ich isch en  E n tsch u ld u n g sv e ro rd n u n g  vom  5. M ai 1938 
sind  G läu b ig e r w egen  d e r  A n sp rü ch e  aus d e r  L ieferung  
von D ü n g em itte ln  und  S a a tg u t n ic h t b e te ilig t. (6784)

V erschärfte Kontrolle von Betäubungsm itteln.
D u rch  V ero rd n u n g  des R e ich sm in is te rs  d es In n e rn  

vom  8. O k to b e r  1938 (R e ic h sg e se tz b la tt vom  10. O k to b e r
1938 I, S. 1349} is t  m it W irk u n g  vom  1. J a n u a r  1939 die 
B ezu g sch e in p flich t be i B e tä u b u n g sm itte ln  d a d u rch  e r ­
w e ite r t  w orden , daß  in dem  V erze ich n is  d e r  bezu g sch e in - 
fre icn  S toffe  und  Z u b ere itu n g en  (A nlage zu r V ero rd n u n g  
ü b e r d en  F o rtfa ll d e r  B ezu g sch e in p flich t b e i B e tä u b u n g s­
m itte ln  vom  21. S e p te m b e r  1931 in d e r  F assu n g  vom  
30. O k to b e r 1934) e in e  g roße  Z ahl d e r  d o rt  a u fg efü h rten  
B e täu b u n g sm itte l g e s tr ic h en  w u rd e . E s sin d  k ü n ftig  n u r 
noch fo lgende  S to ffe  u n d  Z u b e re itu n g en  b ezu g sch e in fre i: 

A sth m a-In h a lic rm itte l, C o ca in -A tro p in -A u g en -T a b le tten , Pu lv is  
Ip ecacu an h ae  op ia tu s , N eu roph illinp illen , D ig im o rv a ltab le tten , A m nc- 
sinam pullcn , C ard iazo l-D ico d id -T ro p fen . C ody l-S irup , H erb a  C annab is  
ind icae , E x trac tu m  C annab is  in d icae , T in c tu ra  C annab is in d icae .

Die In h a b e r  e in e r  E rla u b n is  n ach  § 3 A bs. 1 des 
O p ium gesetzes (ausgenom m en T ie rä rz te )  h a b en  d e r 
O p ium stelle  des R e ic h sg e su n d h e itsam ts  b is zum  10. J a ­
n u a r  1939 zu m elden , ob  u n d  w e lch e  B e stän d e  sie  am
1. J a n u a r  1939 an  so lch en  Z u b ere itu n g e n  b ese ssen  haben , 
d ie  v o r In k ra f t tre te n  d ie se r  V ero rd n u n g  b ezu g sch e in fre i 
w aren , n ach  d iesem  Z e itp u n k t a b e r  d e r  B ezu g sch e in ­
pflich t u n terlieg en . W e r n u r  e in e  E rlau b n is  zum V e r­
k e h r  m it b ezu g sch e in fre ien  B e tä u b u n g sm itte ln  b e s itz t, 
h a t d ie  B e s tän d e  an  so lch en  B e täu b u n g sm itte ln , d ie  v o r 
dem  In k ra f t tre te n  d ie se r  V e ro rd n u n g  b ezu g sch e in fre i 
w aren , n ach  d iesem  Z e itp u n k t a b e r  d e r  B ezu g sch e in ­
p flich t u n te rlieg en , bis zum  31. J a n u a r  1939 gegen  B e ­
zugschein  ab zugeben .

D urch  e in e  w e ite re  am  1. J a n u a r  1939 in  K ra ft t r e ­
te n d e  V ero rd n u n g  des R e ich sm in is te rs  des In n e rn  vom  
8. O k to b e r  1938 (R e ic h sg e se tz b la tt vom  10.. O k to b e r
1938 I, S. 1350) is t ein  w e ite re s  B e täu b u n g sm itte l, d e r
P an to p o n siru p , dem  O p ium gesetz  u n te r s te l l t  w o rd en . 
W er P a n to p o n s iru p  am  1. J a n u a r  1939 in  G ew ah rsam  
h a t, a b e r  k e in e  E rla u b n is  n ach  § 3 A bs. 1 d es O pium ­
g ese tzes  b e s itz t, und  au ch  n ich t b e re c h tig t ist, n ach  § 3 
Abs. 4 des G e se tze s  B e tä u b u n g sm itte l oh n e  d iese  E r ­
lau b n is  ab zugeben , ist v e rp flich te t, d ies u n v erzüg lich  d e r 
O p ium stelle  des R e ic h sg e su n d h e itsam ts  u n te r  A n g ab e  
d e r  M enge m itzu te ilen . B is zum  31. J a n u a r  1939 is t e r  
b e rech tig t, den  P a n to p o n s iru p  an  e in e  zum  H an d el m it 
B e täu b u n g sm itte ln  zu g elassen e  F irm a  abzu g eb en . D ie 
e rw erb e n d e  F irm a  is t v e rp flic h te t, dem  R e ich sg esu n d ­
h e itsa m t h ie rv o n  u n te r  A n g ab e  d e r  M enge sow ie  d e r 
ab g eb en d en  F irm a  M itte ilu n g  zu m ach en . D ie In h a b e r 
e in e r E rlau b n is  n a ch  § 3 A bs. 1 des O p iu m g ese tzes (au s­
genom m en T ie rä rz te )  h a b en  b is  zum  10. J a n u a r  1939 d em  
R e ich sg esu n d h e itsam t zu m elden , ob und  w e lch en  B e ­
sta n d  an  P a n to p o n siru p  sie  am 1. J a n u a r  1939 b e se sse n  
hab en . (67SG)

ProduktJonsreaelung In der chem isch-pharm a- 
zeutlschen G lasw arenindustrie.

N ach e in e r  am  1. O k to b e r  in K ra ft g e tre te n e n  A n ­
o rdnung  des R e ic h sw irtsc h a ftsm in is te rs  vom  29. S e p te m ­
b e r  1938 w ird  d ie  B e tr ie b sze it fü r a u to m a tisc h e  M asch i­
nen zu r H ers te llu n g  und  B e a rb e itu n g  ch em isch -p h a rm a ­
z eu tisch e r G la sw a ren  au s G la srö h ren  b is zum  31. M ärz
1939 auf h ö ch sten s  48 S tu n d e n  in d e r  W o ch e  b e sc h rä n k t.
M asch inen  zu r H ers te llu n g  u n d  B e a rb e itu n g  ch em isch ­
p h a rm a ze u tisch e r G la sw a ren  au s G la srö h ren , d ie  in d e r 
Z eit vom  20. Ju n i  1933 b is zum  15. N o v em b er 1933 n ich t 
b e n u tz t w o rd en  sind , d ü rfen  b is zum  31. M ärz  1939 
n ich t in B e tr ie b  genom m en w erd en . B is zu d iesem  D atum  
is t d ie  N eu au fn ah m e d e r  H ers te llu n g  u n d  B e a rb e itu n g  
ch em isch -p h a rm azeu tisch er G la sw aren  aus G la srö h ren  
v e rb o te n , eb en so  d ie  E rw e ite ru n g  d e r  L eistu n g sfäh ig k eit 
b e s te h e n d e r  U n te rn eh m u n g en . (6483)

A u s l a n d .
G ro ß b rit a n n ie n .

In te re ssen g em e in sch aft in  d e r  A rz n e im itte lin d u s tr ie . 
Z w ischen  d e r  B eecham s Pills, L td ., und  d e r  E no P ro -

p rie ta r ie s , d ie  sich  m it d e r  H ers te llu n g  von  F ru c h tsa lz en  
u n d  S p e z ia litä te n  b e faß t, w u rd e  e in  A b k o m m en  g e tro f­
fen, w on ach  e rs te re  d u rch  A u s tau sch  v o n  A k tie n  ein 
K o n tro llre c h t an  d e r  E no  P ro p r ie ta r ie s  e rw irb t. M it 
H ilfe  d e r  a u sg e d eh n ten  V erk au fso rg an isa tio n e n  d e r  Eno 
in  C an ad a , S ü d afrik a , A u s tra lie n , d en  V ere in ig ten  S ta a ­
ten , C olum bien, M ex iko , A rg en tin ien , B rasilien  und 
V en ezu e la  hofft d ie  B eech am s Pills, L td ., ih re  A rz n e i­
m itte la u sfu h r e rh eb lic h  s te ig e rn  zu k ö n n en . (6G03)

A u sfu h r von  K u n s tse id e  u n d  Z ellw o lle . Im  e rs ten  
H a lb ja h r 1938 w u rd e n  4,97 M ill. lbs. e in fach e  und 
200 000 lbs. d o p p e lte  u n d  g e zw irn te  K u n s tse id eg arn e  
au sg e fü h rt g eg en ü b e r 5,70 M ill. lbs. bzw . 247 000 lbs. in 
d e r  g le ich en  Z eit d es V o rjah res . N ach  en g lisch en  H a n ­
d e lsb e r ich te n  h a t  d e r  A b sa tz  h a u p tsäc h lic h  im M ai und 
J u n i  n ach g e la ssen . A lle rd in g s  h a b en  d ie  L ie ferungen  
von  e in fachem  K u n s tse id e g a rn  n ach  A u s tra lie n  zu g e ­
nom m en, u n d  z w ar von  1,2 M ill. lbs. im e rs te n  H a lb ­
ja h r  1937 auf 1,74 M ill. lbs. in  d e r  g le ich en  Z e it des 
lau fen d en  J a h re s . F ü r  den  In la n d v e rb ra u c h  w u rd e n  von 
J a n u a r  b is J u n i  1938 ru n d  47,3 M ill. lbs. b e re itg e s te ll t  
g eg en ü b e r 55,4 M ill. lb s. im  V o rjah r,

D ie  A u sfu h r von Z ellw olle  b e tru g  im e rs te n  H a lb ­
ja h r  1938 3,55 M ill. lbs., d ie von Z ellw o lleab fä llen  2,76 
M ill. lbs. im  V erg le ich  m it 3,19 bzw . 3,3 M ill. lb s. in 
d en  e rs te n  sech s M o n a ten  1937. F ü r  d en  .In la n d sv e r­
b ra u ch  w u rd e n  im e rs te n  H a lb ja h r 1938 im g anzen  ru n d
8,4 M ill. lbs. Z e llw o lle  u n d  Z ellw o lleab fä lle  abg eg eb en  
gegen  ru n d  9,8 M ill. lbs. (6711)

F irm en n eu g rü n d u n g en . D er en g lisch en  P re sse  e n t ­
n ehm en  w ir  d ie  M itte ilu n g  ü b e r  fo lgende  n eu g eg rü n d e te  
F irm en :

F a r ra r  F ertiU sers , L td ., R ushfield , K enard ing ton , K en t (K apital 
1000 £), D ü ngem itte l. — N orth  D ow ns L im e C om pany, L td ., (5000 £), 
G ew innung von  K alk  usw . —  D urston , L ang  and  C o ., L td ., U xbridge 
(1000 £ ), H ers te llu n g  von tro c k en en  P u lv e rn  und a n d e re n  M itte ln  zum 
B ekäm pfen  von  F e u e r . (6469)

K a p ita le rh ö h u n g . D ie  G o ld en  V a lley  O ch re  and 
O x id e  (Colours) C om pany, L td ., h a t  ih r K a p ita l um 
87 500 £  auf 162 500 £  e rh ö h t. («68)

F r a n k r e ic h .
N eue A nlage lü r synthetisches A m m oniak. N ach  fra n ­

zösisch en  M eld u n g en  w ird  d ie  „Soc. d es P ro d u its  C h i­
m iques e t  E n g rais d’A u b y " in  A u b y  in  e in igen M o n a ten  
e in e  n eu e  F a b r ik  fü r sy n th e tisc h e s  A m m oniak  in B e ­
tr ie b  nehm en , d ie  fü r e ine  T ag ese rzeu g u n g  v o n  z u n äch st
35 t  w asse rfre iem  A m m oniak  e in g e ric h te t  is t; e in e  V e r­
d o p p e lu n g  d ie se r  L e is tu n g sfäh ig k e it is t jed o ch  v o rg e ­
seh en . D am it w ird  d ie  F irm a  in d e r  L ag e  se in , das zur 
H ers te llu n g  von S tick sto ff- und  M isch d ü n g ern  n o t ­
w en d ig e  A m m o n iak  in  e ig en en  B e tr ie b e n  h e rzu ste lle n . 
D ie  F irm a  h a t  d a s  am  30. Ju n i  1938 a b g e lau fen e  G e ­
sc h ä fts ja h r  se h r  günstig  ab g esch lo ssen  u n d  w ird  v o r ­
au ss ich tlich  e in e  h ö h e re  D iv id en d e  a ls im  v e rg an g en en  
J a h r  v e r te ile n . S ie  v e rfü g t zu r Z e it ü b e r  ein  A k tie n ­
k a p ita l  von 52 M ill. F r . u n d  b e s itz t  F a b r ik e n  in  A u b y  
u n d  A r tre s  im  D e p a r te m e n t N o rd  sow ie  in  F eu ch y -lez - 
A rra s  im D e p a r te m e n t P a s  de C ala is. E rzeu g t w erd en  
K a li- und  N a tro n sa lp e te r , C h lo rkali, A m m o n su lfa t und 
K alium su lfa t, S u p e rp h o sp h a t und  M ischdünger. (6587) 

Rückgang des Superphosphatverbrauchs. N ach e in e r 
fran zö sisch en  M eldung  h a t  d ie  „U nion  F ra n ç a ise  de  F a ­
b riq u es  d 'E n g ra is , d e  P ro d u its  C him iques e t  d e  S u p e r­
p h o sp h a te s" , P a r is  (A k tien k a p ita l 18,38 M ill. Fr.), die 

■ F a b r ik e n  in L orey , L a  P a llice , M ondev ille , Issoudun  
u nd  V oves b e s itz t, im  lau fe n d en  J a h r  e in en  se h r  sc h le c h ­
te n  G esch äftsg an g  zu  v e rze ich n en . D e r fran zö sisch e  
S u p e rp h o sp h a tv e rb ra u c h , d e r  sich  1936 u n d  1937 in au f­
s te ig e n d e r  L in ie  b ew eg te , se i im e rs te n  H a lb ja h r 1938 
so g a r u n te r  d en  R e k o rd tie fs ta n d  v o n  1935 ab g esu n k en . 
D ie  F irm a  h a t  v o r  e in igen  W o ch en  in L a  P a ilic e  e ine 
n eu e  A n lag e  in  B e tr ie b  genom m en, in  d e r  d ie  S u p e r­
p h o sp h a te rz eu g u n g  n ach  e inem  n eu en  H e rs te llu n g s­
v e rfa h re n  erfo lg t. (GG29)

Steigende C arbidgew innung d e r  „M ines de L ens”. 
N ach A n g ab en  d e r  „A g en ce  E co n o m iq u e  & F in a n c iè re "  
e rze u g te  d ie  G ese llsch a ft im  v e rg an g en en  J a h r  12 232 t 
C alc iu m carb id  gegen  6536 t  1936. (6605)

Erzeugung von Schädlingsbekäm pfungsm itteln. D ie 
F irm a  „ F ly -T o x “, d ie  sich  m it d e r  H ers te llu n g  v o n  In-
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sek ten v e rtilg u n g sm itte ln  fü r d en  H au sg eb rau ch  und  für 
lan d w irtsc h a ftlic h e  Z w eck e  b e faß t, h a t, ih rem  G e sc h ä fts ­
b e r ic h t zufolge, im v e rg an g e n en  J a h r  ih ren  A b sa tz  w e i­
t e r  e rh ö h en  k ö n n en . B eso n d e rs  gu t e n tw ic k e lt h a b e  sich 
A g ri-T o x -P u lv er, das je tz t  in  s te ig e n d en  M engen  zur 
B ekäm pfung  des K a rto ffe lk ä fe rs  v e rw e n d e t w e rd e . D er 
A b sa tz  k o n n te  n a ch  dem  G e sc h ä ftsb e r ic h t g eg en ü b er
1936 v e rd o p p e lt  w e rd en . W en ig er günstig , a b e r  noch 
z u frie d en s te lle n d  w a r  d ie G esch äfts lag e  in  „ F ly -T o x “. 
D as zu r H e rs te llu n g  d ieses  M itte ls  n o tw en d ig e  P y re th ru m  
b e z ieh t d ie  F irm a  von  ih re r  T o c h te rg e se llsch a ft „C ie. du 
T o x o ", d ie  im D e p a rte m e n t V au clu se  150 h a  P y re th ru m - 
k u ltu re n  b e s itz t .  Info lge d es gün stig en  B ezugs von  P y re - 
th ru m b lü te n  k o n n te n  d ie  V e rk au fsp re ise  se h r  n ied rig  ge ­
h a lte n  w erd en . F ü r  das lau fen d e  J a h r  w ird  d e r  g leiche 
A b sa tz  e rw a r te t  w ie  1937. B eso n d e rs  günstig  w a re n  b is ­
h e r  d ie A b sa tz b ed in g u n g en  fü r „A g ri-T o x ", d a  d e r  K a r­
to ffe lk ä fe r  in  F ra n k re ic h  tro tz  a lle r  M aß n ah m en  im m er 
no ch  s ta rk  v e rb re i te t  ist. (6771)

Bekäm pfung des K artoffelkäfers m it Calcium arsenat. 
D er L an d w irtsc h a ftsm in is te r  h a t  k ü rz lich  im  „ Jo u rn a l 
O fficie l" e in  D e k re t v e rö ffen tlich t, das au sfü h rlich e  V o r­
sch rif ten  ü b e r  d ie  V erw en d u n g  von  C a lc iu m arsen a t zu r 
B ekäm pfung  von  K arto ffe lsch äd lin g en  e n th ä lt. D an ach  
d a rf  d ie  B eh an d lu n g  von  K a rto ffe lfe ld e rn  m it C alc ium ­
a rse n a t  n u r  d u rch  d ie  „S y n d ica ts  d e  D efen se  c o n tre  les 
E nnem is des C u ltu re s"  sow ie  du rch  p r iv a te  vom  L an d ­
w irtsc h a ftsm in is te riu m  zu g elassen e  B e tr ie b e  vo rg en o m ­
m en w e rd en . F irm en , d ie  sich  auf d iesem  G e b ie t b e ­
tä tig e n  w ollen , h a b en  an  das L an d w irtsch aftsm in is te riu m  
e in  G esu ch  m it a lle n  e rfo rd e rlic h en  E in z e lh e ite n  e in z u ­
re ic h en ; die G enehm igung  w ird  d an n  g eg eb en en fa lls  für 
d ie  D a u e r  e in es J a h re s  e r te il t .

D ie  zu r B eh an d lu n g  von  K arto ffe lfe ld e rn  b es tim m ­
ten  E rzeu g n isse  d ü rfen  n u r  in  O rig in a lv e rp ack u n g en  g e ­
lie fe r t  w e rd en  und  m üssen  z u r  Z e it fo lgende  Z u sam m en­
se tzu n g  au fw eisen : 40—50%. T ric a lc iu m a rsen a t m it e inem  
A rse n g e h a lt  von  24—27% , 4%  S c h w e in fu rte rg rü n , 1% 
N itro b en zo l, 46— 56%  in e r te  S toffe ; d ie  M ischung m uß 
je  cdm  ein  G ew ich t zw isch en  350 u n d  600 g b esitzen . 
A n d e re  zu lässige  M ischungen  w e rd e n  vom  L a n d w ir t­
sch a ftsm in iste riu m  fe s tg e leg t w e rd en .

D as E rzeu g n is m uß du rch  ein  S ieb, M odell N r. 20 
(O effnung d e r  M asch en  0,080 mm) h in d u rch g eh en , w obei 
h ö ch sten s  5 %  R ü c k s ta n d  b le ib e n  d ü rfen . B ei B enu tzung  
e in es S iebes, M odell N r. 18 (O effnung d e r  M aschen  
0,050 mm) soll ein  R ü c k s ta n d  von 80%  d es P u lv ers  
b le ib e n .

In gew issen  F ä lle n  k a n n  ein  T eil d e r  in e r te n  S toffe 
d u rch  In se k ten v e rtilg u n g sm itte l e rs e tz t  w erd en , die k e in  
A rse n  e n th a lte n  u n d  n ic h t m it d en  a n d e re n  B e s ta n d ­
te ile n  d e r M ischung in R e ak tio n  tre te n . D ie  M isch u n ­
gen d ü rfen  n u r  in m it E tik e tte n  v e rseh e n e n  m eta llisch en  
B e h ä lte rn  zum  V erk au f g e b ra c h t w e rd en , d ie  fo lgende 
A n g a b en  e n th a lte n  m üssen : 1. d en  P ro z e n tg e h a lt  an
A rse n  u n d  C alcium , d ie in F o rm  von  T ric a lc iu m a rsen a t 
in  d e r  M ischung  e n th a lte n  sind ; 2. d en  P ro z e n tg e h a lt  an  
A rse n  und  K upfer, d ie  in  F o rm  von  K u p fe ra c e ta rse n it 
e n th a lte n  sind ; 3. d ie  A r t u n d  d en  G e h a lt d es S c h ä d ­
lin g sb ek äm p fu n g sm itte ls , das  dem  in e r te n  S toff b e i­
gefüg t w o rd e n  ist.

J e  H e k ta r  zu  b e h a n d e ln d e r  F lä ch e  d ü rfen  h ö ch sten s
40 kg des b e tre ffe n d e n  M itte ls  v e rw e n d e t w e rd en . (658G)

Rückgang der Leim erzeugung. W ie au s ih rem  G e ­
sc h ä ftsb e r ic h t h e rv o rg e h t, h a t  d ie  „Soc. des P ro d u its  C hi- 
m iques C o ignet" , P aris , d ie  zu d en  b e d e u te n d s te n  f ra n ­
zösisch en  L e im erzeu g e rn  zäh lt, im  v e rg an g e n en  J a h r  den  
U m fang ih re r  P ro d u k tio n  e in sch rä n k en  m üssen . So 
m u ß te  d ie  H ers te llu n g  von  K nochen le im  w eg en  K n o c h en ­
m angels b e g re n z t w e rd en ; es w ird  h e rv o rg eh o b en , daß 
d as Sam m eln  von  K n o ch en  in  F ra n k re ic h  no ch  in ganz 
u n v o llk o m m en er W eise  d u rch g efü h rt w ird . A u ch  die 
A b te ilu n g en  fü r H au tle im  u n d  H a u tg e la tin e  k o n n ten  ihr 
E rzeu g u n g sv erm ö g en  n u r zu e inem  k le in en  T eil a u s ­
n ü tzen , d a  auf dem  fran zö sisch en  M a rk t n ic h t genügend  
L e d e ra b fä lle  u n d  G e rb e re irü c k s tä n d e  zu bekom m en  
w aren . D e r A b sa tz  von P h o sp h o r lag  zw ar auf d e r  H öhe 
d es v o rh e rg e h e n d e n  Ja h re s , do ch  m ach te  sich au f dem  
ln la n d sm a rk t sch o n  se h r d ie jap a n isch e  K o n k u rren z  b e ­
m erk b a r , d ie  zu  re c h t  b illigen  P re ise n  v e rk a u fte . D ie 
V e rk äu fe  von  D in a triu m p h o sp h a t sind  infolge d e r  un-

gü nstigen  L age  d e r  S e id en in d u s tr ie  se h r  zu rü ck g eg an g en . 
N e b en  d en  e rw ä h n te n  E rzeu g n issen  s te ll t  d ie  G e se ll­
sch aft in  ih ren  F a b rik e n  in S a in t-D en is , Lyon, G ivors 
(D ep artem en t R hône), M arse ille  I 'E s taq u e  u n d  E p ie rre  
(D ep artem en t Savoie) noch  fo lgende A rtik e l  h e r : P h o s­
p h o rsäu ren , P h o sp h o rch lo rid e , N a triu m p y ro p h o sp h a t, 
K n o ch en su p erp h o sp h at, K nochenm ehl, C alcium -, K u p ie r-, 
E isen - u n d  Z in k phosph id . (6526)

A u sb au  e in e r  C hem ieg ese llsch aft. W ie  d ie  ,,A g en ce  
E conom ique  & F in a n c iè re "  m itte ilt, h a t  d ie  G ese llsch a ft 
„H uiles, G ou d ro n s e t  D ériv és" , P aris , d ie  F a b rik e n  in 
V and in -L e-V ieil (Pas-D e-C ala is) u n d  Jo u y -a u x -A rc h e s  
(D ep artem en t M osel) b e s itz t, ih re  B e tr ie b e  1937 e in e r 
d u rch g re ifen d en  M o d ern isie ru n g  u n terzo g en . So w u rd e n
u. a. d ie  A n lag en  zu r H ers te llu n g  von  P h en o l v o lls tän d ig  
neu  e in g e ric h te t; e in e  A n lage  zu r H ers te llu n g  von  C yclo- 
und  M eth y lcy c lo h ex an o l w u rd e  fe rtig g es te llt  und  d ie 
A n lag e  für P h e n o lk u n sth a rz e  v e rg rö ß e rt. Im  B au  b e ­
fin d et sich  no ch  e ine  n eu e  A n lage  zu r V e ra rb e itu n g  von 
S ch w erö len  aus S te in k o h le n te e r . In  d en  F o rsch u n g s­
la b o ra to r ie n  d e r  G ese llsch a ft sind  H e rs te llu n g sv e rfah re n  
fü r e in e  R e ih e  n e u e r  sy n th e tisc h e r  E rzeu g n isse  a u sg e ­
a rb e i te t  w o rd en , d ie  g eg en w ärtig  im h a lb te ch n isc h en  
M aß stab  e rp ro b t w e rd en . D ie  G esch äfts lag e  w a r  1937 
re c h t  günstig . In v e rsch ie d en e n  A rtik e ln , d ie  frü h e r 
aus dem  A uslan d  bezo g en  w urd en , k o n n te  d ie F irm a  auf 
dem  In lan d sm a rk t fe sten  Fuß  fassen . (G525)

B e lg ie n .
Neugründungen, D ie Z e itsch rift „L 'In d u s tr ie  C him i­

que B e ig e“ b e r ic h te t  ü b e r fo lgende  N eugründungen : 
P ro m o tio n  B rev e ts  C ham py S. A ., A n tw erp en  (K ap ital 200 000 F r.): 

C hem ische E rzeugn isse  a lle r  A r t.  P h o sp h a tes  e t  C ra ies  P h o sp h a te s  
de C iply , M arius e t  A lfred  L ien ard  G. m . b. H ., C ip ly -lez-M ons: 
A usbeu tu n g  von P hospha tvo rkom m en . S oc. B elge de R ésines e t  C o l­
lo ïdes MS ib e lre c o l“  G. m. b . H ., L ü ttich  (225 000 F r.) : H arz  und 
K unstg las, Iso lic rg las , Leim , H o lz im prägn ierm itte l, M o d e llie rp u lv er 
usw . C hem ical D isco  A pp liance , L td ., C u reg h em -A n d erlech t 
(62 000 F r.): F a rb e n  sow ie P u tz -  und R ein igungsm itte l. (6659)

N ie d e rla n d e ,
A bsatzstockung bei der AKU. N ach  e in e r M eldung 

aus A m ste rd am  is t d ie E rzeugung  d e r F irm a in  d e r 
le tz te n  Z eit auf ru n d  50%  d e r  V o rja h re sp ro d u k tio n  z u ­
rü ck g egangen . A uf dem  In lan d sm a rk t sow ie  b e i d e r  
A u sfu h r sind  R ückgänge  zu  v e rze ich n en . D ie b r itisc h e n  
und  fran zö sisch en  T o ch te rg e se llsch a fte n  h ab en  eb en fa lls  
die P ro d u k tio n  e in g e sc h rän k t. D ie sp an isch e  F a b rik  ist 
b e re its  frü h er s tillg e leg t w o rd en . (6694)

E erste  N ederlandsche C oöperatieve K unstm est- 
iabriek . In  dem  am  30, A p ril 1938 ab g e lau fen en  B e ­
tr ie b s ja h r  e rzeu g te  d ie  F a b rik  219 000 (i. V. 220 000) t 
S u p e rp h o sp h a t u n d  a n d e re  D ü ngem itte l, von  d en en
34 000 t an M itg lied er d e r G en o ssen sch a ft g e lie fe rt w u r­
den . N ach  A b sch re ib u n g en  v e rb le ib t e in  U eb ersch u ß  
von 144 650 hfl., d e r  d e r R e se rv e  ü b e rw ie se n  w ird .

(6743)

D ä n e m a rk .
E rzeugung  von S eru m  iiir M aul- und K lau en seu ch e . 

N ach  e inem  E rlaß  des d än isch en  L a n d w irtsc h a ftsm in i­
s te riu m s soll d ie P ro d u k tio n  von Serum  fü r M au l- u n d  
K lau en seu ch e  g e s te ig e rt w e rd en . D ieses Serum  w ird  in 
e inem  1925 e rb a u te n  In s titu t  auf d e r  Inse l L indholm  
in  e in e r  M enge von  jäh rlich  50 000 D osen  e rzeu g t. E in 
g leich  g ro ß e r P o s te n  w ird  au ß erd em  aus D e u tsc h la n d  
e in g efü h rt. (G‘41)

E rd ö lb o h ru n g en . In H a d e rs le v  im süd lich en  Jü tla n d , 
wo d ie  „D än isch -A m erik an isch e  M u tu n g sg ese llsch aft"  
G e rec h tsa m e  e rw o rb en  h a t, so llen  E rd ö lb o h ru n g en  v o r ­
genom m en w erd en . E s is t d ieses d e r  e rs te  e rn s th a f te  
V ersuch , d ie  G ew in n u n g sm ö g lich k eiten  fü r E rd ö l und  
M in e ra lien  in D än em ark  zu e rfo rsch en . D ie  O el- 
gew in n u n g sm ö g lich k eiten  w e rd en  von  einem  a m e rik a n i­
sch en  G eo logen  a ls günstig  ang eseh en . (G335)

S c h w e d e n .
Erzeugung von K unstseideccllulose aus B irkenholz.

Im  A u fträg e  d e r  In g en ieu rw issen sch a ftlich en  A k ad em ie  
h a t  P ro f. H ägg lund  d ie  M ö g lich k e it d e r  H e rs te llu n g  von 
K u n s tse id ece llu lo se  aus B irk en h o lz  u n te rsu c h t. D ab e i 
is t es ihm  n a ch  e inem  S to c k h o lm e r B e ric h t gelungen,
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aus d e r g ew öhn lichen  B irk e  sow oh l K u n s tse id e  als auch  
Z ellw olle h e rzu s te lle n . D ie U n te rsu ch u n g en  so llen  
w e ite r  fo rtg e fü h rt und  n ach  M ö g lich k e it im  n ä ch s te n  
J a h r  abg esch lo ssen  w erd en . (G517)

N o rw e g e n .
L uftsch u tzm aß n ah m en . D as vom  V erte id ig u n g sm in i­

s te riu m  e rr ic h te te  L u ftfa h r tk o n to r , das am 1. O k to b e r 
se ine  T ä tig k e it au fgenom m en h a t, w ird  sich  au ch  m it 
d e r B eaufsich tigung  des L u ftsch u tzes  b e fassen . (6713)

U m fang d e r  P y ritv o rk o m m en . D ie g e sam ten  n o rw e ­
g ischen P y r i tv o rrä te  w e rd en  von  fran zö sisch e r S e ite  auf 
56 Mil] - t g e sch ä tz t. (6606)

T s c h e c h o - S lo w a k e i .
N eu e  W irtsc h aftso rg a n isa tio n . D urch  e in e  R eg ie ­

ru n g sv ero rd n u n g  is t d ie  O b e rs te  W irtsc h a ftsb e h ö rd e  als 
z e n tra le s  W irtsc h a ftsv e rw a ltu n g so rg an  e in g e ric h te t w o r­
den, d ie  ih re  T ä tig k e it  als b e so n d e re s  M in isteriu m  au f­
n im m t. Ih re  A u fg ab e  b e s te h t  in d e r  S ich ers te llu n g  d e r  
V ersorgung  des H e e re s  u n d  d e r  Z iv ilb ev ö lk eru n g  m it den  
w ich tig sten  S ach - und  L eb en sb ed ü rfn issen . G le ich ze itig  
fun g iert sie  als P re is fe s tse tz u n g ss te lle  fü r a lle  S ach g ü te r. 
D ie B ew irtsch a ftu n g  d e r  A rz n e im itte l u n d  ä rz tlic h en  G e ­
rä te  v e rb le ib t w ie  b ish e r  beim  M in isteriu m  für ö ffe n t­
liches G e su n d h e itsw esen  und  d ie  B ew irtsch a ftu n g  von 
S pren g m itte ln , M u n itio n  und  W affen  beim  M in isterium  
für N a tio n a le  V erte id ig u n g . (G773)

G ew innung  von  S a lp e te rs ä u re . D e r in län d isch e  B e ­
d arf an  S a lp e te rs ä u re  is t  im  J a h re  1937 v o lls tän d ig  
du rch  d ie e ig en e  E rzeu g u n g  g e d e c k t w o rd en . D ie  E in ­
fuhr w a r p ra k tisc h  g leich  Null. D ie E rzeugung  w ird  für 
das ab g elau fen e  J a h r  von  a m e rik a n isc h e r S e ite  auf 
15 000 t g e sch ä tz t, von  d e n en  302 t im W e rte  von 
426 000 Kö im  A u s lan d  a b g e se tz t w u rd en . (G49S)

M in e ra lfa rb e n in d u str ie . In dem  b ish erig en  G e b ie t 
d e r  T sch ech o -S lo w ak e i b e s ta n d e n  3 U ltram arin fa b rik e n ,
2 R u ß fab rik en , 10 O c k e rw erk e , 7 Z inkw eiß-, 2 B le ifa r­
b en -, 11 B u n tfa rb e n fab rik e n , 1 L ith o p o n e - u n d  T ita n ­
w eiß fab rik . A b n e h m er d ie se r  E rzeu g n isse  sin d  d as A n ­
s tre ic h e r-  und  M a le rg ew erb e , d ie  K u n s ts te in -, Z em en t­
w aren -, G um m i- und  L ac k fab rik e n . D e r jäh rlich e  A b ­
sa tz  von M in e ra lfa rb e n  w ird  auf 90— 120 M ill. Kö g e ­
sc h ä tz t;  d e r  V e rb rau c h  se tz te  sich im e in ze ln en  s c h ä t­
zungsw eise  w ie fo lg t zusam m en: 3000— 5000 t B u n tfarb en , 
6000—9000 t W eiß fa rb en  (Z inkw eiß, L ith o p o n e  u n d  r e i ­
nes T itan o x y d , B leiw eiß), 5000— 8000 t  O ck er, 2000 bis 
3000 t S ch w arz fa rb en  und  1500— 3000 t U ltram arin . (6GG3)

D ie L ack in d u s tric . B ish er b e fan d e n  sich  auf tsc h e c h o ­
slow ak ischem  G e b ie t e in sch ließ lich  des S u d e ten g au es  
e tw a  24 L ack fab rik en , d ie  sch ä tzu n g sw e ise  e in en  g esam ­
ten  Ja h re su m sa tz  von  60 b is 80 M ill. Kö h a tte n . D avon  
en tfa llen  e tw a  20%  au f 6 bis 8 L ie ferfirm en , d ie  S ta a ts ­
a u fträg e  ausfü h ren . D ie B e leg sch aft d e r  L a c k in d u s trie  
w ird  auf 500 b is 600 A rb e ite r , 50 b is 60 tech n isch e  
K räfte , 100 b is 120 B ü ro a n g es te llte  u n d  50 bis 100 V e r­
k a u fsk rä f te  g e sc h ä tz t. (6662)

V erw en d u n g  v o n  N a triu m b en z o a t a ls K o n se rv ie ­
ru n gsm itte l. D as N ah ru n g sm itte ik o n tro lla m t m ach t d a r ­
auf aufm erksam , d aß  d ie  K o n serv en erzeu g e r, d ie  N a tr i­
um b en zo at als K o n serv ie ru n g sm itte l v e rw en d e n , v e r ­
p flic h te t sind, auf den  K o n serv en b ü ch sen  d en  V erm erk  
„chem isch  k o n se rv ie r t"  anzub rin g en . (6747)

A u sb eu tu n g  d e r  s lo w ak isch en  B au x itv o rk o m m en . 
A uf S. 1049 (Jg. 1937) w u rd e  ü b e r  d ie  A uffindung  von 
B au x itv o rk o m m en  im W aag ta l in d e r  S lo w ak e i b e r ic h te t.  
W ie je tz t b e k a n n t w ird , so llen  d iese  V orkom m en  u n te r  
B ete iligung  e in e r au s län d isch en  K a p ita lg ru p p e  a u sg e b eu ­
te t  w e rd en . (G670)

P o le n .
N eue E rzeugn isse . N ach  A n g ab en  d e r Z e itsch rift 

„P rzem yśl C hem yczny" h a t d ie  „C hem ische  In d u s tr ie  
A .-G , B o ru ta “ d ie  E rzeugung  v e rsc h ie d e n e r  H a rn s to ff­
d e r iv a te  im tech n isch en  U m fange aufgenom m en, und 
zw ar b e so n d e rs  von  7 ,7-D isu lfo -5 ,5 -d ioxy-2 ,2 -d inaph thy l- 
harnsto ff, d e r  je tz t  in h in re ich en d en  M engen h e rg e s te llt  
w e rd en  soll, so  daß  -eine E in fu h r n ich t m ehr n o tw e n ­
dig se in  w ird . D ie „A .-G . E le k tro “ in Ł az isk a  G ó rn e  
h a t ih re  A b te ilu n g en  fü r S c h le ifm itte l e rw e ite r t  und

n eu erd in g s  d ie  E rzeu g u n g  von S ilic iu m carb id , d a s  b is ­
h e r v o lls tän d ig  aus dem  A u slan d  e in g e fü h rt w e rd en  
m uß te , aufgenom m en. D ie  „S trem  A .-G .“ in W arsch au  
s te ll t  s e it  e in ig e r Z eit K nochen- u n d  K lau en ö l h e r. D a­
d u rc h  w ird  ang eb lich  d ie  E in fu h r d ie se r  A r tik e l ü b e r­
flüssig  w e rd en . W ie w e ite r  b e r ic h te t  w ird , is t d ie  F irm a 
J .  N o w ack i in  K ielce, d ie  se it  e tw a  e inem  J a h r  B ariu m ­
su lfa t h e rs te ll t ,  schon  h e u te  in  d e r  L age, d ie  H ä lfte  des 
von  d e r  e in h e im isch en  ch em isch en  In d u s tr ie  b e n ö tig ten  
B ariu m su lfa ts  zu lie fern . D er V e rb rau c h  d e r  chem ischen  
In d u s tr ie  b e trä g t  e tw a  330 t im M o n a t; H a u p tv e rb ra u ­
c h e r sind  d ie  L ith o p o n e - u n d  G u m m ifab rik en . D ie F irm a 
w ill ih r E rzeu g u n g sv erm ö g en  no ch  v e rg rö ß e rn  u n d  je tz t 
auch  auf d ie  V e rb esse ru n g  d e r  Q u a litä t W e r t  legen.

(6715)
G e rb sto ffb ed a rf . N ach  e inem  B e ric h t d e r  „G aze ta  

H a n d io w a “ w ird  d e r  L an d e sb e d a rf  an  G e rb s to ffen  für
1939 auf e tw a  25 000 t (vgl. 1937, S. 525) g e sc h ä tz t. D a 
d ie  e in h e im isch e  In d u s tr ie  jäh rlich  n u r  e tw a  5000 t 
E ich en - u n d  F ic h te n r in d e n e x tra k t  zusam m en  erzeu g en  
k an n , re c h n e t m an  fü r 1939 m it e inem  E in fu h rb e d arf  
von  13 700 t Q u e b ra c h o e x tra k t, 1700 t  a n d e re n  E x tr a k ­
te n  u n d  3500 t n a tü r lic h e n  G e rb sto ffen . (6696)

E rzeugung  von  Z ellsto ff. N ach  P re ssem e ld u n g en  soll 
d ie  v o rjäh rig e  Z ellsto fferzeu g u n g  von  v ie r  F a b rik e n  um 
ru n d  9%  auf fa s t 94 000 t g eg en ü b e r 1936 g estieg en  sein . 
D ie fünfte  s ta a tlic h e  C e llu lo se fab rik  in  N iedom ice  soll 
zu r Z e it e in e  L e is tu n g sfäh ig k e it v o n  15 000 t b esitzen . 
P ro d u k tio n sa n g ab e n  ü b e r  d iese  F a b r ik  sin d  n ich t b e ­
k a n n t. D ie E rzeu g u n g  k a n n  jed o ch  m it dem  e rh ö h te n  
C e llu lo se b ed a rf  d e r  P a p ie r in d u s tr ie , d e r  F a b r ik e n  zur 
H ers te llu n g  von  N itro ce llu lo se  u n d  von  C ellu lo id  n ich t 
s ta n d h a lte n , so daß  d ie  E in fu h r von  A u s lan d sce llu lo se  im 
v e rg an g e n en  J a h r e  v e rd o p p e lt  w e rd en  m uß te . (6197) 

N eu e  G la sh ü tte . In W o ro p a jew o  im  n o rd ö stlich en  
G e b ie ts te il  von  P o len  is t u n te r  dem  N am en  „ P o lw e t“ 
e in e  G la sh ü tte  e r r ic h te t  w o rd en , d ie  T afe lg la s  h e rs te l l t  
u n d  s p ä te r  au ch  u n z e rb re ch lich e s  G las zu  e rzeu g en  b e ­
ab sich tig t. D ie  B e leg sch aft b e trä g t  ü b e r  400 A rb e ite r .

(6762)
C h em ieau sfu h r. In  E rg än zu n g  zu u n se re r  M eldung  

auf S. 810 m ach t d ie  „ P o lsk a  G o sp o d a rc za “ ü b e r  d ie  
A u sfu h r von  ch em isch en  E rzeu g n issen  im 1. H a lb ja h r
1938 n och  fo lgende  au sfü h rlich e  A n g ab en :

l .H a lb j .  l .H a lb j .  l .H a lb j .  l .H a lb j.
1938 1937 1938 1937

d i  1000 ZI.
A m m onsu lfa t ......................................  209 599 386 441 2 683 4 615
R o h b c n z o r ) ........................................... 53 817 46 961 2 179 1 909
B enzol, g e r e i n i g t ' ) .......................... 51 271 33 729 2 024 1 458
K alisa lze  ...............................................  218 088 228 013 2 087 2 727
Z inkw eiß  ............................................... 43 971 48 511 2 067 2 856
T e e r  .......................................................  242 710 214 782 1 756 1 835
S u p e r p h o s p h a te ..................................  149 005 118 461 1 467 1 357
C alcium carb id  ..................................  45 416 55 896 1 042 1 291
Soda .......................................................  33 118 28 379 459 413
P flanzcn leim  ................................   . 10 733 8 677 397 307
K a lk s t i c k s to f f ......................................  25 4S0 11 832 381 172
C arb o lsä u rc  ......................................  2 639 3 235 330 354
A m m onch lo rid  ..................................  11 191 9 623 311 258
K nochen- und H au tlc im  . . . .  261 7  934 266 87
K un stse id e   ......................................  506 1 136 265 643
K up fersu lfa t ......................................  3 500 1 032 212 61
K n o c h e n m e h l ......................................  11 306 8 889 201 97
N atrium - und K aliu m ch lo ra t . . 1 671 1 789 146 154
L inoleum  ...............................................  506 1 136 142 247
—   (6398)

')  D ie auf S. 810 g eb rac h te  Z iffer is t  en tsp re ch en d  a b z u än d e rn .

F irm en a b sc h lü ssc  D er „ P o lsk a  G o sp o d a rc za “ e n t­
n eh m en  w ir fo lgende  G e sc h ä ftsa b sc h lü sse  fü r d as G e ­
sc h ä fts ja h r  1937:

V ere in ig te  S tic k sto ff-  und  S p ren g s to ffw erk e  (Z jednoczone Zakłady 
M ate ria łó w  W ybuchow ych  i A zo tu) in  L az isk a-G ó rn e : R eingew inn
51 208 ZI., A b sch re ib u n g en  856 137 ZI., F ab rik a tio n s -  und  V erk au fs ­
k o s ten  2,83 M ill. ZI. D as K ap ita l d e r  F irm a  b e trä g t gegenw ärtig
1 M ill. ZI.; h e rg e s te llt w erd en  in  d e r  F a b rik  in  L az isk a-G ó rn e  S p reng ­
sto ffe , in d e r  F a b r ik  in  W yry  A m m onsu lfa t und S au ers to ff  sow ie 
g e h ä rte te  O ele und  F e t te ,  in  d e r  F a b r ik  in  Jaw o rzn o  L u n ten . A .-G . 
d e r  K u n stsc id e fab rik  in M yszków  (T ow arzystw o  A k cy jn e  M yszkow sk ie j 
F a b ry k i S ztucznego  Jed w ab iu ): V e rlu s t 41 553 ZI., V e rk au fsk o s tcn
155 221 ZI., F a b rik a tio n sk o s te n  1,48 M ill. ZI. V o rrä te  an F e r tig ­
e rzeu g n issen  157 568 ZI., an H a lb fab rik a te n  53 312 ZI., A b sch re ibungen  
auf G eb äu d e  und  te ch n isch e  A n lagen  199 586 ZI. D ie F irm a , d ie  ü b e r 
ein  K ap ita l von  500 000 ZI. ve rfu g t, s te l l te  1937 in ih re r  F ab rik  in 
M yszków  K un stse id e  im  W e rte  von  2,13 M ill. ZI. h e r . O dol C ie ., 
A .-G ., in  L em berg : R eingew inn 29 086 ZI., F ab rik a tio n sk o s ten
616 154 ZI., E innahm en aus V erkäu fen  1,14 M ill. ZI. D as A k tie n ­
k a p ita l b e trä g t 600 000 ZI. C hem ische F a b r ik  „G zich o w “  A .-G . 
(F ab ry k a  C hem iczna „G zich ó w “ , S. A .) in G zichów : V erlu s t 4102 ZI. 
D ie E innahm en  aus V erk äu fen  b e tru g en  63 183 ZI.; davon  en tfie len
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auf E ssig säu re  und  E ssigessenz  54 000 ZI. D as G e sch ä ftsk ap ita l b e trä g t
300 000 ZI. L ignoza A .-G , in  K atto w itz : R eingew inn  933 293 ZI., E in ­
nahm en aus d e r  E rzeugung  23,56 M ill. ZI., an d e re  E innahm en 
798 000 ZI., F a b rik a tio n sk o s te n  18,19 M ill. ZI., V erk au fsk o s ten
1,1 M ill. ZI. A b sch re ib u n g en  1,46 M ill. ZI. T ech n isch e  E in rich tungen  
d e r  A b te ilu n g en  fü r E xp lo siv sto ffe  und Z ündw aren  in S ta ry  B ieruń  
2,62 M ill. ZI., in  K ryw ald  b e i R ybn ik  1,49 M ill. ZI., d e r  A b te ilung  
für p la s tisch e  M assen  in K ryw ald  670 000 ZI., d e r  P ap ie rfa b r ik  in 
Pnow iec 5,47 M ill. ZI., g esam te  te ch n isch e  A nlagen^ 10,25 M ill. ZI. 
Das A k tie n k a p ita l d e r  F irm a  b e trä g t 5 M ill. ZI. P o ln isch e  C hem ische 
W erke „ N it ra t“  A .-G . (P o lsk ie  Z ak łady  C hem iczne , .N itra t"  S. A .) 
in  W arschau : G ew inn  483 000 ZI., V erkäu fe  9,27 M ill. ZI., P ro d u k ­
tio n sk o sten  5,52 M ill. ZI., V e rk au fsk o s ten  161 000 ZI., F ab rik b a u ten  
952 000 ZI., M asch inen  und A nlagen  4,25 M ill. ZI., V o rrä te  an  F e r tig ­
w aren  509 000 ZI. D as A k tie n k a p ita l b e trä g t 3,8 M ill. ZI.; h e rg es te llt 
w erden  in d e r F a b rik  in N iew iadów  S u p e rp h o sp h a te , D i- u n d T r i -  
n itro to lu o l sow ie an d e re  N itro v e rb in d u n g en . P arfü m erie -K o sm etisch e  
In d u s trie  „P a rfü m e rie  B ourjo is  A .-G .“  (P rzem yśl P erfum ery jno -K os- 
m etyczny ,.P a rfü m e rie  B o u rjo is“ ) in W arschau : R eingew inn  72 600 ZI. 
E innahm en aus V erk äu fen  769 000 ZI., P ro d u k tio n sk o s ten  334 000 ZI., 
V e rkau fskosten  340 000 Z l.t d a s  A k tie n k a p ita l b e trä g t 250 000 ZI. 
„P a rfü m erie  d 'O r ie n t“ , R eingew inn 3721 ZI., F ab rik a tio n sk o s te n
62 000 ZI., E innahm en  aus V erk äu fen  178 000 ZI. D as A k tie n k ap ita l 
b e träg t 100 000 ZI. D ie „ C e re s  A .-G . fü r C hem ische P ro d u k te “  in 
B rzezie  („ C e re s “  S. A . d la  P ro d u k tó w  Chem icznych) h a t das am
31. M ärz 1937 ab ge lau fene  G esch äfts ja h r m it einem  V erlu s t von 
2220 ZI. abgesch lo ssen . D ie E innahm en  aus V erk äu fen  b e tru g en
173 600 ZI., das K ap ita l b e trä g t 300 000 ZI. (6664)

U n g a rn ,
S e ifen v e rb rau c h . N ach  e in e r B u d a p e s te r  M eldung 

soll d e r  S e ifen v e rb rau c h  p ro  K opf d e r  B ev ö lk e ru n g  in 
U n g arn  n u r  2 kg gegen  ru n d  10 kg in G ro ß b ritan n ien , 
den N ied erlan d e n , B elg ien  und  den  V ere in ig ten  S ta a te n  
b e tra g en . (6691)

N eu e  E rd ö lg ese llsch a ft. A uf G ru n d  von  V e re in ­
b aru n g en  zw isch en  d e r  u n g a risch en  R eg ierung  und^ d e r  
E u ro p ea n  G as & E le c tr ic  Co, w u rd e  d ie  U n g arisch - 
A m erik an isch e  O e lin d u s trie  A .-G ., B u d ap est, m it e inem  
K a p ita l von  14,36 M ill. P engö  g eg rü n d et. G eg en s tan d  
des U n te rn eh m en s  sin d  d ie A ufsuchung  von  E rd ö l-  und 
G asv o rk o m m en  sow ie  d ie  G ew innung  und  V e ra rb e itu n g  
d ie se r  E rzeu g n isse  (vgl. S. 706). (6692)

L agerung  von  feu erg e fäh rlich en  F lü ss ig k e iten . D ie 
R eg ie ru n g  w ird , la u t  „V egyi Ip a r“ , d e m n äch s t e in e  V e r­
o rdnung  e rla ssen , w e lch e  d ie  L agerung  und  d en  T ra n s ­
p o rt feu er-  u n d  ex p lo s io n sg efäh rlich er F lü ss ig k e ite n  neu  
re g e lt. D ie V e ro rd n u n g  sc h re ib t d ie  auf L ag e r zu  h a l­
te n d e  M enge, d ie  A r t  d e r  G efäße , d ie  T ra n s p o rtb e d in ­
gungen  und  T ran sp o rtv o rr ic h tu n g e n  vor.

L ita u e n .
S te ig e n d e  E rzeu g u n g  von  F a rb e n  u n d  L ack en . In ­

folge d e r re g en  B a u tä tig k e it  h a b en  d ie a ch t litau isch en  
F a rb e n fa b rik e n , d ie  112 P e rso n e n  besch äftig en , se it 1935 
e in en  s te tig  w a ch sen d e n  A b sa tz  aufzuw eisen . D e r W e rt 
d e r  F a rb e n -  u n d  L ack erzeu g u n g , d e r  1935 1,07 M ill. L its  
b e tru g , s te ig e r te  sich 1936 auf 1,55 M ill. L its  und 1937 
auf 1,98 M ill. L its . F a s t  a lle  R o h sto ffe  a u ß e r p flan z ­
lich en  O elen  m ü ssen  e in g efü h rt w e rd en . (6Gi2)

L e ttla n d ,
H e rste llu n g  v o n  V olk sg asm ask en . Auf G rund des 

kürzlich erlassenen G esetzes über den passiven L uft­
schutz ha t das Kriegsm inisterium  die staatliche E lek tro ­
technische F abrik  (VEF) mit der H erstellung von V olks­
gasm asken beauftrag t. M it der P roduktion is t bereits 
begonnen w orden. (6600

B e trie b se in sch rä n k u n g en  in d e r  Z e lls to ffin d u s trie . 
W ie d e r  „ O st-E x p re ß "  m eld e t, w e rd e n  d ie  S u lfa tz e ll­
s to ffa b rik  d e r  „R au m a" O /Y  so w ie  d ie  Z ells to ffab rik  in 
J a k o b s s ta d  (Prov inz  O s te rb o tte n ) ih re  A n lagen  infolge 
d e r  zu r Z eit u n g ü n stig en  M a rk tla g e  für k u rz e  Z eit s t i ll ­
legen . (Gi18)

A u sb au  des G a s le ítu n g sn e tzes . L a u t B e ric h t aus 
R iga  w ird  d as d o rtig e  G asle itu n g sn e tz  a u sg eb au t. In s­
b e so n d e re  so ll d e r  S ta d tte il  auf dem  lin k e n  D ü n au fer an 
d as L eitu n g sn e tz  an g esch lo ssen  w erd en . (6452)

F irm en ab sch lü sse . W ir e n tn eh m en  d e r  „R ig aer W ir t ­
sch a ftsze itu n g “ fo lgende  A ng ab en :

„ K a li“  A .-G . in  R iga: A k tie n k a p ita l 100 000 Ls., A m o rtisa tio n s­
fonds 2154 L s., R eingew inn  fü r 1937 7895 Ls. A --G . d e r  L inoleum - 
fab rik  in L iepaja : A k tie n k a p ita l 2 M ill. L s .f A m ortisa tionsfonds
462 500 L s., R eingew inn  1943 Ls. —  C hem isch -P harm azeu tische  In ­
d u s tr ie -  und  H an d c ls-A .-G . „ S a g a “ : A k tie n k a p ita l 200 000 L s.; nach  
A b sch re ib u n g en  in  H ohe von  rund  17 000 Ls. e rg ib t s ich  ein R e in ­
gew inn von 47 700 L s. —  B altic  In d ia  R u b b e r C om pany „ Q u a d ra t“  in 
Riga: A k tie n k a p ita l 2,5 M ill. L s., A m o rtisa tio n sfo n d s  2,86 M ill. Ls.,

R ohgew inn 1,12 M ill. L s ., R eingew inn 67 000 Ls. — A .-G . d e r  B a l­
tisc h en  C e llu lo se fab rik  in  S loka  b ei R iga: A k tie n k a p ita l 4 M ill. Ls., 
A m ortisa tionsfonds 3,24 M ill. L s. W ahrend  d as  G esch äfts ja h r 1936 
m it e inem  V erlu s t von  111 140 Ls. ab sch loß , w urde  im  vergangenen  
J a h r  ein  R eingew inn von 113 300 L s. e rz ie lt . (6665)

E s tla n d .
G erb sto ffgew innung  g ep lan t. W ie  v e r la u te t ,  p rü f t  

d as In s ti tu t  fü r N a tu rsc h ä tz e  zu r Z eit d ie M ög lich k e iten  
fü r d ie  A ufnahm e d e r  G ew innung  von G erb sto ffen  aus 
e in h e im isch er F ic h te n rin d e . (6719)

Z olle innahm en. D ie  s ta a tl ic h e n  Z o lle innahm en  b e ­
tru g en  im J a h re  1937 22,2 M ill. K r. gegen 21,3 M ill. K r. 
im V orjahr. A us d e r  C h em ieein fu h r d es J a h re s  1937 e r ­
gab sich e in  Z o lle rtrag  von  1,1 Mill. K r. (6720)

F in n la n d .
S c h lec h te  A b sa tz lag e  d e r Z e lls to ffab rik en . W ie  v e r ­

la u te t,  h a t sich  d ie A b sa tz lag e  d e r f in n län d isch en  Z ell­
s to ffa b rik e n  in le tz te r  Z eit seh r v e rsc h le c h te r t.  D ie 
F a b r ik e n  w e ig ern  sich, G esch äfte  zu d en  je tz ig en  n ie d ­
rig en  P re ise n  ab zu sch ließ en , u n d  w o llen  d a h e r  in n ä c h ­
s te r  Z eit led ig lich  auf L ag er a rb e ite n . Zu d ie se r  M aß ­
nahm e h a b en  sich  u. a. d ie S u lfa tfab rik  in  K a u k o p ää  und  
d ie  F a b rik  d e r T o rn a to r  A .-G . en tsch lo ssen , d ie  b e id e  
dem  E n so -K o n zern  an g ehören . W ie w e ite r  b e k a n n t  
w ird , is t in le tz te r  Z eit d ie  S u lfa tze lls to ffab rik  des 
K au k as-K o n zern s m o d ern is ie rt und  e rw e ite r t  w o rd en .

(6721)
N eu gründungen . In H elsingfors ist d ie  „S o k ea in  T ek - 

n illinen  T eh d a s  T eo  O /Y “ zu r H ers te llu n g  von te c h ­
n isch -ch em isch en  E rzeugn issen , w ie  Seifen , K ö rp e r­
p fleg em itte ln  usw ., g eg rü n d et w o rd en . D as A k tie n k a p i­
ta l b e trä g t  75 000 Fm k. und  k an n  auf 225 000 Fm k. e r ­
h ö h t w e rd en . F e rn e r  w urde , eb en fa lls  in  H elsingfors, 
d ie  „T ek n illin en  T eh d as  Sav u  O/Y" m it e inem  A k tie n ­
k a p ita l  von  100 000 Fm k., das auf 300 000 Fm k. e rh ö h t 
w e rd en  kan n , zu r H ers te llu n g  und  zum  V e rtr ie b  von 
P flan zen sch u tz - u n d  S ch äd lin g sb ek äm p fu n g sm itte ln  g e ­
g rü n d e t.

S o w je t-U n io n .
M asch inenm angel in  d e r chem ischen  In d u s tr ie . N ach  

F e s ts te llu n g e n  d e r  Z eitung  „M asch in o stro jen ije"  w ird  d ie  
chem ische  In d u str ie  im m er noch in ungenügendem  M aße 
m it M asch inen  und  A p p a ra te n  b e lie fe rt. D ie d e r  H a u p t­
v e rw altu n g  . „G law ch im m asch" u n te rs te llte n  M asch in en ­
fab rik en  fü r d ie  A u srü stu n g  d e r chem ischen  In d u s tr ie  
sind  tro tz  w ie d e rh o lte r  E rm ah n u n g en  in ih ren  L e istu n g en  
s ta rk  im R ü c k stan d  geb lieben . Sie h a b en  in den  e rs te n  
8 M o n a ten  d. J . den  J a h re s p la n  im D u rc h sc h n itt nu r 
zu 59%  erfü llt. B eso n d ers  sc h lec h t so llen  d ie  F a b r ik e n  
„ F ru n se “ in Sum y (C harkow geb ie t) und  „K o m p resso r"  
a rb e ite n , d ie  noch w e it g e rin g ere  P lan z iffe rn  e rre ic h te n . 
A llgem ein  im R ü c k s tan d  is t d ie  E rzeugung  n e u e r  von d e r  
chem ischen  In d u s tr ie  a n g e fo rd e r te r  M asch in en ty p en . 
P langem äß  so llen  im lau fen d en  J a h r  285 n eu e  T y p en  von 
M asch in en  und  A p p a ra te n  in den  F a b r ik e n  d e r  
„G law ch im tnasch“ h e ra u sg e b ra c h t w e rd en , d a ru n te r  
K o m p resso ren  m it e in e r K a p az itä t von 10 000 cbm  in d e r  
S tu n d e  und  850 A tm o sp h ä ren  D ruck , g ro ß e  K re ise lp u m ­
pen, K lim aanlagen , au to m a tisc h e  Z en trifu g en  usw . (6725)

M o d ern isie ru n g  d e r C rack an lag en . N ach  A n g ab en  
des L e ite rs  des P ro je k tie ru n g sb ü ro s  für E rd ö lra ff in e r ien  
sin d  d ie  im L an d e  v o rh a n d en e n  C rack an lag en  zum  g rö ß ­
ten  T eil v e ra l te t .  D a  e in e  U eb erp rü fu n g  bzw . A u sb e sse ­
ru n g  jah re la n g  n ich t e rfo lg t ist, m u ß te n  v e rsc h ie d e n e  
A n lag en , so z. B, in O dessa, C h a rk o w  u n d  B e rd jan sk  
zeitw eilig  stillg e leg t w e rd en . Z w eck s P ro d u k tio n se rw e i­
te ru n g  um  8 bis 12% ist e in e  g ru n d leg en d e  M o d e rn i­
sie rung  von 24 C rack an lag en  g ep lan t. (6750)

B ezug von  F e rro ch ro m  au s  N o rw egen . E in e r M e l­
dung aus S to ck h o lm  zufolge h a t  d ie S o w je t-U n io n  k ü rz ­
lich  in N orw egen  600 t F e rro ch ro m  im W e rte  von  750 000 
K r. g ek au ft. (6722)

N eu e  P h o sp h o ritv o rk o m m en . E in e r M eldung  aus 
M oskau  zufolge sin d  b e i B a jk ad am  im B ezirk  von  S a ry - 
Suj (S ü d k asach stan ) n e u e  P h o sp h o r it la g e rs tä tte n  fe s t­
g e s te ll t  w o rd en , d ie  sich  ü b e r  m eh re re  K ilo m e te r e r ­
s tre c k e n  so llen . (6666)
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R ückgang  d e r  M an g an erzau s iu h r. N ach  am tlich en  
ru ss isch en  A n g ab en  ist d ie M an g an erzau sfu h r im e rs te n  
H a lb jah r 1938 m engenm äßig  um 73%  u n d  w ertm äß ig  um  
ru n d  5 2 %  zurück g eg an g en . S ie  e r re ic h te  n u r  noch  
140 262 t  im  W e rte  von 9,83 M ill. G o ld ru b e l g eg en ü b e r 
522 175 t  im W e rte  von 20,28 M ill. G o ld ru b e l in  d e r  e n t­
sp re ch e n d e n  Z eit des V o rjah re s. (6723)

A u ß e n h an d e l im e rs te n  H a lb ja h r 1938 s ta rk  passiv . 
N ach  A n g ab en  d e r  so w je tru ss isch en  H a u p tv e rw a ltu n g  h a t 
d e r A u ß en h an d e l in  d en  e rs te n  6 M o n a ten  d. J .  m it 
e inem  E in fu h rü b ersch u ß  von  244,5 M ill. R u b e l a b g esch lo s­
sen  g eg en ü b e r 39,2 M ill. R u b e l im  e rs te n  H a lb ja h r 1937. 
D ie A u sfu h r h a t  um  21,5%  von  634,6 auf 498,1 M ill. R bl. 
abgenom m en, w ä h ren d  g le ich ze itig  d ie  E in fu h r um  10,4%, 
von  673,8 auf 743,7 M ill. R bl. g e stieg en  ist. D en  e rs ten  
P la tz  in d e r  S o w je te in fu h r n eh m en  je tz t  d ie  V ere in ig ten  
S ta a te n  ein, d ie  ih re  L ie feru n g en  g eg en ü b e r dem  V o rjah r 
fast v e rd o p p e ln  k o n n ten . D eu tsch lan d , das im v e rg an ­
genen  J a h r  noch  an  e r s te r  S te lle  u n te r  den  L ie fe ra n ten  
s tand , is t n ach  A usschöpfung  des 200-M ill.-Ä )/-K red its 
auf den  s ie b en ten  P la tz  g e rü ck t. D e r b e s te  A b n eh m er 
so w je tru ss isc h e r E rzeu g n isse  is t w ie  im  V o rjah r E n g lan d  
g eb lieb en ; es folgen d ie  V e re in ig te n  S ta a te n , D e u tsc h ­
land, I ran  und  S p an ien . (6726)

R u m ä n ie n .
K ap ita le rh ö h u n g  e in e r  K u n s tse id e ia b rik . D ie V is- 

co sa  R o m an easca  h a t  e in e  K ap ita le rh ö h u n g  v o n  50 auf 
150 M ill. L ei zw eck s  A u sb au  ih re r  P ro d u k tio n sa n la g e n  
b esch lo ssen . (6690)

B u lg a rie n .
D irek to riu m  d e r  N a tu rsc h ä tz e . W ie  aus Sofia  b e ­

r ic h te t  w ird , is t b e ab s ic h tig t, e in  D irek to riu m  d e r  N a ­
tu rsc h ä tz e  zu g ründen , das sich  u. a. auch  m it F ra g e n  
d e r  H y d rie ru n g  d e r  in lä n d isch en  S te in k o h le  z w eck s  Ge­
winnung von Treibstoffen befassen soll. (C763)

G ew innung  von  R osenö l. Info lge d es a u ß e rg e w ö h n ­
lich  tro c k e n e n  W e tte r s  w a r  d ie  d ies jäh rig e  G ew innung  
von R o sen ö l g e rin g e r a ls im V o rjah r. D ie  A n b au fläch e  
is t n u r w enig  e in g e sc h rän k t w o rd en , d ie  R o se n e rn te  w a r 
a b e r  m it 8275 t  um  ru n d  3000 t n ie d r ig e r  a ls 1937. D er 
D e stilla tio n  w u rd e n  7437 t  u n te rw o rfe n , d av o n  3290 t 
in d en  A n lag en  d e r  L an d w ir tsc h a fts -  u n d  G e n o ssen ­
sc h a ftsb an k  und  d e r  von d ie se r  abhän g ig en  G e n o ssen ­
sch a ften . D ie  R o senö lgew innung  w ird  fü r d a s  lau fen d e  
J a h r  auf 1690 kg g e sc h ä tz t  gegen  2850 kg  im V o rjah r 
und  2214 kg  1935. A n  R o se n k o n k re t, fü r d a s  im A u s­
lan d  stän d ig  s te ig e n d e  N ach frag e  b e s te h e n  soll, sind  von 
d e n  p r iv a te n  D e stilla tio n en  im lau fen d en  J a h r  2170 kg  
g ew o n n en  w o rd en . M it e in e r  V e rk n ap p u n g  des M a rk te s  
w ird  jed o ch  n ich t g e rech n e t, d a  d ie  L an d w ir tsc h a f ts ­
u n d  G e n o ssen sch a ftsb an k  no ch  ü b e r  e in en  U e b e rtra g  
von 4500 kg  R o sen ö l aus f rü h e re n  E rn te n  ve rfü g en  
soll. «*39)

H arzd e stilla tio n . In Ladjene, im Zentrum  der F ich­
tenw älder des R hodopegebirges, ist eine k leine Anlage 
zur Gewinnung von H arzdestillationserzeugnissen e r­
rich te t w orden. A ls A usgangsm aterial w ird das R oh­
harz aus den benachbarten  W äldern  sowie aus anderen 
staa tlichen  F orsten  verw endet w erden. (6540)

Ita lie n .
A u sfu h rg ese llsch a ft fü r K rieg sg erä t. In M ailand  

■wurde d ie A rm a m e n ti C ap ro n i S. A . g eg rü n d et, d ie  d ie  
A u sfu h r d e r  K rie g sg erä te  fo lg en d er F irm en  au fnehm en  
so ll: R egg iane  O fficine M eccan ich e  I ta lian «  S. A., M ai­
lan d ; F a b b ric a  A utom obili, „ Iso tta  F ra sc h in i" , M ailand ; 
C. E. M. S. A . Soc. C o stru c io n i E lc ttro m ec c an ich e , Co- 
s tru z io n i A e ro n au tich e , S aro n n o  (V arese), u n d  S. A . F a b ­
b r ic a  N azionale  d 'A rm i, B resc ia . (6689)

N eue B erg b au k o n zessio n en . L au t M eldung  im A m ts­
b la t t  h a t  d e r  K o rp o ra tio n sm in is te r  zw ei auf zeh n  J a h re  
b e fris te te  K o n zessio n en  zu r G ew innung  von  R o h p h o s­
p h a te n  aus d em  V orkom m en  „ C as tro "  im G e b ie t d e r 
G em ein d en  D iso und  O rte lle  u n d  aus dem  V orkom m en  
„ T o rre  M ozza" im  G eb ie t d e r G em einde  C astrig n an o  
de l C apo, b e id e  in  d e r  P rov inz  L ecce , v e rg eb en . (6506)

K a p ita le rh ö h u n g en . W ie  v e r la u te t,  w ill d ie  F irm a 
„A zo g en o “ ih r K ap ita l von  16 auf 25 M ill. L ire  e rh ö h en .

F e rn e r  h a t  d ie  „Soc. T o sc an a  A z o to "  b esch lossen , ihr 
K a p ita l von 17,19 auf 20,63 M ill. L ire  so fo rt zu e rh ö h en ; 
sie  b eab s ic h tig t, no ch  v o r  dem  30. J u n i  1939 e in e  w e ite re  
E rh ö h u n g  b is auf 24,06 M ill. L ire  v o rzu n eh m en . (6667)

S p a n ie n .
P y r i tv o r rä te .  N ach  e in e r  fran zö sisch en  Schätzung  

b e tra g e n  d ie  sp a n isc h en  V o rrä te  an  P y rite n  an n äh e rn d  
485 M ill. t. (6609)
V e r. St. v. N o rd a m e rik a .

N eu e  sy n th e tisc h e  F a rb sto ffe . E in e r  am erik an isch en  
P re ssem e ld u n g  zufolge so ll d ie  E. I. d u  P o n t d e  N em ours 
& Co., W ilm ing ton , D el., e in e  n e u e  A r t  sy n th e tisc h e r  
F a rb s to ffe  e n tw ic k e lt h ab en , n äm lich  P h th a lsäu re cy a n in e . 
D ie b lau en  u n d  g rü n en  F a rb s to ffe  so llen  neue, b isher 
u n b e k a n n te  ch ro m o p h o re  G ru p p e n  e n th a lte n . (66S4)

E rzeugung  u n d  A b sa tz  von  N a h ru n g sm itte lfa rb en . 
N ach  e in e r  Z u sam m enste llung  d e r  T ariff C om m ission  hab en  
E rzeu g u n g  und  A b sa tz  von  sy n th e tisc h e n  N ah ru n g sm itte l­
fa rb s to ffe n  1937 g eg en ü b e r dem  V o rjah r e in e  gerin g e  Z u­
n ah m e aufzuw eisen . W ä h re n d  d ie  E rzeu g u n g  sich  um 
4,5%  u n d  d e r  A b sa tz  um  1,8%  e rh ö h t h ab en , t r a t  w e r t ­
m äßig  e in  A b sa tz rü c k g a n g  um  3%  au f 1,16 M ill. ¡j> ein. 
Im  e in ze ln en  e rg ib t sich  ü b e r  d en  A b sa tz  w ä h ren d  der 
zw ei le tz te n  J a h re  fo lgendes Bild:

1936 1937
1000 lb s . 1000 S 1000 lbs. 1000 $

O range I .......................... 86,5 185,9 86,7 191,5
A m a r a n t h .......................... 91,8 225,7 108,2 262,8
T a r t r a z i n .......................... 92,3 229,2 97,1 2 4 t,1
E ry th n  sin  .....................  7,7 113,1 7,2 100,1
,,S u n se t ye llow  F C F “  . 30,1 71,7 34,9 82,2
In sgesam t ..........................  398,4 1 194,4 405,1 1 160,2

F ü r  d ie  F a rb s to ffe  P o n c e au  3 R  u n d  B rilla n t b lau  
F C F  sin d  k e in e  v o lls tä n d ig en  A n g ab en  eingegangen .

(6727)
F irm en e rw e ite ru n g en . D er am e rik a n isc h en  P re sse  

en tn e h m en  w ir fo lgende  M itte ilu n g en :
D ie M agnus, M abee & R ey n a rd , In c ., C hicago, H e rs te lle r  von 

ä th e r isc h e n  O elen , h a t ih re  A nlagen  e rw e ite r t. —  D ie Chipm an 
C hem ica l C o ., In c ., B ound B rook , N. J . ,  b ea b sich tig t den  B au einer 
g roßen  N atriu m ch lo ra tfab rik  in d e r  N äche von  C ascade L ocks und 
w ird  v o rau ss ich tlic h  im O k to b e r e inen  V e rtra g  ü b e r d ie  L ieferung  der 
e rfo rd e rlich e n  e lek tr isch e n  E nerg ie  u n te rze ic h n en . D ie L e istungs­
fäh ig k e it w ird  e tw a 4000 t  N a triu m ch lo ra t b e tra g e n . —  D ie A lkodyl 
L a b o ra to r ie s , C hicago, d ie sich  m it d e r  H ers te llu n g  von  sy n the tischen  
O elen , K u n sth a rz , F a rb e n  und L acken  befassen , v e rg rö ß e rn  ih re  A n­
lagen. — A ls Z w eigun tcrnehm en  d e r  A tla n tic  R esea rc h  A sso c ia te s, 
In c ., d ie auf dem  G eb ie t d e r  F a rb e n - , K au tsch u k - und P ap ie rchem ie  
a rb e i te t ,  is t d ie  A tla n tic  R e sea rc h  P ro d u c ts , In c ., g eg rü n d e t w orden ,

(6729)
C a n a d a .

H o lzv erk o h lu n g . D ie  G ew innung  v o n  H o lz v e rk o h ­
lu n g sp ro d u k ten  is t im le tz te n  J a h r e  g e g en ü b e r 1936 
w e ite r  zu rück g eg an g en . V ie r D e s tilla tio n sa n lag e n  und 
e in e  R affin a tio n  w a re n  in B e tr ie b , D ie E rzeu g u n g  von 
G ra u k a lk  fiel 1937 (1936) auf 4,26 (4,89) M ill. lbs. im 
W e rte  von  52 900 (73 400) S, d ie  von  g e re in ig tem  M e­
th an o l auf 293 500 (302 650) Im p. G ail, fü r 229 800 
(233 000) §, D er W e r t  d e r  ü b rig en  h e rg e s te ll te n  D e s tilla ­
t io n sp ro d u k te  (e in sch ließ lich  F o rm a ld eh y d ) san k  von
64 800 S auf 28 800 $• R o h m eth an o l (E rzeugung  1936 
47 700 G ail, fü r 26 600 $) w ird  in d e r  S ta tis t ik  für 1937 
n ich t ausgew iesen , da  d ie  g ew o n n en e  M enge  zum  g rö ß ten  
T eil in  M o n tre a l ra ff in ie r t u n d  in  F o rm a ld e h y d  um g e­
w a n d e lt  w u rd e . (6674)

M e x ik o .
V e rs taa tlic h u n g  v o n  M an g an - und  C hrom vorkom m en .

D ie R eg ie ru n g  h a t  säm tlich e  M an g an - u n d  C h ro m erz ­
vo rk o m m en  im D is tr ik t S u r in N ied erca lifo rn ien  zum 
S ta a tse ig en tu m  e rk lä r t.  (6624)

B r a s ilie n .
F ü n ijah re sp la n . W ie  v e r la u te t ,  b e fa ß t sich  d ie  b r a ­

silian isch e  R eg ie ru n g  m it d e r  A u sa rb e itu n g  e in es F ü n f­
jah re sp lan es , d e r  den  A u sb au  d e r  n a tio n a le n  V e r te id i­
gung u n d  d ie  E rsch ließ u n g  d e r  e in h e im isch en  R ohsto ffe  
zum  Z iele h a t. E in z e lh e ite n  h ie rü b e r  so llen  im  N o v em ­
b e r  d. J .  b e k an n tg eg e b e n  w erd en . (6655)

In d u s tr ie s ta tis tik . N ach  e inem  B e ric h t d e r  Z e it­
sch rif t „ R ev is ta  de  C him ica In d u s tr ia l“ sin d  im  g esam ten  
b ra s ilian isch en  S ta a tsg e b ie t u. a. fo lgende  In d u s trie -
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b e trieb e  v o rh a n d en : 746 Z u ck e rfab rik en , 338 W eb ere ien , 
10 F a b rik e n  d e r  E isen in d u str ie , 44 G um m iw aren fab rik en ,
27 P a p ie rfa b rik e n . Im  S ta a te  Sao P au lo  w a re n  nach  
den le tz te n  s ta tis t is c h e n  E rh eb u n g en  u. a. in B e trieb : 
93 G erb ere ien , 33 k e ram isch e  u n d  G lasfab rik en , 124 
S e ifen fab riken , 42 B e tr ie b e  fü r P a rfü m erien , 10 F a b rik en  
für p flanz liche  O ele  und  22 F a b r ik e n  für D üngem itte l 
und Leim . (6645)

G ew innung  von P h o sp h o rd ü n g em itte ln  in  Sao  P au lo .
E iner M eldung  aus R io de  Ja n e iro  zufolge is t d am it zu 
rechnen , daß  d ie  E rzeugung  von  P h o sp h o rd ü n g em itte ln  
in Ip an em a  im  S ta a te  Sao P au lo  sch o n  in a b se h b a re r  
Zeit in G ang k om m en  w ird . D ie R eg ierung  lä ß t in de r 
N ähe d e r  d o rtig e n  A p a tit la g e rs tä t te n  g rö ß e re  A n lag en  
e rrich ten , in d e n en  S u p e rp h o sp h a te  und  a n d e re  P h o s­
p h o rd ü n g e r h e rg e s te ll t  w e rd en  so llen . D e r L a n d w ir t­
sch a ftsm in is te r fü h rt zu r Z e it e in e  a u fk lä ren d e  P ro p a ­
ganda im L an d e  du rch , um  d ie  L an d b ev ö lk e ru n g  zu  e r ­
h ö h te r  V erw en d u n g  von  D ü n g em itte ln  an zu reg en . (6640)

S p ritg ew in n u n g  im S ta a te  P e rn am b u co . N ach  einem  
B erich t d e r Z e itsc h rif t ,,R ev is ta  d e  C him ica In d u str ia l"  
sind  d ie fünf w ich tig s ten  S p ritfab rik en  im  S ta a te  P e r ­
nam buco  m it einem  K o sten au fw an d  von  25 M ill. M ilreis 
m o d ern is ie rt und  v e rg rö ß e rt  w o rd en . D iese  B e trie b e  
erzeu g en  je tz t  jäh rlich  105 000 1 a b so lu te n  A lkohol. D ie 
E rzeugung  v e r te il t  sich  auf d ie  e in ze ln en  F a b rik e n  w ie 
folgt: U sina  S ta  T h e re z in h a  30 000 1, D e s tilla r ia  dos P ro ­
d u c to re s  de  P e rn am b u co  20 000 1, U sin a  C a te n d e  30 0001, 
U sina C e n tra l  B a rre iro s  20 000 1, U sina  T im bo-A ssti 
50 00 1. (6238)

A u sfa ll d e r  A u sfu h r von C o p aivaö l. N ach  e inem  
a m erik an isch en  K o n su la rb e r ic h t so llen  im e rs te n  H a lb ­
jah r 1938 im S ta a te  B ah ia  700 kg  C o p aivaö l von  den 
e inheim ischen  D ro g en h an d lu n g en  v e rb ra u c h t w o rd en  
sein. E ine A u sfu h r von  C o p a iv aö l is t  in d iese r  Z eit 
n ich t zu v e rze ich n en , w ä h ren d  sie  im e rs te n  H a lb jah r
1937 noch  787 kg u n d  im le tz te n  H a lb jah r 1937 sogar 
860 kg b e tru g . (6386)

A rg e n t in ie n .
H eu sch reck en b ek äm p fu n g . N ach  e in e r  M itte ilung  

des am e rik a n isc h en  H a n d e ls a tta c h e s  in B uenos A ires 
h a t d e r  P rä s id e n t  d e r  a rg en tin isch e n  R ep u b lik  dem  
K ongreß  e in en  G e se tz e n tw u rf  e in g e re ich t, d e r  d ie B e ­
w illigung von  10 M ill. P e so s zu r H e u sc h rec k e n b ek ä m p ­
fung fü r d ie  k o m m en d e  K am p ag n e  v o rs ieh t. D ie Sum m e 
soll vo rn eh m lich  fü r d en  A n k au f von  8 M ill. m S ta h l­
b le c h p la tte n  v e rw e n d e t w e rd en . E in  V ie rte l des B e ­
trag es  soll für d ie  A n schaffung  von 5000 F la m m e n w e r­
fern, C h em ik a lien  u n d  a n d erem  Z u b eh ö r fü r d ie V e r­
n ich tung  d e r  H e u sc h rec k e n  au fg ew e n d e t w e rd en . (6613)

C a se in m a rk t. D ie  A b n ah m e d e r  A usfuhr, d ie  sich
1937 b e m e rk b a r  m ach te , h a t  auch  im e rs te n  H a lb ja h r
1938 an g eh a lte n . E s w u rd e n  5742 t  C ase in  au sgeführt, 
von  d e n en  1501 t n ach  G ro ß b ritan n ien  u n d  1313 t nach  
D eu tsch lan d  gingen. D e u tsc h la n d  s te h t  also  n ich t m ehr 
an e r s te r  S te lle  d e r  B estim m ungsländer. D ie  P re ise  
sch w an k en  w e ite r  se h r  s ta rk . D er D u rc h sc h n ittsp re is
1937 b e tru g  604 P eso s und  is t in d e n  e rs te n  sechs 
M o n a ten  d, J ,  auf 359 P eso s je t gesunken . D ie  C ase in ­
v o r rä te  w u rd e n  n ach  am tlich en  S ch ä tzu n g en  E n d e  1937 
m it 6183 t  an g eg eb en  u n d  so llen  bis E n d e  A p ril 1938 auf 
7648 t an g ew ach sen  sein. V on a n d e re r  S e ite  w e rd en  die 
V o rrä te  im A u g u st m it 8000 bis 10 000 t b ez iffert, (6387)

U ru g u a y .
S ch äd lin g sb ek äm p fu n g  in A gru m en p flan zu n g en . E in

im „D iario  O fic ia l“ vom  18, A u g u st 1938 v e rö ffe n tlic h te s  
D e k re t s ie h t M aß n ah m en  zu r B ekäm pfung  d es „E ry o p h es 
O le ivo rus A sh", d es K ra n k h e itse r re g e rs  b e i A g ru m en ­
pflanzen , vo r. (6635)

N eues R eg lem en t ü b e r  A k tien g e se llsch a fte n . D er
F in a n zm in is te r  h a t  im „D iario  O fic ia l" vom  4. J u l i  1938 
e in  D e k re t e rla ssen , in  dem  a lle  V o rsch rif ten  für in- und 
au slän d isc h e  A k tien g e se llsch a fte n  zu sam m engefaß t sind. 
D as b e tre ffe n d e  A m tsb la tt  k a n n  auf W u n sch  von d e r 
S ch riftle itu n g , B erlin  W  35, S ig ism u n d straß e  6, zu r E in ­
sich t a n g e fo rd e rt  w e rd en . (6616)

A e g y p te n .
N eu e  G u m m iw aren g esellsch aft. L au t „ Jo u rn a l  O ffi­

c ie l" (Kairo) is t m it S itz  in A le x an d ria  d ie  F irm a  „S. E. 
C. Soc. E g y p tien n e  du C ao u tch o u c, S. A ." g e g rü n d e t w o r­
den, d ie  sich  m it d e r  E rzeugung  von  W are n  a lle r  A rt 
aus K au tsch u k , G u ttap e rch a , A sb es t und  a n d e re n  ä h n ­
lichen  S toffen  b e fassen  w ird . D as K a p ita l b e trä g t  
3000 £E . (6239)

T u n is .
V erw endung  von  K ra ftfah rzeu g en  m it G a sa n trie b .

N ach e in e r  M eldung  aus P a ris  so ll d ie  V erw en d u n g  von 
K ra ftfah rzeu g en  m it G a sa n trie b  e n tsp re c h e n d  d en  in 
F ra n k re ic h  b ish e r g em ach ten  E rfah ru n g en  g e fö rd e r t w e r­
den. E tw a  10% d e r im L ande  v o rh a n d en e n  2500 L a s t­
w agen  und  2000 lan d w irtsc h a ftlic h e n  T ra k to re n  so llen  
m it H o lzg asm o to ren  a u sg e rü s te t w e rd en . (6223)

L ib e ria .
A u sfu h r von K au tsc h u k  gestieg en . Im  Z u sam m en­

hang m it d e r  T ä tig k e it d e r  F ire s to n e  P la n ta tio n s  Co. ist 
im v e rg an g en en  J a h r  d ie  K au tsch u k au sfu h r von 4,9 M ill. 
lbs. im  W e rte  von 0,6 M ill. $ auf 7 M ill. lbs. im W e rte  
von 1 M ill. $ gestiegen . (6240)

B e lg is c h  K o n g o .
E rzeugung  von  S ch w efe lsäu re , N ach e in e r M eldung 

d e r  „ Jo u rn é e  In d u s tr ie lle “ so ll d ie  E rzeugung  von S ch w e­
fe lsäu re  aus e in h e im isch en  R ohsto ffen  in a b se h b a re r  Z eit 
im G ro ß m aß stab e  aufgenom m en w erd en . B isher m uß te  
die zur e le k tro ly tis c h e n  G ew innung  von  K upfer n o tw e n ­
dige S ch w efe lsäu re  aus e in g efü h rtem  S chw efel gew onnen  
w erden . In Z ukunft w ill m an als R o hsto ff d ie su lfid ischen  
K upfer- u n d  Z in k erze  des B e rg w erk s P rin ce -L eo p o ld  
ve rw en d en . E in V erfah ren  zur T ren n u n g  d e r  Z inkb lende  
vom  K u p fe rsu lfid  w ird  b e re its  in  e in e r  F a b r ik  in te c h ­
nischem  U m fange d u rch g efü h rt. (6752)

K obaltgew innung . W ie b e k a n n t w ird , re c h n e t d ie 
„U nion M in ière  d u  H au t-K a ta n g a"  im lau fen d en  J a h r  
m it e in e r w e ite re n  S te ig e ru n g  d e r K obaltgew innung  (s. 
S. 726), d a  k ü rz lich  w e rtv o lle  K o b a lte rze  e n td e c k t  w u r­
den, d e ren  ba ld ig e  A u sb eu tu n g  m öglich se in  w ird . D ie 
G ese llsch a ft h a t vo r ein iger Z e it e inen  v ie r te n  e le k tr i ­
sch en  O fen in  ih ren  A n lagen  zu r V era rb e itu n g  von  K o­
b a lte rz e n  in  Ja d o tv ille -P a n d a  in B e tr ie b  genom m en. D ie 
A b sa tz lag e  fü r K o b a lt w ird  als günstig  b e ze ich n e t, (6164)

B r it is c h  In d ie n .
C ellu lose  aus Z u ck e rro h r. N ach  e in e r  M eldung  aus 

L ondon  trä g t  m an sich  n u n m eh r auch  in B ritisch  Ind ien  
m it dem  G ed an k en , Z u ck e rro h r zu C ellu lose  zu  v e r ­
a rb e ite n , (6063)
N ie d e rlä n d is c h  In d ie n .

A n k au f von A rz n e im itte ln . D er ö ffen tlich e  G e su n d ­
h e itsd ie n s t bew illig te  1937 für den  A n k au f von  A rz n e i­
m itte ln  606 000 hfl, F ü r C hinin  w u rd e n  41 000 hfl., für 
A rsen o b e n zo ld e riv a te  26 000 hfl. und  für V acc ine
61 000 hfl. a n g ese tz t. D ie A rz n e im itte l so llen  d u rch  die 
R eg ierung  und  d ie d e r  R eg ierung  u n te rs te l lte n  K ra n k e n ­
h äu se r zu n ied rig en  P re ise n  an  d ie  e in g eb o ren e  B ev ö l­
k e ru n g  v e rk a u f t  w erd en . (6675)

C h in a .
A rzn e im itte lu n le rn e h m en  fü r N o rd ch in a . D as k ü rz ­

lich  g eg rü n d e te  A rz n e im itte lu n te rn e h m en  N ew  C hina 
P h a rm ac eu tica l Co. (vgl. S. 708), d as von  d e r  O ki G om ei 
K a ish a  u n d  d e r  T am ak a w a  P h a rm ac eu tica l Co. k o n tro l­
l ie r t  w ird , b e fa ß t sich  m it d e r  E in fu h r u n d  dem  V e r­
tr ie b  von  m ed iz in isch en  P rä p a ra te n  u n d  ä rz tlic h en  In ­
s tru m en te n . (6686)

Ja p a n .
A n k au f von  T ita n w eiß . W ie e in  K o n su la rb e ric h t 

m elde t, so ll d ie  Ja p a n is c h e  O el- u n d  F e ttg e se lls c h a ft  
g rö ß e re  M engen T ita n w eiß  fü r d ie  H ers te llu n g  von A n ­
s tr ich fa rb en  g e k au ft h a b en . In J a p a n  w u rd e  b ish e r  
T itan w eiß  h a u p tsäc h lic h  in d e r K u n s tse id e h ers te llu n g , 
jed o ch  n u r  w enig  als F a rb e  v e rw an d t. (6677)
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E rzeugung  von  A e th y lä th e r . N ach  e inem  B e ric h t des 
am erik an isch en  D e p a rtm en t of C om m erce b e tru g  die 
jap an isch e  P ro d u k tio n  v o n  A e th v lä th e r  im  J a h r e  1936 
1842 t gegen  2383 t 1935, 1196 t  1934 und  565 t  1929. (6688) 

A u sfu h r von P fe ife rm in zö l und  M en th o l. D ie A u s­
fuhr von  Pfefferm inzö l stieg  1937 auf 632 800 K in 
(1 K in =  0,6 kg) für 2,97 M ill. Y en gegen  577 900 K in für 
2,97 M ill. Y en 1936. D en  g rö ß ten  A n te il e rh ie lt  D e u tsc h ­
lan d  m it 256 700 (1936: 171800) K in fü r 1,13 M ill. Y en; 
an  z w e ite r  S te lle  fo lg te  F ra n k re ic h , d e ssen  E in fu h r auf 
182 400 (189 500) K in fü r 876 000 Y en sank . A n k r is ta l l i ­
s ie rtem  M en th o l w u rd e n  492 300 K in  im W e rte  von 4,99 
M ill. Y en 1936, 1937 dag eg en  624 100 K in für 6,12 M ill. 
Yen ausg efü h rt. D en  w e ita u s  s tä rk s te n  L ie feru n g sp o sten  
bezogen  d ie  V e re in ig ten  S ta a te n  m it 363 300 (232 500) 
Kin im W e rte  von  3,28 M ill. Y en v o r B ritisch  In d ien  m it 
56 300 (40 300) K in  fü r 655 000 Yen. (6678)

G ründung  e in e r Jo d a u sfu h rg e se llsc h a ft. N ach  einem  
K o n su la rb e rich t w ird  d ie  k ü rz lich  g e g rü n d e te  Ja p a n is c h e  
Jo d au sfu h rv e re in ig u n g  von 31 G e se llsch a fte n  g eb ild e t. 
V on d iesen  h ab en  13 ih ren  S itz  in T o k io , 11 in O saka , 
4 in K obe und  je e in e  in  W ak ay am a , N agoya  und  Y o k o ­
ham a. D er H a u p ts itz  d e r  V erein igung  b e f in d e t sich  in 
O saka . —  In d en  e rs te n  fünf M o n a ten  1938 b e tru g  d ie 
Jo d a u sfu h r  1700 lbs., das  b e d e u te t  g eg en ü b e r d e rse lb e n  
Z eit des V o rjah re s  ein  A b s in k en  um 600 lbs. (6676)

A m m onch lo rid  a ls  D ü n g em itte l. N achdem  die 
G e n e ra lreg ie ru n g  von  K o rea  k ü rz lich  d ie  V erw en d u n g  
von A m m onch lo rid  als D ü n g em itte l zu g elassen  h a t, h a t 
d ie  Ja p a n is c h e  S tick s to ffd ü n g em itte l A .-G . (N ippon 
C hisso H iryo  K. K.) e inem  am erik an isch en  B e ric h t zu ­
folge b esch lossen , in ih ren  A n lag en  in H om m iya (K orea) 
d ie  H ers te llu n g  d ieses E rzeu g n isse s au fzunehm en . D ie 
G ese llsch a ft soll das e r s te  U n te rn eh m en  sein , das in 
J a p a n  A m m onch lo rid  fü r d ie  V e rw en d u n g  als D ü n g e­
m itte l e rzeu g t. In A lt- J a p a n  is t d e r  V e rk au f von 
A m m onch lo rid  als D ü n g em itte l b ish e r  n och  n ic h t zu g e­
lassen , D e r v o rs te h e n d e  B esch lu ß  d e r  J a p a n is c h e n  
S tick s to ffd ü n g em itte l A .-G . h a t  jed o ch  auch  in A lt- 
J a p a n  In te re s se  fü r d iese  F ra g e  h e rv o rg e ru fen . (6500) 

Z ellw o lle rzeugung . O bw ohl die m o n atlich e  L e i­
s tu n g sfäh ig k eit fü r Z ellw o lle  m it e tw a  24 000 t an g eg eb en  
w ird , h a b en  infolge R ohsto ffm angels d ie  m o n atlich en  
E rzeugungsz iffe rn  e in e  s tän d ig e  V erm in d eru n g  e rfah ren . 
So w u rd e n  im M ai d. J . noch  17 000 t Z ellw olle  h e r ­
g este llt, w ä h ren d  die Z iffern  fü r Ju l i  und  A u g u st n u r 
noch  12 000 t bzw . 11 200 t e rre ich te n . (6620)

F irm en e rw e ite ru n g en . A u s län d isch en  P re sse m e ld u n ­
gen e n tn eh m en  w ir fo lgende  A ng ab en :

Die O stländ ische  G as A .-G . und d ie  O stlän d isch e  K ra it A .-G . 
beabsich tig en  d ie  gem einsam e A nlage e in e r  E ssig säu re - und K unst- 
sc id e fab rik . — D ie O rien ta lisch e  S oda In d u s tr ie  A .-G . w ill ih re  A n ­
lagen für ca lc in ie r te  S oda e rw e ite rn  und e le k tro ly tisc h e  S oda in ih re  
P ro d u k tio n  aufnehm en . S ic b ea b sich tig t aufferdem , aus m andschu ­
risch en  S o jabohnen  O cle . Seife , A m inosäu ren  und u n te r  U m ständen 
auch  C asein und Z e llsto ff zu gew innen . — D ie F o rm o sa  E le k tro ­
chem ische A .-G , (T aiw an  D cnk ikagaku  K. K.) h a t v on  d e r G en cra l-  
v c rw altung  von F o rm osa  d ie  E rlau b n is  e rh a lte n , jä h rlich  12 000 t 
K a lk sa lp e te r  zu p ro d u z ie ren . D ie G ese llsc h aft p la n t auB crdem , d ie 
Erzeugung von  sy n th e tisch em  K au tschuk  au fzunchm cn . —  D ie E le k tro ­
chem ische In d u s trie  A .-G . (D enki K agaku K ogvo K . K.) in Tokio 
h a t d ie E rlaubn is  e rh a lten , in T ien ts in  in N ord -C h ina  e ine  N euan lagc 
zu e rrich ten . D ie n eu e  F ab rik  w ird  S chan tung  E lek tro ch e m isch e  In ­
d u s tr ie  A .-G . heiBcn und K alk stick sto ff  h e rs te lle n . D ie Im peria l 
K unstse ide  A .-G . (T e ikoku  J in k e n  K. K.) w ill ih re  K ryo lithgew innung  
v e rd o p p e ln . — D ie Meij'i B erg w erk  A .-G . .beabsich tig t, m it U n te r­
stü tzung  d e r  R egierung ein  n eu es  T o c h te ru n te rn eh m e n  zu g ründen, 
das den  N am en M eiji C hem ische In d u s tr ie  A .-G . füh ren  und üb er ein 
K ap ita l von 20 M ill. Y en verfügen  w ird . S ic 's o l l  c a lc in ie r te  S oda, 
C h lo r, K alium brom id sow ie G old auf e lek tro ly tis ch em  W ege aus dem 
M eerw asser o d e r aus M eerw asserso le  h e rs te lle n . —  D ie Jap an isc h e  
L e d e r A .-G . (Nippon Hikalcu K . K.), d ie  se it e tw a  zw ei J a h re n  
G e la tin e  h e rs te llt , e r r ic h te t  neuerd ings  e ine  S onderan lage  in Om iya, 
Sh izuoka, fü r d ie  E rzeugung  von G e la tin e  fü r p h o tog raph ische  
Zw ecke. D ie A nlage , w elche  d ie  e rs te  ih re r  A rt in Ja p a n  is t, soll 
A bfälle  d e r  G erb e re iin d u s tr ie  als A usgangsm ate ria l b en u tzen  und nach  
deu tsch en  V erfah ren  a rb e ite n . S ie  so ll E nde des  J a h re s  in B e trieb  
genom m en w erd en . —  D ie O saka In d u s trie -V ersu ch ss ta tio n  des In- 
d u s tr ie -  und H andelsam tes, d ie  sich  schon  lange m it d e r H erste llung  
von ana ly tischen  R eagenzien  befaß t, so ll m it einem  K ostenaufw and  
von 300 000 Y en e ine  n eu e  F ab rik  c rrich ten , um ih re  L eis tungsfäh ig ­
k e i t zu v e rg rö ß e rn . (6680)

A u s t ra lie n .
E rw e ite ru n g  e in es ch em isch en  U n iv e rs itä ts in s titu ts .

D ie U n iv e rs itä t S y d n ey  p lan t m it e inem  K o sten au fw an d  
von 100 000 £  die E rrich tu n g  e in es n eu en  G eb äu d es  für 
das chem ische In s ti tu t  d e r  U n iv e rs itä t. (6376)

E rw e ite ru n g  e in es K ra n k en h a u se s . D as R oyal N orth  
S h o re  H o sp ita l in  S y d n ey  w ird  m it e inem  K o sten au f­
w an d  von  250 000 £  au sg eb au t. (6375)

E rzeu g u n g  von  M e ta llp u tz m itte ln . In S y d n ey  w urde 
m it e inem  K ap ita l von 10 000 £  d ie  G low  M anufac tu ring  
P ty ., L td ., r e g is tr ie r t .  D as U n te rn eh m en  w ill P o lie r­
m itte l fü r M e ta lle  h e rs te llen . (6377)

F irm en ab sch lü sse , D ie  A u s tra lia n  D rug (Invest­
m ents), L td., d ie e in  K a p ita l v o n  225 000 £  h a t, e r ­
z ie lte  in  dem  am  30. Ju n i  ab g e lau fen en  G esch äfts ­
ja h r  e in en  G ew inn  von  11 120 £  gegen  10 921 £  im  V or­
jah r. D ie  T alg  u n d  D ü n g em itte l h e rs te lle n d e  G earin  
O 'R io rd an , L td ., in S y d n ey  (K ap ita l 88 530 £) e rz ie lte  in 
dem  am  30. Ju n i  ab g e lau fen en  G e sc h ä fts ja h r e in en  G e­
w in n  von  5072 £  gegen  9207 £  im  V o rjah r. (6414)

P E R S Ö N L I C H E  U N D  G E S C H Ä F T L I C H E  
N A C H R I C H T E N

G ustav von Brüning -f\
In  d e r  N ach t zum  4. O k to b e r  v e rsch ie d  plötzlich  

d e r te c h n isch e  D ire k to r  des W e rk e s  H ö ch st d e r  I. G. 
F a rb e n in d u s tr ie  A G ., Dr. G u s ta v  von B rüning. D er 
V e rs to rb en e , d e r  n u r e in  A lte r  von  40 J a h re n  e rre ich te , 
h a t  sich  w ä h re n d  se in e r  15jährigen T ä tig k e it  in den 
v e rsc h ie d e n s te n  B e tr ie b en  große  V e rd ien s te  um  seine 
F irm a  e rw o rb en . (6789)
V ereinigte Ultram arinfabriken A.-G. vorm . Leverkus, 
Zeltner & C onsorten, Köln.

In dem  am  30. Ju n i  a b g e lau fen en  G esch äfts jah r 
1937/38 w u rd e  ein B e trieb sg ew in n  von  1,41 M ill. rJt)l 
g eg en ü b e r 1,83 M ill. 31)1 im V o rjah r e rz ie lt. N ach  A b ­
sch re ib u n g en  auf A n lag en  in  H öhe von  ru n d  97 000 (i, V. 
104 000) 31)1 e rg ib t sich  e in sch ließ lich  d es  V o rtrag e s  aus 
dem  V o rjah r von 79 900 31)1 ein  R e in g ew in n  von  436 000 
(390 000) 31)1. D a rau s  w e rd e n  u n v e rä n d e r t 6 % D iv idende  
auf d ie  V o rzu g sak tien  und  6%  (5%) %  D iv id en d e  auf 
5,25 M ill. M l  S ta m m a k tie n  v e r te il t .  W e ite r  w ird  aus 
d e r  fre ien  R ü ck lag e  von 192 614 31)1 e in e  z u sä tz lich e  A u s­
sch ü ttu n g  von  Vi % (auf 5,25 M ill. 31)1) m it 26 250 31)1 
vo rgenom m en, so  d aß  d a n ac h  d ie  fre ie  R ü ck lag e  noch 
166 364 3i)l b e trä g t. D ie B a n k g u th a b en  sin d  von  rund  
416 000 auf 252 000 3M  zu rü ck gegangen .

In dem  G e sc h ä ftsb e r ic h t w ird  ausg efü h rt, daß  sich  in 
d e r  e rs te n  H ä lfte  des B e ric h ts jah re s  das In lan d sg esch ä ft 
w ie  auch  d e r  E x p o r t z u frie d en s te lle n d  e n tw ic k e lt  haben . 
D er E x p o rt b ra c h te  jed o ch  in d e n  le tz te n  M o n a ten  des 
a b g e lau fen en  J a h re s  n ich t n u r  d u rch  d ie  K rieg sw irren  in 
O stasien , so n d e rn  au ch  d u rch  v o rü b e rg e h e n d e  E rsc h w e ­
ru n g en  d e r  A u sfu h r n ach  M itte l-  und  S ü d a m erik a  sow ie 
n ach  A sien  e in en  g rö ß e re n  A usfall, so  daß  tro tz  g rö ß te r  
A n stren g u n g en  die V e rsa n d za h len  des V o rjah re s  n ich t 
e r re ic h t w e rd en  k o n n ten . D as E n d erg eb n is  w u rd e  indes 
du rch  V erb esse ru n g  d e r  F a b r ik a tio n  günstig  b eein flu ß t.

(6682)

A u s d e m  Z e n tra lh a n d e lsre g iste r .
N eueintragung.

A p o th ek e r B all u. B ru e r F a b rik a tio n  p h a rm azeu tisch e r und 
d iä te t is c h e r  P rä p a ra te , S itz : S tu ttg a r t ,  R o sen b e rg s tr . 115. D ie F irm a 
is t  am  24. 9. 1938 in das H an d e lsreg is te r  des A m tsg erich ts  S tu ttg a r t 
e in g e trag e n . O ffene H an d e lsg ese llsch aft. B eginn: 1. 9. 1938. P e r ­
sön lich  h a ften d e  G ese llsc h a fte r: O tto  B all, A p o th ek e r, S tu ttg a r t, 
E he frau  E ugen ie  B ruer, S tu ttg a r t.

P ersonal-, K ap ital- und Statutenänderungen.
H en k e l & C ie , G. m. b . H ., S itz : D üsseldo rf. In  d as  H andels­

reg is te r  d es  A m tsg erich ts  D üsseldo rf is t  am  16. 9. 1938 e in getragen : 
Zu w e ite re n  o rd en tlic h en  G esch äfts fü h re rn  sind  b e s te llt :  W ern e r
L üps, K aufm ann in H am burg , D r. J o s t  H enkel, K aufm ann in  D ü sse l­
dorf, C arl A u g u st B agcl, K aufm ann, d a se lb st: zu  s te l lv e r tre te n d e n  
G esch äfts fü h re rn  sind  b e s te llt : D r. K arl E ickschen , B e tr ie b sw ir tsc h a ft­
le r  in  D üsseldorf, und O tto  P faff, K aufm ann d a se lb s t . D ie P ro k u ra  
des D r. J o s t  H enkel und des D r. K arl E ickschen  is t  e rlo schen .

F r itz  S chu lz  jun ., A .-G ., S itz : L eipzig  S 3, H a rd en b e rg s tr . 11. 
In  d as  H an d e lsreg is te r  des  A m tsg erich ts  Leipzig is t  am  28. 9. 1938 
eingetragen ': D urch  B esch luß  d e r  H auptversam m lung  vom  6. 5. 1938 
is t G eg enstand  d es  U n ternehm ens: F o rtse tz u n g  d e r  B e tr ieb e  d e r  von 
d e r  G ese llsch aft übernom m enen  F irm en  F r itz  S chulz jun . in  Leipzig 
und V ere in ig te  N eu b u rg er K re id ew erk e  S chu lz  & P h ilip p  in N euburg  
und Leipzig , d ie  H ers te llung  und d e r  V e rtr ie b  von  chem ischen  E r­
zeugn issen  a lle r  A r t  und d ie sen  n ah e steh en d en  A rtik e ln , f e rn e r  die
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H erstellung  v on  B lechem ballagen , K artonagen  und K isten  sow ie d ie 
G ew innung, d ie  V e ra rb e itu n g  und d e r  V e rtr ie b  von  K iese lk re id e  
[N euburger W eiß). D ie V o rs tan d sm itg lie d er F r itz  von P h ilip p  und  D r. 
Hans von P h ilipp  dü rfen  auch  künftig  d ie  G ese llsc h aft a lle in  v e r tre te n .

Z e llw olle  L enzing , A k tie n g ese llsch a ft, S itz : L enzing , O berdonau . 
In das H an d e lsreg is te r  des A m tsg erich ts  W els is t  am 30. 9. 1938 
eingetragen : In  d e r  H aup tversam m lung  vom  29. 9. 1938 w u rd e  b e ­
schlossen, d as  G ru n d k ap ita l von  1 000 000 M i  au f 12 000 000 M l  zu 
erhöhen.

H arb u rg e r G um m iw arcn lab rik  „ P h o e n ix “  A .-G ., Sitz: H am burg- 
H arburg  1. In  das  H an d e ls re g is te r  d es  A m tsg erich ts  H am burg is t 
am 8. 9. 1938 e in g e trag en : D urch  H aup tversam m lungsbesch luß  vom
2. 6. 1938 is t  G egenstand  d es  U n ternehm ens: H ers te llu n g  und V ertrieb  
von G um m iw aren  a lle r  A r t  und  von  an d e re n  F a b rik a te n  sow ie die 
B eteiligung an a n d e re n  U n ternehm ungen . D er V orstand  w ird  e r ­
m ächtigt, b is  zum  31. 12. 1942 das G ru n d k ap ita l um e inen  B etrag  
bis zu 1 620 000 M l  du rch  A usgabe n e u e r  A k tie n  zu erhöhen .

N ord d eu tsch e  H e le in d u s tr ie  A .-G .t S itz : B erlin  N W  40, R oonstr. 8. 
In das  H a n d e ls re g is te r  des A m tsg erich ts  B erlin  is t am  12. 9. 1938 
e ingetragen : D urch  B esch luß  d e r  H auptversam m lung  vom  8. 6. 1938 ist 
K aufm ann D r. E rn s t K rien itz , B erlin , n ic h t m eh r V orstandsm itg lied . 
Das s te l lv e r tre te n d e  V o rstandsm itg lied  L o th a r K re th  h a t se inen  W ohn­
sitz nach  D essau , das s te l lv e r tre te n d e  V orstandsm itg lied  D r. W a lth e r 
B ram sch h a t se in en  W ohnsitz  nach  W andsbek  v e rleg t. G egenstand  
des U n ternehm ens is t n unm ehr: H ers te llung  und  V ertr ie b  von  H efe 
und S p iritu s  je d e r  A r t,  von  S p iritu o se n  (L ikören , B rann tw e inen , W e in ­
b ränden), F ru c h tsä f te n , M alz , M üh len fab rik a ten  sow ie N äh rm itte ln  
und F u tte rm it te ln , chem ischen  P ro d u k te n  und säm tlichen  A rtik e ln , 
w elche m it d e r  F a b rik a tio n  d e r  g enann ten  E rzeugn isse  Zusam m en­
hängen.

N o rd d eu tsch e  W achs- u . O e l-G ese llsch aft D irk  & Co. Z w eig n ied er­
lassung H am burg  (H ers te llung  und V e rtr ie b  v on  B ohnerw achs und 
techn . O elen  und F e tte n ) , H am burg , G lo ckeng ießerw all 17. In  das 
H an d e lsreg iste r des A m tsg erich ts  H am burg  is t  am  3.. 9. 1938 e in ­
getragen : Z w eign iederlassung  in H a n ses tad t H am burg  d e r  F irm a
N orddeu tsche  W achs- u. O e l-G ese llsch aft D irk  & Co. in B erlin . O ffene 
H andelsgesellschaft s e it dem  15 . 8. 1935. G ese llsch afte r: Ingen ieur 
O skar S chm id t und K aufm ann G ü n te r D irk , b e ide  B erlin . Z u r V e r­
tre tung  d e r  G ese llsc h aft s ind  n u r  b e id e  G ese llsc h a fte r  gem einschaftlich  
erm äch tig t.

D r. m ed . F r ie d r ic h  E b e rth  P h a rm a zeu tisc h es  L abo ra to rium , Sitz: 
D resden , M o se n str . 33. In  das H an d e lsreg is te r  des A m tsg erich ts  
D resden is t  am  5. 9. 1938 e in g e trag e n : D r. H erm ann S tec h e r in 
D resden  is t  In h a b e r . D ie H an d e lsn ied erla ssu n g  b efan d  sich  b ish e r in 
G öttingen ; d ie  F irm a  is t  b e i d e r  G eschäftsverlegung  du rch  W eg­
lassung des Z usa tzes  „G ö ttin g e n “  g eä n d e rt w orden .

,,A n g e lica“  T ie ra rz n e im itte lfa b r ik  L o renz  A lb rech t, Sitz: A ulen- 
do rl. In  das H an d e lsreg is te r  des  A m tsg erich ts  W aldsee  is t  am
6. 9. 1938 e in g e trag en : N ach dem  T od des  b isherigen  In h ab ers  is t  
das G esch ä ft auf d essen  W itw e  M aria  T h e re sia  A lb re c h t in  A u lendo rf 
als A ile in e rb in  übergegangen , w e lche  das G esch äft u n te r  d e r  b is­
herigen  F irm a  w e ite rfü h rt.

A lfred  L ittm ann  N achf. (F ab rik a tio n  eh e m .-tec h n . P rä p a ra te ) , Sitz: 
H am burg, W e n d en str . 194/198. In  das H an d e lsreg is te r  des  A m ts­
gerich ts  H am burg  is t  e in g e trag en : In h a b e r  je tz t: K aufm ann G eorg  
F ranz F rie d r ic h  F rischm uth , H a n ses tad t H am burg .

,, A d ria n e “  F a b r ik a tio n  ch em isch er und k o sm e tisch e r A rtik e l, 
G. m. b . H ., S itz : B erlin  W  35, L ü tzo w str . 106. In  das H ande ls­
reg is te r  des  A m tsg erich ts  B e rlin  is t am 8. 9. 1938 eingetragen : 
G ü n ther H irsch  is t n ic h t m eh r G esch äfts fü h re r. W a lte r  H agelberg , 
K aufm ann, B e rlin -C h a rlo tten b u rg , is t  zum G esch äfts fü h re r b e s te llt .

N eo litw e rk  D essau , A .-G ,, S itz : M icheln . In  das H an d e lsreg iste r  
des A m tsg erich ts  A k en  (Elbe) is t  am 10. 9. 1938 e in getragen : D ip lom ­
ingen ieur K u rt Jo ch em  aus A k en  is t  zum  V orstandsm itg lied  b e s te llt .

E . L a h r A ra -W erk e  N achf. Inh . A p o th e k e r  S chw ab  u. F ran k e , 
Sitz: W ürzbu rg . In  das H an d e lsreg is te r  des A m tsg erich ts  W ürzburg  
is t am  16. 8. 1938 e in getragen : G ese llsc h aft au fgelö st. G esch äft ging 
ü ber auf W a lte r  B rem er, K aufm ann in W ürzbu rg , d e r  es u n te r  d e r  
F a. E. L a h r A ra -W e rk e  N achf. in  W ürzburg , K eesb u rg s traß e  5, w e ite r ­
fü h rt.

O rfa -V e rtrie b  G. m. b . H. (kosm etische  und  p h arm azeu tisch e  B e­
d a rfsa rtik e l) , S itz : K asse l, O b, K ön igstr. 39. In  d as  H an d e lsreg is te r  
des A m tsg erich ts  K asse l is t  am  1. 9. 1938 e ingetragen : M ax Iken b erg  
is t n ich t m eh r G esch äfts fü h re r.

G. F e tz e r  G. m . b . H. (Leim - und D üngem itte l), S itz : L adenburg . 
In das H an d e ls re g is te r  des A m tsg erich ts  M annheim  is t  am  3. 9. 1938 
e ingetragen : M eta  H ieronym us is t n ic h t m eh r G esch äfts fü h re r.

F ra n k fu r te r  A sb e stw e rk e  K om m and itgese llschaft vorm als Louis 
W ertheim , S itz : F ra n k fu r t a. M . In das H an d e lsreg is te r  des  A m ts­
g erich ts  F ra n k fu r t a. M . is t  am  14. 9. 1938 e in getragen : D as u n te r 
d ie se r F irm a  b e tr ie b e n e  H andelsgeschä ft is t  au f e ine  K om m andit­
g ese llschaft m it B eginn ab  8. 9. 1938 übergegangen . P e rsö n lic h  ha f­
te n d e r  G e se llsc h a fte r  is t  P au l K ind, K aufm ann in Solingen . Es is t 
ein K om m and itist v o rh an d en . D ie F irm a  la u te t je tz t: F ra n k fu rte r  
A sb e stw e rk e  P au l K ind  K o m m and itgese llschaft.

D eu tsche  L in o l-F u ß b o d en -F ab rik  R o b e rt F rie d r ic h , S itz : Leipzig 
W  31, N o n n en s traß e  30. In  das H an d e lsreg is te r  des  A m tsgerich ts  
Leipzig is t  am  13. 9. 1938 e in g e trag en : M ax H erm ann  F ö rs te r  is t 
aus d e r  G ese llsc h a ft au sgesch ieden . F r itz  H ausm ann, K aufm ann, 
Leipzig, is t in d ie  G ese llsch aft a ls  p e rsö n lich  h a f ten d e r  G ese ll­
s c h a fte r  e ia g e tre te n .

G eb rü d e r S chm id t G. m . b , H . (F ab rik a tio n  und H an d e l von 
F a rb en , F irn issen  usw .), S itz : B erlin -H ein ersd o rf, R o th e n b ach ­
s tra ß e  46/47. In  das H a n d e lsreg is te r  des  A m tsg erich ts  B erlin  is t  am
8. 9. 1938 e in getragen : G illis G u llb ransson  is t n ic h t m ehr G esch ä fts ­
füh re r.

S ynpharm a, C hem ische F a b rik , In h ab e r D r. E rich  F reu n d , S itz : 
O ran ienburg . In das H an d e lsreg is te r  des A m tsgerich ts  O ran ienbu rg  
is t am  23. 8. 1938 e in getragen : D ie F irm a  is t  in S ynpharm a , C hem ische 
F a b rik  D r. E rich  und R e. F reu n d  g eä n d e rt. F rau  R en a ta  F reu n d  
zu O ran ienbu rg , L e h n itz s traß e  33, is t  a ls  p e rsö n lich  h aften d e  G ese ll­
sch afte rin  in  das G eschäft aufgenom m en. D ie offene H andelsgesell*  
sch aft h a t am  1. 7. 1938 begonnen .

J .  D. S tie fe l, S itz : O ffenbach a. M . In  das  H an d e lsreg is te r  des 
A m tsgerich ts  O ffenbach , M ain, is t  am 3. 9. 1938 e in g e trag en : D ie 
G esellschaft is t au fgelö st. D er C hem iker F e rd in a n d  S tie fe l is t n u n ­
m ehr A lle in in h a b er d e r  F irm a.

S ik a  G. m. b. H . C hem ische F ab rik , Sitz: D urm ersheim . In  das 
H an d e lsreg is te r  des A m tsgerich ts  R a s ta tt is t am 7. 9. 1938 e in getragen : 
A lb e rt K nauß is t n ic h t m ehr G esch äftsfü h re r.

F . A d. R ich te r & C ie ., A .-G ., C hem ische W e rk e , S itz : R u d o ls ta d t. 
In das H an d e lsreg is te r  d es  A m tsgerich ts  R u d o ls tad t is t am  31. 8. 1938 
e ingetragen : D urch  B eschluß  d e r  H aup tversam m lung  vom  25. 6. 1938 
is t D r. E rn s t L ohr n ich t m ehr V orstandsm itg lied . Zum w e ite ren  V or­
s tandsm itg lied  is t D r. J o se f  B a ltes , R udo ls tad t, b e s te llt .

R hein ische  G erbsto ff- & F a rb h o lz -E x tra c t F a b r ik  G eb r. M ülle r 
A .-G ., S itz : D ü sseldo rf-B en ra th , In  das H an d e lsreg iste r  des  A m ts­
g e rich ts  D üsseldorf is t  e in getragen : D urch  H aup tversam m lungs­
besch luß  vom  27. 8. 1938 is t  d ie  F irm a  g eä n d e rt in: R hein ische  G erb - 
s to f f -E x tra k t-F a b rik  G eb r. M ülle r A .-G . G egenstand  r d es  U n te rn eh ­
m ens is t  nunm ehr: E rw erb , H ers te llung  und V ertr ie b  von  G e rb ­
sto ffen  bzw . G e rb s to ffex tra k ten  a l le r  A r t sow ie an d e re r  chem ischer 
P ro d u k te , n eb s t a llen  dazu gehörigen  und sonst d en  Z w ecken  d e r  
G ese llsch aft d ien lichen  G eschäften . Ju liu s  M ülle r äst e rm äch tig t, 
d ie  G ese llsch aft a lle in  zu v e r tre te n .

H ö x te rsch e  G um m ifädenfabrik  Em il A rn tz  K om m anditgese llschaft, 
S itz! H ö x te r . In  das H an d e lsreg is te r  des  A m tsgerich ts  H ö x te r  is t am
6. 9. 1938 e ingetragen : K om m and itist F a b rik a n t R ichard  A rn tz  in 
H ö x te r is t  g es to rb e n . Es sind  an se ine  S te lle  g e tre te n : se in e  W itw e 
Ida  A rn tz  in  H ö x te r in fo r tg e se tz te r  w es tfä lisch e r G ü tergem einscha ft 
m it ih ren  K indern : 1. F räu le in  L u ise A rn tz  in  H ö x te r, 2. E he frau  Ilse 
Ummen in H ö x te r, 3. E he frau  G ertru d  B ec k e r in B offzen a. d . W eser.

R hön-, W asserg la s-, F a rb e n -  und  P u tzm itte lw e rk e  G. m. b . H ., 
S itz : S te rb fr itz . In das H an d e lsreg is te r  d es  A m tsgerich ts  G ro ß en ­
lü d e r is t  am  16. 8. 1938 e ingetragen : D ie F irm a  is t  nach  S te rb fr itz , 
K reis  S ch lü ch te rn , v e rleg t w orden .

S ile sia , V ere in  chem ischer F ab rik e n , S itz : S aa rau , K reis  S ch w eid ­
n itz . In  das H an d e lsreg is te r  des A m tsg erich ts  S chw eidn itz  is t  am
1. 9. 1938 e in getragen : G egenstand  des U n ternehm ens: H ers te llung  
von chem ischen  P ro d u k ten  je d e r  A r t und H andel m it so lchen . D urch  
B eschluß  d e r  H aup tversam m lung  vom  31. 5. 1938 is t  d e r  S itz  d e r  G e­
s e llsc h aft von L aasan  (A m tsgerich t S triegau) nach  S aa ra u , K reis  
S chw eidn itz , v e r le g t. V o rstand : D irek to r D r. P e te r  S ch lö sser, D i­
re k to r  O tto  F ra n k e  und D irek to r F r itz  S chön fe ld t (s te llv . V o rstan d s­
m itg lied), säm tlich  in S aa rau . P ro k u ris te n : P au l B a rth , D r. G eorg  
K laschew sk i, O ska r H offm ann, W a lte r  F ried rich , D r. G eorg  K ällner 
und G eorg  N arten , säm tlich  in S aarau . J e d e r  von  ihnen v e r t r i t t  d ie 
G ese llsch aft m it e inem  V orstandsm itg lied  o d e r einem  a n d e re n  P ro ­
k u ris te n ,

P au l J a e g e r  &. Co. (F ab rik  ö lfre ie r  A n strich m itte l) , S itz : S tu ttg a r t-  
F eu erb ach , H e ilb ro n n e r*  S tra ß e  368. In  das H an d e lsreg is te r  des 
A m tsgerich ts  S tu ttg a r t is t am  3, 9, 1938 e in getragen : G ese llsc h afte r  
P aul J a e g e r  au sgesch ieden . A n s e in e r  S te lle  als  p e rsön lich  h a f ten d e r  
G ese llsc h afte r  e in g e tre ten : K u rt J a e g e r , C hem iker, S tu ttg a r t.

,,O zo n a“ -F an g o -H an d c lsg esen sch a ft m . b , H , (F ab rik a tio n  und 
V ertrieb  von ph arm azeu tisch en , kosm etischen  und chem ischen  E rz eu g ­
n issen), Sitz: B erlin  W  30, M o tzstraß e  37—39. In  das H an d e lsreg is te r  
des A m tsgerich ts  B erlin  is t  am  7, 9. 1938 e in getragen : D r. E rich  W olff 
is t  n ich t m eh r G esch äfts fü h re r, F rau  H ildegard  W olff, g eb . A b e l, 
B erlin , is t zu r G esch äftsfü h re rin  b e s te llt .

C. S ta rk  (ehem . A rtik e l und  T in ten fab rik ), S itz : M ünchen , N uß­
b au m straß e  14/0 RG . In d as  H an d e lsreg is te r  d es  A m tsg erich ts  M ün­
chen is t  am  16. 9. 1938 e in getragen : W ilhelm  Sam son als In h ab er 
g e lö sch t. N unm ehriger Inh ab er: D r. K arl H erd ina , K aufm ann in G rä- 
felfing. D er U ebergang  d e r  im  b isherigen  G e sch ä f tsb e tr ieb e  b eg rü n ­
d e ten  F o rd eru n g en  und V e rb in d lich k e iten  is t beim  E rw erb  des  G e ­
schäfts  du rch  D r. K arl H erd in a  ausgesch lo ssen . G eä n d e rte  F irm a:
C. S ta rk  Inh . D r. K arl H erd ina .

M eta ll-A etz w e rk e-A k tien g e se U sch a ft, S itz : M ünchen. In  d as  H an ­
d e ls re g is te r  des  A m tsgerich ts  M ünchen is t  am 16. 9. 1938 e in getragen : 
D urch  H aup tversam m lungsbesch luß  vom  30. 7. 1938 is t  G egenstand  des 
U n ternehm ens nun: F ab rik a tio n  ch em isch er M e ta ll-G rav ie ru n g en  und 
a lle r  einsch läg igen  A rtik e l.

Jo h , R ah tjen  G. m. b. H. (F arb en fab rik ), S itz : H am burg , S tu b b e n ­
huk 30/31. ln  d as  H a n d e lsreg is te r  d es  A m tsg erich ts  H am burg  is t 
am  8. 9, 1938 e in getragen : D r. M anfred  Ragg is t  n ic h t m eh r G e­
sch äftsfü h re r.

K ollo ido l L e im led erv erw ertu n g sg ese llsch aft m . b , H ., S itz : H am ­
bu rg , M ö n ck eb e rg s tra ß e  27. In  das H an d e lsreg is te r  d es  A m tsg erich ts  
H am burg is t  am  8. 9. 1938 e in g e trag en : P au l E rich  M ünzing, H an se ­
s ta d t H am burg , is t zum  w e ite re n  G esch ä fts fü h re r b e s te ll t  w orden .



920 -  N r. 41 DIE CHEMISCHE INDUSTRIE 15. O k to b e r  1938

"C H E M P H A R ", C h em isch -pharm azeu tische  H andelsgesellschaft 
m. b , H ., S itz : H am burg , Ju n g fe rn s tie g  51. In  d as  H an d e lsreg is te r  
d es  A m tsgerich ts  H am burg  is t  am  8. 9. 1938 e in g e trag en  w orden : D ie 
V ertre tungsbefugn is  des G esch äftsfü h re rs  O tto  P faff is t  b ee n d e t.

Sch liem ann  & C o. A sp h a ltia b r ik  und  T e e rd e s til la tio n  A .-G ., S itz • 
H annover, A rn sw a ld straß e  33. In  das H an d e lsreg is te r  des  A m ts ­
g erich ts  H annover is t  am  10. 9. 1938 e in getragen : D urch  B esch luß  
d e r  H aup tversam m lung  is t  G egenstand  d es  U n te rn eh m en s je tz t: H e r­
ste llung  von  A sp h a lt und ähn lichen  E rzeugn issen  und d e ren  V ertrieb , 
B e trieb  von T e e rd e s til la tio n e n  und D ach p ap p e n fab rik en  sow ie V ertrieb  
ih re r  E rzeugn isse , E rrich tu n g  o d e r  d e r  E rw erb  von  A nlagen  a lle r  
A rt, d ie  zu r E rre ich u n g  d es  G ese llsch aftszw eck es  e rfo rd e r lich  sind , 
sow ie D urchführung  e in sch läg iger H and e lsg esch ä fte .

C hem ische F a b r ik  M arien fe ld e  G. m. b . H ., S itz : H am burg , N eu e r­
w all 10. In  das H an d e lsreg is te r  des  A m tsg erich ts  H am burg is t am
15. 9. 1938 e in g e trag en : D as S tam m k ap ita l is t um 35 000 Tt/ti auf
65 000 Jl)l h e ra b g e se tz t w orden .

W a lte r  V oos, S itz : L e tm a th e . In  das H an d e lsreg is te r  des A m ts­
g erich ts  Ise rlo h n  is t  am 7. 9. 1938 e in g e trag e n : D as G esch äft und 
d ie F irm a  sind  m it W irkung vom  1. 1. 1938 auf den  K aufm ann 
D r. H einz G ehm  in B e rlin -C h a rlo tten b u rg  übergegangen .

G esellschaftsum w andlungen.
A .-G . fü r H ers te llu n g  o rg an isc h e r H e ilm itte l, S itz : B e rlin -L ich te r-  

fe ld e-O st, H ild b u rg h au se r S tr . 224. In das  H a n d e lsreg is te r  d es  A m ts­
g erich ts  B erlin  is t  am  20. 9. 1938 e in g e trag en : D urch  H aup tve rsam m ­
lungsbesch luß  vom  21. 12. 1937 is t  d ie  U m w andlung d e r  G ese llsch aft 
in e ine  G . m. b . H. b esch lo ssen  w o rd en . D as G ru n d k ap ita l is t auf
20 000 R )t h e ra b g e se tz t. D ie F irm a  la u te t je tz t: G ese llsch aft fü r 
H ers te llu n g  o rg an isch er H e ilm itte l m . b . H.

„M Ü -T ro-K a“  M ünchener T ro c k e n -K a p se l-F a b rik  G. m . b. H ., 
S itz : M ünchen, L in dw urm str. 88. D ie G ese llsch afte rv e rsam m lu n g  vom
13. 7. 1938 h a t d ie  U m w andlung du rch  U eb ertrag u n g  des V erm ögens 
auf den  C hem iker D r. S ieg fried  N eum ayr in M ünchen , b esch lo ssen . 
D ie F irm a  d e r  G . m. b. H . is t  e r lo sc h en . D ie F irm a  w ird  fo r t­
gefüh rt a ls „M ü -T ro -K a“  M ünchener T ro c k en -K a p se l D r. S ieg fried  
N eum ayr, M ünchen. G esch äfts in h a b er: D r. S ieg fried  N eum ayr, C he­
m iker in  M ünchen.

Liquidationen.
D r. R . & D r. O. W eil F a b rik  ch e m isch -p h arm azeu tisch er P r ä ­

p a ra te , S itz : F ra n k fu r t a . M. In  d as  H an d e lsreg is te r  des A m ts­
gerich ts  F ra n k fu r t a. M. is t am  20. 9. 1938 e in g e trag en : D ie G ese ll­
schaft is t au fge lö st. A b w ick le r: K aufm ann W ilhelm  H ofm ann-B ang, 
F ra n k fu r t a. M.

A k tie n g ese llsch a ft , ,A d le r“  fü r chem ische  In d u s tr ie , S itz : B erlin
W  35, M a tth ä ik irch p la tz  14. In  das H an d e lsreg is te r  d es  A m ts­
gerich ts  B erlin  is t  am  21. 9. 1938 e in g e trag e n : D urch  B esch luß  der 
H aup tversam m lung  vom  6. 7. 1938 is t  d ie  G ese llsch aft au fgelö st. Zu 
A b w ick le rn  sind  b e s te llt : F r itz  K nobel, K aufm ann, B erlin , W ern e r 
G ün ther, W irtsch a ftsp rü fe r, A sse sso r a . D ., B erlin . S ie  sind  zur 
a lle in igen  V ertre tu n g  d e r  G ese llsc h aft b e rec h tig t.

D r. K an to row icz  G . m . b. H. (F ab rik a tio n  und V e rtr ie b  chem isch ­
te ch n isch e r E rzeugn isse), S itz : B e rlin -C h a rlo tten b u rg , T e g e le r  W eg 
N r. 28—33. In  das  H an d e lsreg is te r  des A m tsg erich ts  B erlin  is t  am
23. 9. 1938 e in getragen : D urch  G ese llsc h a fte rb e sc h lu ß  vom  18. 8. is t 
d ie  G ese llsch aft au fge lö st. K aufm ann K arl F ab ia n  in  B e rlin -S ch ö n e ­
berg  is t  A b w ick le r.

D resd n er A lb u m in p ap ie rfab rlk  A .-G . und F a b rik  p h o to g ra p h isch e r 
P ap ie re  vorm . D r. A . K urz  A .-G ., S itz : B erlin  W  9, L en n 6 str. 8. 
In  das H an d e lsreg is te r  des A m tsg e rich ts  B erlin  is t  am 27. 9. 1938 
e in getragen : H ans R om anow sk i is t n ic h t m eh r A b w ick le r. G eorg  
P ranz , K adfm ann, B erlin  is t zum A b w ick le r  b e s te ll t .  A b w ick le r 
R udolf G o m b art i s t  K aufm ann.

H essische  L a ck - & F a rb e n fa b rik  S . H. S ondheim , S itz : G ießen . 
In  das H an d e lsreg is te r  d e s  A m tsg erich ts  G ießen  is t  am  2. 8. 1938 
e in getragen : R ec h tsan w a lt D r. K arl K inzenbach , G ießen , h a t sein  
A m t als L iq u id a to r am 29. 6. 1938 n ie d e rg e le g t. R e c h tsan w a lt D r. 
K arl K inzenbach is t  von  A m ts w egen  zum  L iq u id a to r b e s te ll t  am
2. 8. 1938.

LIEFERUNGSAUSSCHREIBUNGEN

D er S c h riftle itu n g  sin d  A n g ab en  ü b e r  fo lgende A u s­
sch re ib u n g en  zugegangen:
P o le n .

Z en tra le  inkau isbu ro  d e r  P o ln ischen  S ta a tsb a h n e n  in  W arschau , 
zum 25. 10.: 55 t P ara ffin , K au tion  3% ; d ie  L ieferungsbed ingungen  
sind bei d e r  au ssch re ib e n d en  S te lle , W arsch au  u l. B o leslaw a P ru sa  1, 
e rh ä ltl ich .

Bulgarien .

H au p td irek tio n  fü r E isenbahnen  und  H äfen  im M in is te rium  für 
E isenbahnen , P o s t und T e leg rap h e n  in Sofia, zum 2. 11.: G raph it in 
P u lverfo rm  im V o ran sch lag sw ert von 22 500 L ew a, K au tion  10%; 
zum 18. 11.: T e rp en tin  im  V oran sch lag sw ert von 249 600 Lew a, 
K au tion  5% ; zum  22. 11.: v e rsch ied en e  G um m isch läuche im  V or­
an sch lag sw ert von 164 000 L ew a, K au tion  5% ; zum  23. 11.: v e rsch ie ­
d en e  F a rb en  im G esam tv o ran sc h lag sw ert von  1,45 M ill. L ew a; die 
L ieferung  is t  te ilb a r  in  8 G ruppen , d ie  K au tion  b e trä g t 10% für 
G ruppe 6 und 5%  fü r a lle  übrigen  G ruppen ; zum  g le ichen  Datum : 
S augsch läuche im V o ran sch lag sw ert von  132 000 L ew a, K au tion  5%; 
zum 24. 11.: G um m iarm e fü r W asserle itu n g en  im  V oransch lagsw ert 
von 190 000 L ew a, K au tion  5% ; zum 18. 11.: N itro ce llu lo se - und
an d e re  L ack e  im V oran sch lag sw ert von  300 000 L ew a, K au tion  5%; 
zum  21. 11.: S äu ren  und an d e re  C hem ikalien  im  V oransch lagsw ert 
von 150 000 L ew a, K au tion  10%.
G riechenland.

D ie S taa tlich e  B escha ffungsste lle  (E p itro p i K ra tik o n  P rom ith ion , 
A th en , S tad io n  O dos 23 b), zum  3. 11. fü r das L uftschutzam t:
390 G asm asken  fü r d ie  Z iv ilbevö lkerung .
A rgentin ien .

La D irecc ión  de  la s  O bras S a n ita r ia s , B uenos A ires , zum 2. 11.:
240 t S oda (Solvay). U n te rlag en  sind  von  dem  D ep a rta m en to  A dm ini­
s tra tiv o  (O ficina de C om pras), C alle  C harcas  1840, B uenos A ires, 
zu  bez ieh en .
A egypten .

T h e  S to re s  D ep artm en t, E gyp lian  S ta te  R ailw ays, C airo , zum
15. 11.: 3000 kg tro c k en e  g rüne und 24 500 kg w eiß e  O elfa rb e . Nur
fü r F irm en  d e r  L ie fe ra n te n lis te  143. U n te rlag en  's in d  zu beziehen  
von  T he C hief In spec ting  E ng ineer, 41, T o th ill S tre e t,  L ondon SW  1. 
Britisch Indien.

T h e  D ire c to r-G e n e ra l, In d ia  S to re  D ep artm en t, B e lv ed e re  Road, 
L am beth , L ondon S . E . 1, zum  15. 11.: 8265 G ros Z e ich en b le is tif te  aus 
C ed e m h o lz  in v e rsch ied en en  H ärten . Zum  15. H .: 2150 R o llen  licht- 
unem pfind liches P h o to p a p ie r . U n te rlag en  kö n n en  täg lich  von  9— 13 Uhr 
in d e r  R e ich sste lle  fü r d en  A ußen h an d e l, B erlin  W  9, P o tsdam er 
S traß e  24, e ingesehen  w erd en . (6788)

MARKT- UND PREISBERICHTE

Wieder Preisum stellung und -erhöhung 
für Q uecksilber.

D ie L o n d o n e r Q u e ck s ilb e rag e n tu ren , d ie  v o r k u r­
zem  d ie  P re ise  auf D o lla rb as is  u m g es te llt  h a tte n  (vgl. 
S. 872) u n d  v o rü b e rg e h e n d  zu r P fu n d w äh ru n g  z u rü ck ­
g e k e h rt  w a ren , h ab en  d ie  P re ise  w ied eru m  auf D o lla r­
w äh ru n g  u m g es te llt, w o b e i sie  e in e  E rh ö h u n g  auf 69 S 
je Flasche Vornahmen. (6767)

Neue Sp ritp re ise  in Lettland.
D u rch  e in e  V e ro rd n u n g  des F in an zm in is te rs  is t m it 

W irk u n g  vom  20. S e p te m b e r  d. J .  d e r  P re is  fü r Sprit 
e rs te  S o rte  zu r H ers te llu n g  von Insu lin  in d e r  S e ru m ­
s ta tio n  d e r  le tt lä n d isc h e n  U n iv e rs itä t  auf 1,60 Ls. je 
L ite r  ab so lu te n  A lk o h o ls  fe s tg e se tz t w o rd en , (6734)
H öchstpreise für Zellw olle in Japan .

Im  H in b lick  auf d ie  info lge  des R ohstoffm angels 
s te ig e n d en  K o s ten  h a t  das H an d e ls - und In d u striem in i­
s te riu m  e in e  N ach p rü fu n g  d e r  am tlich en  H ö c h s tp re ise  für 
Z ellw o llgew ebe  u n d  -g a rn e  a n g eo rd n e t. A uf G ru n d  der 
E rg eb n isse  ist d e r  H ö c h stp re is  fü r L ie feru n g en  im  D e­
zem b er um e tw a  5%  e rh ö h t w o rd en . (6619)

L I T E R A T U R

D ie gesam ten  Preisbildungsvorschriften nach dem  V ierjahresp lan
von W o h lh au p t-R en tro p -B erte lsm an n , 4. E rgänzungslieferung ,
196 B la tt, P re is  7,20 UH. C. H. B ec k 'sch e  V erlagsbuchhandlung 
M ünchen und B erlin .

Die vorliegende 4. Ergänzungslieferung bringt die be­
kannte V eröffentlichung au f -den Stand von Ende Juli d. J. 
Die Lieferung en thält außer den zahlreichen Aenderungen und 
N euerungen auf dem Preisgebiet bis zu diesem Z eitpunkt 
sämtliche österreichischen V erordnungen au f dem Gebiet der 
Preisbildung m it eingehenden Erläuterungen sowie ein be­
sonderes Inhaltsverzeichnis über diese Vorschriften. (64-15)

Die Chemische Industrie wird herausgegeben von der Geschäftsstelle der Wirtschaltsgruppe Chemische Industrie.
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Die Z e itsch rift e rsch e in t einm al w öchen tlich , am S o nnabend  Jeder W oche. S ie is t  vom  „V erla g  C h em ie" , G. m. b . H ., B erlin  W 35, C o rn e liu ss tr . 3, 
zu bez ieh en , B ezugspreis  s iehe  am F uße d e r  v ie r te n  U m sch lagse ite . — A b d ru ck  von  A rtik e ln  n u r  u n te r  A ngabe d e r  Q uelle  g e s ta tte t .

A lle  S endungen b e tr .  d ie  S ch riftle itung  sind an d ie  G esch ä ftss te lle , B erlin  W  35, S ig ism undstr. 6, zu ric h ten .

H a u p tsc h rif tle ite r : D r. W a lte r  G reilin g , B erlin  W  35, S te l lv e r tr e te r  des H a u p tsc h rif t le ite rs :  Dr. W ilh e lm  H a k e n ,  
B e rlin -L ich te rfe ld e . —  A n z e ig e n le ite r: A n io n  B u rg e r ,  B e rlin -T em p elh o f, —  D A . III. Vj. 1938: 3450. Z ur Z eit gilt 
A n zeig en p re islis te  Nr. 5. —  D ru ck : H. H een em an n  K G .f B e rlin -W ilm ersd o rf. —  V erlag  C hem ie G m bH ., B erlin  W  35,
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